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Gemeinde Oberdolling
Elf spannende Kurse und Ausflüge 
während den Sommerferien

Gemeinde Mindelstetten
Anmeldung zum Ferienprogramm  
ab diesem Jahr online

Markt Pförring
Bellissima Sera – Pollin Mitarbeiter*innen 
feiern wunderschönen italienischen 
Abend mit Ehrungen

INFOBLATT
DER VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT PFÖRRING

VG

Open Air
Freitag | ab 17 Uhr

Pförringer Baggersee

Samstag | ab 16 Uhr

Hämatom · Jack Slamer · Sacarium 
Tame the Abyss · Flaming Fenix

Turbobier · Donautaler 
Fenzl · BBou · Los Brudalos

22. + 23. Juli

Tickets unter

www.oa-p.de
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TERMINE & VERANSTALTUNGEN
 MINDELSTETTEN

Juli 2022
SA. 02.07. 09.00 Uhr  Gemeinde Mindelstetten, Bürger-

sprechstunde von 09.00 – 12.00 Uhr
SA. 02.07. 18.00 Uhr  Schützenverein „Deutscher Michl“,  

Jahreshauptversammlung 2021 mit  
Saisonabschlußfeier

FR.-SO. 08.-10.07. 19.00 Uhr FC Mindelstetten, 60-Jahr-Feier
SA. 09.07. 14.00 Uhr  FC Mindelstetten, VG-Turnier
SA./SO. 16./17.07. 10.00 Uhr  VHS Mindelstetten, Inliner-Kurs in der 

Markthalle von 10.00 – 17.00 Uhr
SA. 16.07. 16.30 Uhr  Gemütlichkeitsverein Imbath,  

Dorffest Imbath
SO. 17.07. 16.00 Uhr  Fischerstammtisch, Steckerlfisches-

sen Landgasthof Braun Imbath
DO. 14.07. 14.00 Uhr  Seniorenkreis Mindelstetten,  

Monatstreffen im Vereinsbahnhof
SA. 23.07. 16.00 Uhr  Stopselclub Offendorf, 50-jähriges 

Gründungsfest im Vereinsbahnhof  
Offendorf

SO. 26.07. 09.00 Uhr  Pfarrgemeinde Mindelstetten,  
Anna-Schäffer-Gebetstag

  19.00 Uhr  Hl. Messe
SO. 31.07. 09.00 Uhr  Vereinsbahnhof Offendorf,  

10-jähriges Jubiläum mit Jubiläums-
Bahnhofsfest und Oldtimertreffen

August 2022
MO. 01.08. 15.00 Uhr   Tennisverein, Ferienprogramm
DI. 02.08. 13.30 Uhr  Imkerverein, Ferienprogramm
FR. 05.08. 16.00 Uhr FC Mindelstetten, Ferienprogramm
SA. 06.08. 13.30 Uhr  Jagdpächter Mindelstetten/Offen-

dorf, Ferienprogramm
SA. 06.08. 09.00 Uhr  Gemeinde Mindelstetten, Bürger-

sprechstunde von 09.00 – 12.00 Uhr
SA. 13.08.  Haisl Stockau, Stockaufest
DO. 11.08. 14.00 Uhr  Seniorenkreis Mindelstetten,  

Monatstreffen im Vereinsbahnhof
FR. 12.08. 15.00 Uhr  Reit- und Fahrverein, Ferienpro-

gramm
SA. 13.08. 15.30 Uhr  KLJB und Bauwong Mindelstetten, 

Ferienprogramm
SO. 14.08. 14.00 Uhr  FF Mindelstetten, Familiennachmittag 

inkl. Ferienprogramm am Feuerwehr-
haus

SA. 20.08. 14.00 Uhr  Schützenverein „Deutscher Michl“,  
Ferienprogramm

DO. 25.08. 15.00  Uhr Taekwondo, Ferienprogramm
FR. 26.08. 13.30 Uhr Gartenbauverein, Ferienprogramm
FR. 26.08. 19.00 Uhr   Theaterverein Mindelstetten,  

Sketcheabend im Schulhof
SA. 27.08. 15.00 Uhr Kulturverein, Ferienprogramm

 OBERDOLLING
August 2022
SA. 06.08. 18.00 Uhr  KIZZRock-Rockkonzert für Kinder  

bei freiem Eintritt, Vereinszentrum 
D‘Roßschwemm 

MO. 08.08.   SV Dolling e.V. – Schanzer Fußball-
schule Feriencamp bis 12.08.

FR. 12.08. 19.00 Uhr  Italienischer Abend mit Musik aRoma, 
Vereinszentrum D‘Roßschwemm 

SA. 13.08.   großes Fußballjugendturnier,  
Vereinszentrum D‘Roßschwemm 

SO. 14.08.      Laurenzimarkt am Vereinszentrum 
D‘Roßschwemm Waldmesse,  
Früh schoppen, Oldtimertreff,  
Fieranten u.v.m.

Stellenausschreibung
Die Verwaltungsgemeinschaft Pförring stellt zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine 

Verwaltungsfachangestellte  
Kommunalverwaltung  
bzw. Büroassistenz in der 
Verwaltung (m/w/d) 
ein.

Das Aufgabengebiet umfasst schwerpunktmäßig:
• Erledigung allgemeiner Sekretariatsaufgaben 
•  Bearbeitung des Posteingangs für alle Behörden der VG 

Pförring inkl. Rechnungseingangsbuch
•  Mitarbeit bei der Sachbearbeitung im Einwohnermelde-

amt/Bürgerbüro und anderen Sachgebieten
•  Aufnahme und Erstbearbeitung von Anträgen und Aus-

künften
• Mitarbeit bei standesamtlichen Aufgaben

Anforderungsprofil an den Bewerber (m/w/d):
Grundsätzlich ist eine abgeschlossene Ausbildung im Ver-
waltungs-/Bürobereich erforderlich; dabei ist eine abge-
schlossene Ausbildung im mittleren allgemeinen Verwal-
tungsdienst bzw. als Verwaltungsfachangestellter (m/w/d) 
bzw. Vergleichbares von Vorteil.

Wir wünschen:
• Einschlägige Berufserfahrung
• Tätigkeitsbezogene Rechtskenntnisse
•  Kommunikations- und Teamfähigkeit, Organisationsge-

schick, ein hohes Maß an Diskretion, Einsatzbereitschaft, 
Belastbarkeit und Eigeninitiative sowie ein aufgeschlos-
senes Auftreten im Umgang mit Kunden (m/w/d)

•  Gute EDV-Kenntnisse (MS-Office, gute Kenntnisse von ein-
schlägigen Verwaltungsfachverfahren der AKDB sind von 
Vorteil)

•  Flexibilität in der Gestaltung der Arbeitszeiten (Bereitschaft 
zu Wochenend- und Feiertagsdienst etc.)

Wir bieten:
•  Eine teilzeitfähige Arbeitsstelle mit einem interessanten 

Aufgabenfeld und abwechslungsreichen Tätigkeiten
• Eine leistungsgerechte Vergütung nach TVöD
• Flexible, familiengerechte Arbeitszeiten
• Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung

Für telefonische Auskünfte stehen Ihnen Herr Kügel 
(08403/9292-23) und Frau Vollnhals (08403/9292-44) als 
Ansprechpartner der Verwaltungsgemeinschaft Pförring 
gerne zur Verfügung.
Bewerbungsfrist: 15.07.2022

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung, die 
Sie bitte an folgende Adresse senden:
Verwaltungsgemeinschaft Pförring
z. Hd. 1. Vorsitzenden Herrn Alfred Paulus
Marktplatz 1, 85104 Pförring
E-Mail: personal@vg-pfoerring.de

VG
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HAUPTSTELLE
Attenni Stefan 
Bauamt, Liegen schaften & Pacht,  
 08403/9292-32 
  stefan.attenni@

Botz Maria 
Techn. Bauamt,  Hoch- & Tiefbau 
 08403/9292-31 
 maria.botz@

Euringer Kristina 
Veranlagung Steuern/ 
Abfallbeseitigung/Kassenverwaltung 
 08403/9292-13 
  kristina.euringer@

Fuchs Katharina 
Buchhaltung Markt Pförring 
 08403/9292-15 
  katharina.fuchs@

Hauptmann Nicole 
Sachbearbeiterin Bauamt 
 08403/9292-35 
  nicole.hauptmann@

Härtl Alexander 
Vorzimmer BGM, Einwohner-
meldeamt, Standesamt 
 08403/9292-10 
  alexander.haertl@

Heiß Veronika 
Buchhaltung Oberdolling, Mindelstetten 
 08403/9292-14 
  veronika.heiss@
Hilger Markus 
Techn. Bauamt,  Hoch- & Tiefbau 
 08403/9292-30 
  markus.hilger@
Huber Andrea 
Abwasser & Finanzen 
 08403/9292-19 
  andrea.huber@

Katzenmüller Claudia 
Gewerbe-, Gaststätten- & Verkehrswesen 
 08403/9292-34 
  claudia.katzenmueller@
Kügel Markus 
Hauptverwaltung, Ordnungsamt, 
Wahlleitung, Sitzungsdienst, Standesamt 
 08403/9292-23 
  markus.kuegel@

Riegler Andrea 
Technisches Bauamt, Hoch- & Tiefbauten  
 08403/9292-30 
  andrea.riegler@

Ringeisen Monika 
Finanzcontrolling, Versicherungen 
 08403/9292-11 
  monika.ringeisen@

Seidl Julia 
Controlling 
 08403/9292-24 
 julia.seidl@

Schorner Harald 
Bauamt, Friedhofsverwaltung  
 08403/9292-33 
  harald.schorner@

Thoma Birgit 
Rentenangelegenheiten, Vorzimmer BGM  
 08403/9292-20 
  birgit.thoma@

Vollnhals Eva 
Personalwesen 
 08403/9292-44 
  eva.vollnhals@

Weber Josef 
Kämmerei, Schulwesen 
 08403/9292-12 
  josef.weber@

Zupan Mandy 
Vorzimmer BGM, Märkte,  
Einwohnermeldeamt,  
 08403/9292-20 
  mandy.zupan@

AUSSENSTELLE MINDELSTETTEN
Bauer Christine 
 08404/939471-0 
  christine.bauer@ 

mindelstetten.de
AUSSENSTELLE OBERDOLLING
Zieglmeier Silvia 
 08404/9291-0 
  gemeinde.oberdolling@ 

oberdolling.de

Ihre Ansprechpartner der VG Pförring Zentrale Auskunft 0 84 03/92 92-0

HINWEIS: Alle E-Mail-Adressen  
enden mit: @vg-pfoerring.de

Das Einwohnermelde- und  
Passamt ist über die E-Mail  
buergerbuero@vg-pfoerring.de  
für Ihre Anliegen erreichbar.

Abgabetermin 
für das nächste 
Informationsblatt
Dienstag, 19.07.2022, 10.00 Uhr
E-Mail: infoblatt@vg-pfoerring.de

Standesamtliche Nachrichten

Wenn Sie eine Geburt veröffentlichen möchten, schreiben  
Sie uns eine kurze E-Mail an: infoblatt@vg-pfoerring.de

Geburten:
Jonas Böhm aus Mindelstetten, geb. am 16.05.2022
Lara Marie Dachauer, geb. am 18.05.2022 
Paul Mugrauer aus Forchheim, geb. am 30.05.2022

Sterbefälle:
Sedlmeier Andreas, Pförring (40 Jahre)
Lang Josef, Forchheim (90 Jahre)

Eheschließungen:
Habazettl Johanna und Irl Johannes, Imbath
Schmid Christine und Pinto Cardoso Fernando, Mindelstetten
Riedl Juliane und Glöckl Stefan, Pförring

Fundsachen
– Geschwindigkeitsmesser (Fahrrad)
– Schlüssel

Verwaltungsgemeinschaft/Markt Pförring

Montag – Freitag  08.00 Uhr –  12.00 Uhr
Dienstag 13.00 Uhr –  18.00 Uhr
Donnerstag 15.00 Uhr –  17.00 Uhr
1. Bürgermeister: Dieter Müller 
Bürgersprechstunde nach Terminvereinbarung
 0 84 03/92 92-0 
 poststelle@vg-pfoerring.de 
 www.pfoerring.de

Gemeinde Mindelstetten

Montag u. Dienstag 17.30 Uhr –  19.30 Uhr 
Mittwoch 09.00 Uhr –  12.00 Uhr
Donnerstag  09.00 Uhr –  12.00 Uhr und

BGM 18.00 Uhr –  20.00 Uhr (nach Anmeldung)

1. Vorsitzender VG Pförring und 1. Bürgermeister: Alfred Paulus 
Bürgersprechstunde: jeden 1. Samstag d. Monats 09 – 12 Uhr
 0 84 04/939471-0 
 gemeinde.mindelstetten@mindelstetten.de 
 www.mindelstetten.de

Gemeinde Oberdolling

Montag bis Donnerstag 18.00 Uhr – 20.00 Uhr
Dienstag 09.00 Uhr – 11.00 Uhr
1. Bürgermeister: Josef Lohr 
Bürgersprechstunde: nach persönlicher Vereinbarung
 0 84 04/92 91-0 
 gemeinde.oberdolling@oberdolling.de 
 www.oberdolling.de
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Grund- & Mittelschule Pförring 
 0 84 03/93 99 10
 07.30 – 11.30 Uhr
Seniorenheim Pförring St. Josef 
 0 84 03/9 28 90
Bayernwerk Störungsnummer 
Strom 
 09 41/28 00 33 66
Wasserversorgung Altmannst. 
Gruppe 
Zweckverband Ingolstadt-Ost 
 0 94 46/91 00 25 (24 Std.)
Wasserversorgung Biburger 
 0 94 44/97 29 50
Kläranlage Pförring 
 0 84 03/93 00 30
Landratsamt Eichstätt 
 0 84 21/7 00
Landratsamt Eichstätt 
Dienstleistungszentrum Lenting 
 0 84 21/70-0
Evang. Pfarramt Riedenburg 
 0 94 42/17 10
Evang. Pfarramt Vohburg an d. D. 
 0 84 57/5 78
Forstamt Altmannstein 
 0 94 46/91 92 24
Bezirkskaminkehrermeister 
Herr Florian Metz 
 0 91 82/9 39 89 25 
 01 76/32 15 34 57
Postagentur 
 0 84 03/3 41 98 74

Verwaltungsgemeinschaft/Markt Pförring

Montag – Freitag  08.00 Uhr –  12.00 Uhr
Dienstag 13.00 Uhr –  18.00 Uhr
Donnerstag 15.00 Uhr –  17.00 Uhr
1. Bürgermeister: Dieter Müller 
Bürgersprechstunde nach Terminvereinbarung
 0 84 03/92 92-0 
 poststelle@vg-pfoerring.de 
 www.pfoerring.de

Gemeinde Mindelstetten

Montag u. Dienstag 17.30 Uhr –  19.30 Uhr 
Mittwoch 09.00 Uhr –  12.00 Uhr
Donnerstag  09.00 Uhr –  12.00 Uhr und

BGM 18.00 Uhr –  20.00 Uhr (nach Anmeldung)

1. Vorsitzender VG Pförring und 1. Bürgermeister: Alfred Paulus 
Bürgersprechstunde: jeden 1. Samstag d. Monats 09 – 12 Uhr
 0 84 04/939471-0 
 gemeinde.mindelstetten@mindelstetten.de 
 www.mindelstetten.de

Gemeinde Oberdolling

Montag bis Donnerstag 18.00 Uhr – 20.00 Uhr
Dienstag 09.00 Uhr – 11.00 Uhr
1. Bürgermeister: Josef Lohr 
Bürgersprechstunde: nach persönlicher Vereinbarung
 0 84 04/92 91-0 
 gemeinde.oberdolling@oberdolling.de 
 www.oberdolling.de

Kinderkrippe Sonnenschein 
 0 84 03/3 99

Kindergarten St. Josef 
 0 84 03/9 26 68 07

Bauhof Markt Pförring 
 01 52/01 07 19 21

Katholisches Pfarramt Pförring 
 0 84 03/2 15

Kindergroßtagespflege 
Gänseblümchen 
 0 84 04/9 38 46 19
Gemeindekindergarten 
 0 84 04/5 99
Grundschule Mindelstetten 
 0 84 04/17 69
Kath. Pfarramt Mindelstetten 
 0 84 04/4 49

Kindertagespflege Schatzkiste 
 0 84 04/92 91 45

Kindergroßtagespflege Löwenzahn 
 0 84 04/92 91 40

Kindergarten St. Georg 
 0 84 04/92 91 30

Wertstoffhof Pförring 
 Dienstag 16 – 18 Uhr 
 Samstag 09 – 12 Uhr
Sommerzeit Di. 16 – 19 Uhr, Sa. 09–13 Uhr
Strauchgutlagerplatz Lobsing 
jeden 1. Samstag im Monat 10 –12 Uhr 
Ansprechpartner Bernhard Kauf   08403/939316 
Januar/Februar geschlossen 

Erdaushubdeponie Lobsing 
Aus personellen Gründen derzeit bis auf Weiteres geschlossen.

Wertstoffhof Mindelstetten
 Donnerstag 14 – 17 Uhr 
 Samstag 10 – 12 Uhr

Scheibenglas wird nicht mehr 
angenommen.  
Nächste Aufnahmestelle 
ist der Bauhof Pförring.  
Keine Feuerlöscher, Gasflaschen,  
keine Trockenbauplatten

Wertstoffhof Oberdolling 
 Mittwoch 16 – 17 Uhr 
 Samstag  09 – 12 Uhr

Geänderte Öffnungszeiten  
ab 1. Dezember bis Februar: 
 Samstag 09 – 13 Uhr
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Hospizkurs „light“ bei den Maltesern
Einstieg in die Projektarbeit des Hospiz- und Palliativberatungsdienstes

Der ambulante Hospiz- und Palliativbe-
ratungsdienst der Malteser im Bistum 

Eichstätt bietet mit einem ehrenamtlichen 
Team schwerkranken und sterbenden Men-
schen und ihren Angehörigen psychosozia-
le Unterstützung an mit dem Ziel, Lebens-
qualität und Selbstbestimmung im letzten 
Lebensabschnitt zu verbessern. 
„Neben der klassischen Hospizbegleitung, 
für die unsere Ehrenamtlichen eine einjäh-
rige Ausbildung absolvieren, haben wir aber 
auch verschiedene Projekte ins Leben ge-
rufen. Mit diesen möchten wir zu einer Nor-
malisierung des Umgangs mit Sterben, Tod 
und Trauer beitragen und eine hospizliche 
Sorgekultur in der Gesellschaft fördern“, er-
klärt Koordinatorin Regina Sterz. Ein Beispiel 
dafür seien etwa Projekttage an Schulen, 
bei denen sich Kinder und Jugendliche al-
tersgemäß mit den Themen Abschied und 
Vergänglichkeit auseinandersetzen.
Um den Einstieg in die ehrenamtliche Hos-
pizbegleitung zu erleichtern, bieten die 
Malteser in Eichstätt nun unter dem Titel 

„Who cares?“ eine verkürzte und trotzdem 
fundierte Ausbildung an, die zur Mitarbeit in 
diesen Projekten befähigt. Der Hospizkurs 
„light“ beinhaltet Themen wie die Reflexion 
eigener Endlichkeit, Hospizbegleitung und 
Palliative Care, Kommunikation und Patien-
tenrechte. Für den Kurs, der im September 
beginnt und bis Januar 2023 neun Termi-

ne beinhaltet, kann man sich nun anmel-
den bei Regina Sterz und ihren Kolleginnen 
(hospizdienst.eichstaett@malteser.org). „Im 
Anschluss an diesen Grundkurs besteht die 
Möglichkeit, einen Aufbaukurs zur Hospiz-
begleitung zu absolvieren“, so Sterz. Wei-
tere Informationen findet man online unter 
www.malteser-eichstaett.de/hospiz. 

Der verkürzte Kurs der Eichstätter Malteser bietet einen guten ersten Einstieg in die Hospizarbeit.

Foto: Lisa Beller/Malteser
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Ansprechpartner der Entsorgungsfirmen 
im Landkreis Eichstätt
Firma Büchl Entsorgungs-
wirtschaft GmbH, Ingolstadt
Für Restmüll und Papier
Allgemeine Hotline: 
Telefon-Nr. 0841/9646-46

Firma Braun Entsorgung 
GmbH, Manching
Gelber Sack
Disponent Herr Möhring  
Telefon-Nr. 08459/3205-42

Firma Pöppel Entsorgung 
GmbH
Biotonne
08.00 bis 12.00 Uhr Frau Karin Sigl 
Telefon-Nr. 09441/5056-10
13.00 bis 16.00 Uhr Frau Jana Aulig 
Telefon-Nr. 09441/5056-19
06.00 bis 18.00 Uhr 
Telefon-Nr. 09441/5056-11

BEKANNTMACHUNGEN

Renteninformation 
und Beratung!
Jeden 1. Dienstag  

im Monat  
von 17.30 bis 19.30 Uhr.

durch den ehrenamtlichen 
Versicherten berater  

Wilhelm Gaull 
in der Gemeinde Mindelstetten.
Voranmeldung telefonisch erwünscht  

unter Mobiltelefon 01 71/3 14 16 51 
Anmeldung bei Rentenanträgen  

unbedingt erforderlich!

Impressum
Informationsblatt der Verwaltungs gemeinschaft Pförring
Das Informationsblatt für die Verwaltungsgemeinschaft Pförring 
erscheint monat lich jeweils freitags und wird an alle erreichba-
ren Haushalte des Verbreitungs gebietes verteilt.
Herausgeber und Redaktion: Gemeinschaftsvorsitzender der VG 
Pförring,  
Alfred Paulus, Marktplatz 1, 85104 Pförring, Tel. 0 84 03/92 92 - 0
Verlag, Druck und Anzeigen verwaltung: PNP Sales GmbH,  
Hausanschrift: Stauffenbergstr. 2a, 85051 Ingolstadt
Satz: ITmedia GmbH, Stauffenbergstr. 2a, 85051 Ingolstadt
Zurzeit gilt die Anzeigenpreisliste vom 1. 1. 2020.
Auflage: 2.810 Exemplare

Schule/Turnhalle 
Mindelstetten
Achtung Vorankündigung:
Die Turnhalle ist  
vom 25.07. – 29.07.  
wegen Veranstaltungen gesperrt!

Wir freuen uns auf den 
Festakt zu 50 Jahre Gebietsreform

am Freitag, 29.07.2022, in der Turnhalle  
der Grundschule Mindelstetten

Programm:

Wichtiger Hinweis:  
Wir bitten um Verständnis, dass eine Einladung über die Vereinsvorstände erfolgt.

18:30 Uhr Sektempfang 
ab 19:00 Uhr 
Einzug mit Musikstück 
Begrüßung durch den 1. Bürgermeister
Vortrag Richard Kürzinger: 1000 Jahre 
Gemeinde Mindelstetten mit Ortsteilen
Musikstück

Vortrag: Geschichtlicher Rückblick auf 
die Gebietsreform 
Musikstück
Ehrungen
Verabschiedung
Musikstück
Anschließend Häppchen und Getränke
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Grundsteuerreform – Die neue Grundsteuer in Bayern
Neuregelung der Grundsteuer

Für die Städte und Gemeinden ist die 
Grundsteuer eine der wichtigsten Einnah-
mequellen. Sie fließt in die Finanzierung 
der Infrastruktur, zum Beispiel in den Bau 
von Straßen und dient der Finanzierung von 
Schulen und Kitas. Sie hat Bedeutung für je-
den von uns.
Das Bundesverfassungsgericht hat die bis-
herigen gesetzlichen Regelungen zur Be-
wertung von Grundstücken für Zwecke der 
Grundsteuer im Jahr 2018 für verfassungs-
widrig erklärt. Der Bayerische Landtag hat 
am 23. November 2021 zur Neuregelung der 
Grundsteuer ein eigenes Landesgrundsteu-
ergesetz verabschiedet.
Von 2025 an spielt der Wert eines Grund-
stücks bei der Berechnung der Grundsteu-
er in Bayern keine Rolle mehr. Die Grund-
steuer wird in Bayern nicht nach dem Wert 
des Grundstücks, sondern nach der Größe 
der Fläche von Grundstück und Gebäude 
berechnet.

Wie läuft das Verfahren ab?

Das bisher bekannte, dreistufige Verfah-
ren bleibt weiter erhalten. Eigentümerin-
nen und Eigentümer müssen eine sog. 
Grundsteuererklärung abgeben. Das Fi-
nanzamt stellt auf Basis der erklärten An-
gaben den sog. Grundsteuermessbetrag 
fest und übermittelt diesen an die Kom-
mune. Die Eigentümerinnen und Eigentü-
mer erhalten über die getroffene Feststel-
lung des Finanzamtes einen Bescheid, den 
sog. Grundsteuermessbescheid. Der durch 
das Finanzamt festgestellte Grundsteuer-
messbetrag wird dann von der Kommune 
mit dem sog. Hebesatz multipliziert. Den 
Hebesatz bestimmt jede Kommune selbst. 

Die tatsächlich nach neuem Recht zu zah-
lende Grundsteuer wird den Eigentüme-
rinnen und Eigentümern in Form eines Be-
scheids, den sog. Grundsteuerbescheid, 
von der Kommune mitgeteilt. Den Grund-
steuerbescheid erhalten Sie voraussichtlich 
in 2024. Die neue Grundsteuer ist ab dem 
Jahr 2025 von den Eigentümerinnen und Ei-
gentümern an die Kommune zu bezahlen.

Was bedeutet die Neuregelung für Sie?

Waren Sie am 1. Januar 2022 (Mit-)Eigentü-
merin bzw. (Mit-)Eigentümer eines Grund-
stücks, eines Wohnobjekts oder eines Be-
triebs der Land- und Forstwirtschaft in 
Bayern? – Dann aufgepasst:
Um die neue Berechnungsgrundlage für 
die Grundsteuer feststellen zu können, sind 
Grundstückseigentümerinnen und -eigen-
tümer sowie Inhaberinnen und Inhaber von 
land- und forstwirtschaftlichen Betrieben 
verpflichtet, eine Grundsteuererklärung ab-
zugeben.
Hierzu wurden Sie durch Allgemeinver-
fügung des Bayerischen Landesamts für 
Steuern am 30. März 2022 öffentlich aufge-
fordert.
Für die Erklärung sind die Eigentumsver-
hältnisse und die tatsächlichen baulichen 
Gegebenheiten am 1. Januar 2022 maßgeb-
lich, sog. Stichtag.

Was ist zu tun?

Ihre Grundsteuererklärung können Sie in 
der Zeit

vom 1. Juli 2022 bis spätestens  
31. Oktober 2022

bequem und einfach elektronisch über 
ELSTER – Ihr Online-Finanzamt unter  
www.elster.de abgeben.

Sofern Sie noch kein Benutzerkonto bei 
ELSTER haben, können Sie sich bereits 
jetzt registrieren. Bitte beachten Sie, dass 
die Registrierung bis zu zwei Wochen dau-
ern kann.
Sollte eine elektronische Abgabe der 
Grundsteuererklärung für Sie nicht mög-
lich sein, können Sie diese auch auf Papier 
einreichen. Die Vordrucke hierfür finden Sie 
spätestens ab dem 1. Juli 2022 im Internet 
unter www.grundsteuer.bayern.de, in Ihrem 
Finanzamt oder in Ihrer Gemeinde.
Bitte halten Sie die Abgabefrist ein.

 Sie sind steuerlich beraten?

Selbstverständlich kann die Grundsteuerer-
klärung auch durch Ihre steuerliche Vertre-
tung abgegeben werden.

Sie haben Eigentum in anderen  
Bundesländern?

Für Grundvermögen sowie Betriebe der 
Land- und Forstwirtschaft in anderen Bun-
desländern gelten andere Regelungen für 
die Erklärungsabgabe als in Bayern.
Informationen finden Sie unter www.grund-
steuerreform.de.

Sie benötigen weitere Informationen  
oder Unterstützung?

Weitere Informationen und Videos, die Sie 
beim Erstellen der Grundsteuererklärung 
unterstützen sowie die wichtigsten Fragen 
rund um die Grundsteuer in Bayern finden 
Sie online unter

www.grundsteuer.bayern.de

Bei Fragen zur Abgabe der Grundsteuer-
erklärung ist die Bayerische Steuerverwal-
tung in der Zeit von Montag bis Donners-
tag von 08:00 – 18:00 Uhr und Freitag von 
08:00 – 16:00 Uhr auch telefonisch für Sie 
erreichbar: 

089 – 30 70 00 77

In Bayern gilt es, rund 6,3 Mio. Feststellun-
gen zu treffen – bitte sehen Sie aufgrund 
der Menge der zu bearbeitenden Grund-
steuererklärungen von Rückfragen zum 
Bearbeitungsstand Ihrer Grundsteuerer-
klärung ab.

Hängen die Grundsteuerreform und  
der Zensus 2022 zusammen?

Das Bayerische Landesamt für Statistik 
führt derzeit einen Zensus mit einer Ge-
bäude- und Wohnungszählung durch. Die 
Grundsteuerreform und der Zensus sind 
voneinander unabhängig. 
Weitere Informationen zum Zensus finden 
Sie unter www.statistik.bayern.de/statistik/
zensus.



Liebe Pförringer Ferienkinder,  
liebe Eltern, es kann wieder losgehen!

www.unser-ferienprogramm.de/pfoerring

Im Hintergrund laufen die Vorbereitungen für das Ferienprogramm 2022. Wir 
freuen uns sehr, dass wir Ihre Kinder nun endlich wieder mit tollen und ab-
wechslungsreichen Veranstaltungen begeistern können. Die Gesundheit und 
Unversehrtheit Ihrer Kinder liegt uns, wie bereits in den vergangenen Jahren, 
besonders am Herzen. Deshalb sind Ihre Kinder selbstverständlich gegen Un-

Für die Anmeldung, ausführliche 
Informationen scannen Sie den QR-
Code oder rufen Sie folgende Web-
seite auf:

www.unser-ferienprogramm.
de/pfoerring

Die wichtigsten Termine 
auf einen Blick:
Anmeldezeitraum:       01.07 - 09.07
Auslosung/Zuordnung:   09.07
Zahlungszeitraum:       11.07 - 20.07
Zweite Chance:              21.07 - 27.07

Bei Fragen, Problemen & Anregungen stehe ich Ihnen gerne 
als Ansprechpartner zur Verfügung:

Alexander Härtl
Rathaus Pförring - 2. Stock, Zimmer 2.1
Tel.: 08403/9292-10
Mail: ferienprogramm@vg-pfoerring.de

Vielen Dank an alle Veranstalter, Helfer und Mitwirkende!  
Durch das Zutun vieler Menschen und großem Engagement ist das Pförringer Ferienprogramm eines der viel-
seitigsten und besten Angebote dieser Art in der Region.

FF Forchheim, TSV Pförring, Pfarrgemeinderat Pförring, Fischerverein Petri-Jünger Pförring e.V., Pollin Electronic GmbH, OGV 
Pförring, Angelsportgemeinschaft Pförring, Kinderzirkus Peter Hofmann, Bürgerverein Pförring e.V., FF Pförring, KDFB Pförring, 
KJR Eichstätt, FC Mindelstetten, Pfarr-und Gemeindebücherei Pförring, FF Wackerstein, Schützenverein Immergrün Pförring 
e.V., OGTS Pförring

fälle versichert. Ich möchte mich auch herzlich bei allen 
Veranstalterun und Mitwirkenden bedanken, die das Feri-
enprogramm erst möglich machen. Abschließend darf ich 
Ihren Kindern im Namen des Marktes Pförring schöne Fe-
rien und tolle Erlebnisse während des Ferienprogramms 
wünschen.

Ihr Bürgermeister
Dieter Müller



29.7.

DATUM UHRZEIT ALTERSGRUPPE TEILNEHMER VERANSTALTUNG

17.8.

9.8.

29.8. - 2.9.

3.8.

24.8.

12.8.

2.9.

3.9.

2.8.

21.8.

25.8.

12.8.

31.8.

5.8.

26.8.

16.8.

2.9.

6.9.

von 6 bis 11 Jahren

von 12 bis 16 Jahren

von 10 bis 14 Jahren

ab 6 Jahren

von 6 bis 11 Jahren

von 5 bis 12 Jahren

von 6 bis 14 Jahren

ab 10 Jahren

von 9 bis 14 Jahren

von 9 bis 15 Jahren

von 5 bis 15 Jahren

ab 6 Jahren

von 6 bis 12 Jahren

ab 8 Jahren

von 8 bis 12 Jahren

von 6 bis 12 Jahren

von 4 bis 12 Jahren

von 7 bis 12 Jahren

von 8 bis 12 Jahren

max. 20

max. 10

max. 12

unbegrenzt

max. 28

max. 30

max. 10

max. 8

max. 30

max. 20

unbegrenzt

max. 10

max. 12

min. 6 | max. 16

max. 25

unbegrenzt

unbegrenzt

max. 20

max. 10

16:00 - 19:00

13:30 - 17:00

13:30 - 17:00 

siehe Internet

17:00 - 20:00

15:00 - 19:30

15:00 - 17:30

14:00 - 17:00

14:00 - 17:00

17:00 - 19:00

14:00 - 17:00

13:00 - 16:00

10:00 - 13:00

14:00 - 18:00

13:00 - 18:00

15:00 - 16:30

15:00 - 16:00

14:00 - 18:00

09:00 - 12:30 
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N Spiele ohne Grenzen

Brauereiführung

Technik begeistert Kinder

Spielbus des Kreisjugendrings Eichstätt

Schnitzeljagd mit Spielen 

Besuch beim Ettlinger Wasserschloss

Fischen am Gemeindeweiher

Manga zeichnen lernen

Schützentriathlon 

Badminton

Schau her zur Feuerwehr!!!

Fleißig wie die Bienen

Wandern mit den Eseln an der Abens

Akrobatik - Vertrau und bau auf dich!

Fischen an heimischen Gewässer

Taekwondo - Schnuppertraining

Kinderzirkus

Bobby-Car-Rennen

Kinder Kochen
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ab 10.07.
Die Plätze sind vergeben und Sie 
erhalten unmittelbar eine Bestäti-
gungsmail über den Ausgang der 
Verlosung. 
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5 11.07. - 20.07. 
Mit der Bestätigungsmail erhalten Sie 
eine Übersicht der entsprechenden 
Kursgebühren. Diese bezahlen Sie 
bitte per Überweisung auf das in der 
Bestätigungsmail angegebene Kon-
to. Bitte haben Sie Verständnis, dass 
bei Versäumnis der Zahlung Ihre Plät-
ze wieder freigegeben werden. Die 
Teilnahmebedingungen bzw. -hin-
weise lassen wir Ihnen ebenfalls per 
Mail zukommen.
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6
21.07 - 27.07.

Frei gewordene Kursplätze sehen 
Sie ab 21.07. über unser Portal. Bei 
Interesse senden Sie uns einfach 
eine E-Mail an „ferienprogramm@
vg-pfoerring.de“ unter Angabe des 
Namens Ihres Kindes. Wir buchen 
dann Ihre Kinder nach chronologi-
schem Eingang der Mails entspre-
chend in die Kurse ein und schreiben 
Ihnen bzgl. der Bezahlfrist.  
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ab 29.07. 
Endlich geht es los! Es erwartet Sie 
ein abwechslungsreiches Ferien-
programm für Ihre Kinder. Fast aus-
schließlich alle Kurse werden durch 
ehrenamtliches Engagement auf die 
Beine gestellt. Deshalb bitten wir Sie 
bei einer erfolgreichen Buchung auch 
teilzunehmen. Von nun an wünschen 
wir gutes Wetter und eine schöne 
Zeit!
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ab sofort 
Das Ferienprogramm erreichen Sie 
über Ihren PC, Tablet oder Smartpho-
ne unter:

www.unser-ferienprogramm.
de/pfoerring All jenen, die keinen 
Zugang zum Internet haben, helfen 
wir gerne während des Anmeldezeit-
raumes im Rathaus weiter.

1
ab 01.07. 

Auf der Webseite müssen Sie sich re-
gistrieren, um Kurse buchen zu kön-
nen. Die Registrierung erreichen Sie 
unter selbigem Menüpunkt.

Wenn Sie mehrere Kinder haben und 
möchten, dass diese immer gemeinsam 
einem Kurs zugeordnet werden, müs-
sen Sie den Haken bei „gemeinsam“ 
während der Registrierung setzen.

R
E

GISTRIEREN

2
04.07 - 09.07.

Unter „Programmliste“ finden Sie 
alle Kurse dieses Heftes. Neben den 
entsprechenden Informationen kön-
nen Sie nun nach Registrierung Kurse 
buchen.

Bei einer Buchung wird Ihr Kind auf 
die jeweilige Wunschliste gesetzt. 
Für die folgende Verlosung spielt es 
keine Rolle, ob Sie früher oder später 
gebucht haben. 
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am 09.07. 
Endlich ist es soweit. Ab nun küm-
mert sich ein Algorithmus um die 
Platzvergabe. Auf diese Regeln kön-
nen wir keinen Einfluss nehmen. Das 
Programm verhält sich allerdings so, 
dass es zu einer möglichst fairen und 
ausgewogenen Platzvergabe kommt. 
Für jeden gelten die gleichen Chan-
cen! Kurse, die nicht ausreichend ge-
bucht sind, können unter Umständen 
ausfallen.
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bald ist es wieder soweit, nach zwei Jahren Abstinenz ist das Open Air am 
Pförringer Baggersee am 22. und 23. Juli endlich wieder zurück. Ich hoffe euch 
geht es genauso wie uns, dass ihr auch schon „Entzugserscheinungen“ hattet 
und nun mit ganz viel Vorfreude auf das Festival wartet. 

Einfach waren die Vorbereitungen in den ungewissen letzten Jahren nicht, aber 
mit großer Leidenschaft und mit noch größerem Engagement unseres Open Air 
Teams, der gesamten Lustigen Kumpels und unserer vielen treuen Unterstützer 
haben wir es wieder geschafft: das Festival am idyllischen Baggersee kann 
wieder stattfinden. Ihr könnt Euch auf zwei unvergessliche Festivaltage freuen, 
gespickt mit hochkarätigen Künstlern aus verschiedensten Musikrichtungen. 

Gibt es Corona-Maßnahmen?
Nein, seit Anfang April 2022 sind Vorgaben für Veranstaltungen 
entfallen. Es ist weder ein Impf-, Genesenen- oder Testzertifikat, 
noch eine Maske notwendig.

Müssen Kinder und Senioren Eintritt bezahlen?
Für Kinder unter 14 Jahren, sowie für Senioren beim Vorzeigen 
des Rentenausweises an der Abendkasse ist kein Ticket nötig.

Wann beginnt der Einlass?
Die Tore des kultigsten Festivals im Herzen Bayerns öffnen Freitags 
um 17 Uhr, Samstags um 16 Uhr.

Wird es eine Abendkasse geben?
Ja, es gibt die Möglichkeit an beiden Festivaltagen Tickets vor Ort 
zu kaufen. Doch schnell sein lohnt sich! Im Vorverkauf sind die Kar-
ten am günstigsten. An der Abendkasse kostet ein Tagesticket 25€.

Gibt es lokale Vorverkaufsstellen?
Sie können Hardtickets bei Autohaus Busch, Bäckerei Dussmann, 
Postfiliale b‘sonders und Westpark Ingolstadt erwerben.

Müssen Online-Tickets ausgedruckt werden?
Ja, die Tickets müssen ausgedruckt am Eingang des Festival-Ge-
ländes vorgezeigt werden.

Häufige Fragen

Liebe Freunde erstklassiger Live-Musik,
Der Freitag steht im Zeichen der Popmusik und Mundart, Samstags gibt es 
Rock und Metal auf die Ohren. 

Das Grundkonzept - grandiose Live-Musik, familiäre und friedliche Atmosphäre 
und dazu noch die idyllische Location - daran hat und wird sich nichts ändern. 
Aber leider können wir aufgrund von drastischen Preiserhöhungen, angefangen 
von der Bühne, über Strom und Technik bis hin zu den Bands, das Open Air 
nicht mehr bei freiem Eintritt organisieren. Das deutlich gestiegene finanzielle 
Risiko zwingt uns dazu, Eintritt zu verlangen. Wir hoffen, dass ihr uns trotzdem 
treu bleibt, damit wir auch in den nächsten Jahren beim kultigsten Festival im 
Herzen Bayern miteinander feiern können.

Abschließend möchten wir uns bereits im Voraus bei allen Sponsoren, Partnern, 
Helfer und Unterstützer, die Jahr für Jahr das Open Air am Pförringer Baggersee 
ermöglichen, bedanken. Ohne Euch gäbe es das Festival nicht. 

Wir freuen uns auf Euch und auf zwei unvergessliche Tage.

Eure Vorstände der Lustigen Kumpels Pförring
Dominik Theisen und Tobias Batz

PS: Ihr wollt mehr von uns erfahren und tagesaktuell auf dem Laufenden 
bleiben? Dann folgt unseren Social Media Kanälen auf Facebook und Instagram.



Was Zeichnet das Open Air und die Lustigen Kumpels aus?
Unvergessliche musikalische Momente und nachhaltige Hilfe
Im Juni 1984 gründeten 17 junge Pförringer den Stammtisch der Lusti-
gen Kumpels. Ihr Ziel war es, musikalische und kulturelle Abwechslung 
in das tägliche Leben des Marktes Pförring zu bringen. Neben vielfältigen 
Aktivitäten, wie z.B. der Schafkopfschule, dem Monsters of Cover, dem 
Rockfasching, dem Pfingst- oder Osterrock ist ihnen das aber vor allem 
mit dem Open Air am Pförringer Baggersee gelungen – ein Event, das 
weit über die Grenzen der Region bekannt ist und zu einem der größten 
regionalen Festivals geworden ist.

Das größte ehrenamtlich organisierte Festival der Region
Im Jahr 2019 feierte das Open Air seinen 30. Geburtstag und ist ein 
fester Bestandteil des bayerischen Eventkalenders. Mit einer riesigen 
Fangemeinde - jährlich pilgern bis zu 15.000 Fans nach Pförring - bei 
Jung und Alt, nah und fernen Musikfreunden ist das Open Air mehr als 
nur ein „Festival“. Es ist eine Institution und aus dem kulturellen Leben 
der Region nicht mehr wegzudenken. Neben nationalen und internatio-

nalen Top-Acts beweisen die Lustigen Kumpels auch immer wieder ihr 
perfektes Gespür für erstklassige Nachwuchsbands und Geheimtipps 
– so bietet das Open Air am Pförringer Baggersee hochklassige Bands, 
abwechslungsreiche Stilrichtungen und beste Stimmung – und das vor 
der unverwechselbaren idyllischen Kulisse des Sees.

Großes Herz und soziales Engagement 
Aber nicht nur das Veranstalten von Festivals liegt den 
Kumpels am Herzen, sie beweisen auch immer wieder 
ihr soziales Engagement und spenden den Großteil 
ihres Gewinnes an hilfsbedürftige Personen und 
soziale Einrichtungen. Livemusik der Extraklasse, 
perfekte Stimmung  und eine idyllische Loca-
tion – und das alles für einen guten Zweck! Dafür 
stehen die Lustigen Kumpels und das Open Air am 
Pförringer Baggersee.

Tickets jetzt erhältlich!

VVK-Stellen

Web

Postfiliale B‘Sonders
Autohaus Busch
Bäckerei Dussmann
Westpark

www.oa-p.de

am Pförringer Baggersee

Vorverkauf 18€ | Abendkasse 25€ 

22. und 23. Juli 2022

Open Air
Tagesticket

Freitag ab 17.00 Uhr
Samstag ab 16.00 Uhr

Einlass

www.oa-p.de

Web | Social Media

Open Air
Wochenendticket

am Pförringer Baggersee

Vorverkauf 28€

22. und 23. Juli 2022
Freitag ab 17.00 UhrSamstag ab 16.00 Uhr

Einlass

www.oa-p.de

Web | Social Media



Lineup Freitag | 22. Juli

Eine der bekanntesten Punkrock-Bands im deutschsprachigen Raum!
Der Erfolg von drei Studio-Alben und einem Live-Album wurde mit dem 
prestigeträchtigsten Musikpreis des Landes, dem Amadeus Award, 
gewürdigt. TURBOBIER begeistert regelmäßig ausverkaufte Hallen und 
beschreitet stets neue Wege. So spielte die Band im November 2021 
beispielsweise in der spektakulären Kulisse des Volkstheater Wien. 

Turbobier

Los Brudalos

Donautaler

TURBOBIER tourt rund um den Globus. Dabei gehen die Veranstaltungen 
über die Grenzen Europas hinaus. Die Band spielte bereits erfolgreiche 
Konzerte in Japan und China und ist auch ein heiß begehrter Gast auf den 
größten Festivalbühnen Europas. So jubelten tausende Fans beim Wacken 
Open Air, beim Nova Rock, beim Rockavaria, beim Frequency, beim Gam-
pel Open Air und beim Summer Breeze, um nur einige zu nennen. 

„Ich kann mich nicht erinnern, wann ich das letzte Mal Hoch-
deutsch gesprochen habe“, selbstverständlich sagt er das nicht 
in Hochdeutsch, sondern im breitesten Oberpfälzer Dialekt. Und 
daher ist es auch kein Wunder, dass er so rappt, wie ihm der 
Schnabel gewachsen ist. „Ich will was erzählen, und das kann ich 
nur in meiner Sprache“, so BBou.

FENZL ist die Jalapeño der bayerischen Musikszene! Mit britisch 
inspirierter Coolness, schnörkellosem Songwriting und bayerisch-
charmanter Lässigkeit bringt er das Blut der Fans zum Kochen, 
treibt dem Publikum die Glückstränen in die Augen dass man vor 
lauter Tanzen nicht mehr aus dem Schwitzen herauskommt.

Los Brudalos werden von ihren Fans seit jeher als die “brudalste 
Band Bayerns” gefeiert. Grund dafür sind die ironischen Texte unter-
halb der Gürtellinie und die spektakulären Bühnenshows, bei denen 
auch gerne einmal Feuer gespuckt oder in echte Schweineherzen 
gebissen wird. Party ist dabei Programm, was sich auch im neuen, 
rhythmisch nach vorne treibenden Sommerhit widerspiegelt!

Der Open Air Freitag wird heuer wieder mit Blasmusik eröffnet. 
Traditionell kommt für die Kumpels nur eine Blaskapelle in Frage 
– die Donautaler, vor über 30 Jahren von waschechten Pförringer 
Musikern gegründet. Man kann sie getrost als Allrounder der 
Blasmusik bezeichnen.

BBou

Fenzl



Lineup Samstag | 23. Juli

Von Nord nach Süd und von Ost nach West. Von einem Kellergewölbe im 
Jahr 2004 über Platz 2 der Deutschen Albumcharts mit „BESTIE DER 
FREIHEIT“ bis zum legendären MASKENBALL zum 15-Jährigen, der wahr-
scheinlich längsten Geburtstagsparty einer Band, die ihre Anfangsidee lebt 
wie keine andere. Nach einer gemeinsamen Session beschließen nämlich 
4 Musiker eine Band abseits der üblichen Metalpfade zu gründen. Die 

Hämatom

Tame the Abyss

Sacarium

Pseudonyme Nord, Sued, West und Ost entstehen und legen zusammen mit 
den Masken den Grundstein des Gesamtkonzepts: Namen und Aussehen 
sollen keine Rolle spielen, nur die Musik im Vordergrund stehen. Klare Worte 
und brachiale Melodien, die live mit ungehemmter Energie überzeugen. HÄ-
MATOM legen den Finger in die Wunden unserer Zeit und reiben nochmal so 
richtig nach. Schonungslos und authentisch.

Im Jahr 2015 von vier Freunden gegründet, und kurz darauf durch 
ein weiteres Bandmitglied komplettiert, erobern Flaming Fenix seit-
dem die Bühnen Deutschlands. Die erfolgreiche Veröffentlichung 
des Albums „The Joker“, verschiedenste gewonnene Wettbewerbe, 
große Festivals wie das TUNIX oder DigitalAnalog in München und 
ausverkaufte Konzerte, zählen zu ihren bisherigen Erfolgen. 

...sind eine Schweizer Rockband, bestehend aus Cyrill Vollen-
weider (guitar), Hendrik Ruhwinkel (bass), Florian Ganz (vocals), 
Marco Hostettler (guitar) und Adrian Böckli (drums) mit Sitz in 
Winterthur. Das Quintett musiziert seit über zehn Jahren zusam-
men und hat europaweit Konzerte gespielt!

Vom Proberaum direkt ins Olympiastadion – der völlig utopische 
Traum jeder Newcomerband und der Witz des Tages eines seriösen 
Bookers. Tame The Abyss haben jedoch genau das geschafft! Hier 
trifft 50s B-Movie Horror auf 60s Band Attitüde, gemischt mit 70s 
Rocksound und 80s Design.  “It’s only Rock n Roll but we like it. Wir 
erfinden das Rad nicht neu, wir fahren nur besser als die anderen.“

Dank knallharter Liveperformance und einer explosiven Bühnen-
show haben sich SACARIUM über die Jahre als eine der be-
gehrtesten Metallica Tribute Bands in Deutschland etabliert. Das 
schwermetallhaltige Quartet und gemeinsam sorgen die vier für 
eine Metallica Tribute Show der Extraklasse.

Flaming Fenix

Jack Slamer



AUS DEM MARKT | PFÖRRING
Goldene Hochzeit  
bei Familie Angerer  
in Lobsing

Das Fest der goldenen Hochzeit konnten 
kürzlich Rita und Roland Angerer in Lob-

sing feiern. Am 10. Juni 1972 gaben sich die 
beiden in der Pfarrkiche St. Martin vor Pfar-
rer Johann Schneider das Jawort. Zwei Söh-
ne wurden den beiden geschenkt. Auch am 
Jubeltag begann die Feier mit einem Got-
tesdienst in der Kirche. Zu den Gratulanten 
zählten neben den Söhnen und Schwieger-
töchtern auch fünf Enkelkinder sowie viele 
Nachbarn, Verwandte und Freunde. Weiter 
gratulierten Pförrings zweiter Bürgermeis-
ter Sebastian Kügel und der Lobsinger Orts-
sprecher Robert Dinauer. Seine Glückwün-
sche übermittelte ebenso der Eichstätter 
Landrat Alexander Anetsberger. Foto: Angerer

Urnengrabstätte für Friedhof Forchheim 

Auch auf dem Forchheimer Friedhof gibt 
es jetzt Urnengräber. Kirchenpfleger Jo-

hann Schwürzer und Rosemarie Buchner 
vom ausführenden Steinmetzbetrieb ha-
ben das quadratische Gräberfeld jetzt Bür-
germeister Dieter Müller vorgestellt. Den 
Anstoß dazu hatte 2018 dessen Amtsvor-
gänger Bernhard Sammiller gegeben, die 
Gestaltung aber den Forchheimern und ih-
rem Kirchenpfleger überlassen. „Ein Jahr 
lang habe ich mir verschiedene Möglichkei-
ten der Urnenbestattung angeschaut: Ein-
zelgräber, Reihengräber, Urnenwände und 
Urnenfelder“, berichtete Schwürzer. Sei-
ne Eindrücke habe er dann bei Versamm-
lungen im Alten Schulhaus aber auch vor 
Ort seinen Mitbürgern erläutert.  Man kam 

überein, keine Urnenwand abseits der be-
stehenden Gräber zu errichten, sondern die 
neue Grabanlage in das bestehende Grä-
berfeld zu integrieren. Bei einem weiteren 
Ortstermin mit dem Pförringer Steinmetz-
betrieb Buchner entschied man sich für 
ein Quadrat aus pulverbeschichtetem Me-
tall, das mit 1,8 Metern Kantenlänge in etwa 
der Größe der bestehenden Familiengräber 
entspricht und in neun quadratische Felder 
gegliedert ist. Über dem zentralen Feld er-
hebt sich eine etwa mannshohe Schiefers-
tele, um die acht Urnengräber gruppiert 
sind. Die 60 mal 60 Zentimeter großen Grä-
ber bieten Platz für je zwei Urnen. Zur Hälf-
te ist jedes Grab mit einer Steinplatte aus 
Impala-Granit bedeckt, die zum Andenken 

an die Bestatteten beschriftet werden kann. 
Die andere Hälfte kann individuell gestal-
tet werden, ob mit einer Grablaterne, einem 
Weihwasserkessel oder Blumen. Die aktu-
elle Gestaltung mit Kies und Sempervivum, 
auch Hauswurz oder Steinrosen genannt, 
haben Claudia Peter und Rita Schwürzer 
ehrenamtlich ausgeführt.
Die Gesamtkosten betragen  rund 7000 
Euro und werden vom Markt Pförring, der 
die Verwaltung des kirchlichen Friedhofs 
übernommen hat, auf die acht künftigen 
Grabbesitzer umgelegt. Der einmalige Kos-
tenanteil beträgt dementsprechendd 880 
Euro. Die jährliche Friedhofsgebühr beträgt 
wie bei Urnengräbern 40 Euro.  kue

Meilensteine der 
jüngeren Kirchenge-
schichte in Forchheim

–  1997/98 Außenrenovierung der  
Kirche für rund 800.000 D-Mark

–  2007 Innenrenovierung (90.000 Euro)
–  2013 Sanierung der Friedhofsmauer 

(65.000 Euro)
–  2018 Pflasterung der Gehwege im 

Friedhof (40.000 Euro),
–  Installation einer Lautsprecheranlage 

(4.500 Euro),
–  Errichtung des neuen Kriegerdenk-

mals (19.000 Euro)
–  2019 Feier 550 Jahre Kirchenstiftung 

Forchheim mit Weihbischof  
Josef Graf kue

14 Juli 2022

Auch in Forchheim gibt es jetzt eigene Urnengrä-
ber. Rosemarie Buchner (v.l.) von der ausführen-

den Firmma und Kirchenpfleger Johann Schwürzer 
stellten die Anlage Bürgermeister Dieter Müller vor. 

Foto: Kügel
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Kinderkrippe 
Sonnenschein
Neustädterstraße 25 - 85104 Pförring

KONTAKT

 0 84 03/93 992-10 
  sonnenschein@ 

kiga-pfoerring.de
ÖFFNUNGSZEITEN

 07–17 Uhr MONTAG – FREITAG

ANSPRECHPARTNER

 Manuela Schmiedl
BESUCHEN SIE

 kiga-pfoerring.de
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Elternaktion 
„Nasch-Ecke“

Mit spontaner tatkräftiger Unterstützung 
einiger Eltern entstand in der Kinder-

krippe eine „Nasch-Ecke“. Die verschiede-
nen Beerensträucher bereichern nun unse-
ren Garten. 
Herzlichen Dank für so viel Engagement und 
„Frauenpower“!

Fröschekinder entdecken 
die Stapelsteine

Die Kinder der Fröschegruppe probierten ver-
schiedene Übungen mit den Stapelsteinen 

aus. Diese vielseitig einsetzbaren Steine regen 
die Fantasie und den Bewegungsdrang der Kin-
der an. Die Kinder können die Stapelsteine rol-
len, stapeln, auf ihnen balancieren, nach Far-
ben sortieren und transportieren oder auch als 
Sprungturm verwenden. 

Verabschiedung Herr Sammiller

Die persönliche Verabschiedung von unserem ehemaligen Bürgermeister Herrn 
Sammiller hatte das Team der Kinderkrippe wegen Corona immer wieder verscho-

ben. Nun holten sie es bei einem gemütlichen Abendessen nach.

Eltern aufgepasst:  
Neue Rufnummern/E-Mail 
in der Kinderkrippe

Die Rufnummern wurden vereinheitlicht 
und lauten nun wie folgt:
08403/ 93992 - Durchwahl

Durchwahlen: Büro:   10
 Bienen:   16
 Frösche:   17
 Käfer:   18

Zum Abbestellen des Mittagessens ab 
sofort bitte essen-sonnenschein@kiga-
pfoerring.de nutzen! Danke!

Termine:

09.07. Sommerfest
18.07.  Teamfortbildung „Psychomotorik“-

Krippe geschlossen
08.08. – 29.08. Sommerferien 
30.08. 1. Krippentag nach den Ferien
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Kindertagesstätte  
St. Josef

Neustädter Straße 25 
85104 Pförring

KONTAKT

 0 84 03/93 992-0 
  pusteblume@kiga- 

pfoerring.de
ÖFFNUNGSZEITEN

 07–17 Uhr MONTAG – FREITAG

ANSPRECHPARTNER

 Andrea Schweiger
BESUCHEN SIE

 kiga-pfoerring.de

16 Juli 2022

Im Wald sind die Kinder der 
Schneckengruppe zu Gast

Die Schneckengruppe verlegte im Juni eine Woche lang ih-
ren Gruppenraum in den Wald. Die Kinder starteten aus-

gestattet mit Brotzeit und Trinken in ihren kleinen Rucksäcken  
Richtung Baggersee,  wo sich das Waldstück befindet. Be-
gleitet wurden sie von den beiden Erziehern der Gruppe die 
mit Bollerwagen und  allerlei Material ausgestattet waren. Die 
liegenden Baumstämme direkt am Eingang des abgesteck-
ten Waldstückes, dienten nach Eintreffen als Ersatz für den 
Stuhlkreis, wo die tägliche Begrüßung und Brotzeit stattfand. 
In dieser Woche wurden herumliegende Tannenzapfen, Äste 
oder verfaultes Holz zum Spielzeug. Und je größer ein Ast oder 
ein Holzstamm war, umso mehr regte er die Kinder an, die-
sen zu transportieren.  Auch Käfer, Schnecken und Insekten 
wurden entdeckt, und unter der  Lupe sahen sie dann auch 
groß aus.  Natürlich durften auch gezielte Angebote in die-
ser Woche nicht fehlen: Naturmaterialien sammeln und damit 
ein Schatzkästchen befüllen, basteln eines Fotos das an den 
Wald erinnert, Sinneserfahrungen sammeln, „Was hören wir im 
Wald?“, Wissenswertes über die Weinbergschnecke erfahren, 
Lernen von naturbezogenen Versen, Liedern. Sogar Geburts-
tag wurde in dieser Woche im Wald gefeiert. 
Viel zu schnell war die Zeit im Wald vorbei, es hatten  alle 
sehr viel Spaß an der Waldwoche und so freuen wir uns auf 
die nächste Waldwoche im neuen Kindergartenjahr.  Zum Ab-
schluss erhielt jedes Kind eine selbst gemachte Holzmedaille 
zum Andenken an die Waldwoche.

Jippi . . . wir gehen Eisessen!

Bei schönem Wetter unternahmen die Schmetter-
lingskinder einen kleinen Spaziergang zum Edeka 

und bekamen ein leckeres Eis.

Neue Telefonnummern im Kindergarten

In Kindergarten und Krippe wurde die gesamte Telefonanlage umgestellt. In den einzel-
nen Gruppen gelten künftig folgende Nummern:

Räumlichkeit Vorwahl: 
08403 / 93992 –

Durchwahl für Büro und 
alle Gruppen

Büro Kindergarten 0

Büro Krippe 10

Mäusegruppe 13

Schmetterlingsgruppe 14

Hasengruppe 24

Tausendfüsslergruppe 28

Schneckengruppe 15

Igelgruppe 21

Spatzengruppe 22

Eulengruppe 23



Kräuterpädagogin besucht die Spatzen

Gespannt warteten die Spatzenkinder auf den Besuch der Kräuterpädagogin Kathi Bay-
er aus Forchheim. Fr. Bayer gab uns eine kurze Einführung über einige wichtige Blu-

men und Kräuter unserer Heimat. Nachdem wir diese genauer in Augenschein genommen 
hatten und auch die Heilwirkung dieser Wildpflanzen besprochen wurde, ging es über die 
Praxis. Gemeinsam wurde eine erfrischende Kräuterlimonade und eine leckere Blütenbut-
ter zubereitet, die mit Genuss verzehrt wurde. Das selbstgemachte Gänseblümchengelee 
durften die Kinder als Kostprobe mit nach Hause nehmen. Ein großes Dankeschön für die 
neuen Naturerfahrungen und den gelungenen Vormittag sagen die Spatzen. 

Termin für den  
Informationsabend der 
neuen Eltern

Leider hat sich in unserem persönli-
chen Elternbrief ein Fehler eingeschli-

chen. Der Abend findet am Donnerstag, 
den 7. Juli um 19 Uhr im Kindergarten 
statt. Bitte geben Sie den Termin gern an 
betroffene Eltern weiter.

Gesundheitstag bei den Eulen

Am Freitag vor den Ferien durften die 
Eulenkinder einen Vormittag im Gar-

ten verbringen. Die Oma von Magdalena, 
Fr. Maria Buchner war zu Besuch und er-
klärte uns, wie wichtig das Moor für unsere 
Gesundheit ist. Des Weiteren erfuhren wir 
wo und wie es in der Natur entsteht und 
wie es für die Gesundheit eingesetzt wird. 

Sie war jahrelang Führerin durch die Moo-
raufbereitungsanlage in Bad Gögging und 
konnte uns viel Neues erzählen. Anschlie-
ßend durften die Kinder im kühlen Moor 
mit den Füßen treten oder mit den Händen 
kneten, was ungewohnt, aber doch für alle 
am Ende sehr toll war. Vielen Dank sagen 
die Eulen!

17Juli 2022
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Grund- & Mittelschule 
Pförring

Oberhartheimer Straße 2 
85104 Pförring
KONTAKT

 0 84 03/93 99 10 
 schule@schule-pfoerring.de
ÖFFNUNGSZEITEN

 07.30–11.30 Uhr  
MONTAG – FREITAG

ANSPRECHPARTNER

 Rektorin Susan Bischoff
BESUCHEN SIE

 schule-pfoerring.de
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UNICEF-Spendenlauf an der 
Grund- und Mittelschule Pförring

Den Brückentag nach dem Feiertag 
Christi Himmelfahrt nutzte die Grund- 

und Mittelschule Pförring, um den UNICEF-
Spendenlauf durchzuführen. Dazu wurde 
vorab eine Streckenlänge von 500 Metern 
pro Runde auf dem schuleigenen Sport-
platz festgelegt und an die Eltern Spen-
denzettel ausgegeben, die ihrerseits einen 
Fixbetrag oder einen freiwilligen Betrag 
pro gelaufene Runden eintragen konnten. 
Nach einer kurzen Aufwärmrunde mit dem 
Konrektor Herrn Fleischmann starteten die 
Schülerinnen und Schüler der Grundschule 
pünktlich um 08:45 Uhr. In 45 Minuten soll-
ten sie so viele Runden, wie es ihnen mög-
lich war, schaffen. Um später die Runden 
abzählen zu können, erhielten die Läufe-
rinnen und Läufer pro Runde ein Gummi-
band um das Handgelenk. Diesen Dienst 
des Streckenpostens für die Läuferinnen 
und Läufer der Grundschule übernahm die 
Klasse 7M der Mittelschule.
Um 10:00 Uhr gingen dann die Schülerin-
nen und Schüler der Mittelschule an den 
Start, um in weiteren 45 Minuten, in mög-
lichst vielen Runden, die Strecke zu absol-
vieren. Dabei wurden sie lautstark von den 
Kindern der Grundschule angefeuert.
Für das leibliche Wohl sorgte der Eltern-
beirat, der alle Teilnehmer mit Butterbre-
zen, Wassermelonen, Quarkbällchen und 
Getränken versorgte. Dafür hatte der El-
ternbeirat eigens verschiedene Sponsoren 
gesucht. Die Wassermelonen wurden von 

EDEKA Kubitzky aus Pförring, die Butter von 
Goldmilch und die Getränke vom Getränke-
markt Forster aus Oberdolling gesponsort. 
Die Bücherei Pförring spendierte an einem 
eigenen Stand für jeden Schüler ein Was-
sereis. Ein weiterer Stand wurde von zwei 
Mitarbeiterinnen von UNICEF betreut, die 
an alle Läuferinnen und Läufer Bändchen 
und Luftballone verteilten. 
Um 11:00 Uhr fand dann die mit Spannung 
erwartete Siegerehrung statt. Dazu ver-
sammelten sich alle Läuferinnen und Läu-
fer mit ihren Klassenlehrkräften auf dem 
Pausenhof der Grundschule. Geehrt wur-
den die Schülerinnen und Schüler mit einer 
Medaille, die die meisten Runden absol-
viert hatten. So erhielten von der Rekto-
rin Frau Bischoff und dem Konrektor Herr 
Fleischmann aus der Grundschule die drei 
Besten aus den Klassenstufen 1/2 und 
3/4 eine Medaille. Das waren aus 1/2: Fe-
lix Schmid, Leon Wibmer und Lothar Feigl. 
Aus 3/4 waren dies: Bilal Alkardoush, Dra-
gos Halmaci und Hannes Brenner. In der 
Mittelschule wurden die zwei Besten der 
jeweiligen Klassenstufen 5/6 und 7/8 mit 
einer Medaille ausgezeichnet. Dies wa-
ren: Robin Vonficht, Elton Jetischi, Emma-
nuel Prince Idefiuwa und Alexander Pickl. 
Stolz und unter tosendem Applaus der Mit-
schülerinnen und Mitschüler stellten sich 
die Schüler zu einem Gruppenfoto mit der 
Schulleitung auf. 
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Besuch in der Pförringer Bücherei Besuch in der Pförringer Bücherei

Projektprüfung im Fach Soziales an 
der Mittelschule Pförring

In diesem Jahr konnten die Projektprüfun-
gen endlich wieder im üblichen Rahmen 

stattfinden. Aufgrund von Corona-Beschrän-
kungen waren die fachpraktischen Prüfun-
gen in den letzten beiden Jahren auf ein 
Minimum eingegrenzt worden. Umso mehr 
freuten sich die Schulleitung, die Lehr-
kräfte, die Schülerinnen und Schüler, dass 
im Projektfach Soziales wieder richtig auf-
getischt werden konnte. Zum Quali-Essen 
hatten die Prüflinge den Bürgermeister des 
Marktes Pförring, der leider aus terminlichen 
Gründen nicht teilnehmen konnte, und den 
stellvertretenden Landrat des Landkreises 
Eichstätt eingeladen, der dieser Einladung 
sehr gerne folgte. In vier Gruppen mussten 
die Schülerinnen und Schüler Gerichte zum 

Thema „Verpflegung für den Fast Fashion 
Day an der Schule“ kochen, die sie vorher in 
ihrer Projektmappe zusammengestellt und 
danach die entsprechenden Zutaten einge-
kauft hatten. Dazu hatten sie insgesamt 150 
Minuten Zeit. An festlich eingedeckten Ti-
schen ließen sich sowohl die Gäste als auch 
die Prüfer und Köche die frisch zubereite-
ten Speisen schmecken, die zuvor von den 
einzelnen Gruppen vorgestellt worden wa-
ren. Dies reichte beispielsweise von selbst 
zubereitetem Baguette mit verschiedenen 
Aufstrichen, gemischten Salat oder Mozza-
rellaspießen, über Lassagne, überbackene 
Hähnchenfilets mit Kartoffelgratin, zu Bay-
risch Creme, Schokotörtchen, Zitronenmuf-
fins und Käsekuchen. 

Juli 2022 19
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OGTS Pförring freut sich über die großzügige 
Spende der Raiffeisenbank Kreis Kelheim eG

Helga Thoma, Leiterin der OGTS in Pförring bedankte sich ganz herzlich über die großzügige Spende von 250,00 €  
bei Stefan Sedlmeier, Geschäftsstellenleiter für die Geschäftsstelle in Lobsing. Sedlmeier betonte, dass die Raiffeisenbank regelmäßig  

soziale Projekte unterstützt und mit Spendengeldern fördert. Zur Freude aller Kinder konnten die neu angeschafften Spielgeräte  
noch kurz vor den Pfingstferien bewundert und ausprobiert werden. 

Die Mittelschüler der OGTS sind ganz begeistert  
vom tragbaren Fußballtor und dem  

Fußball-Trainingsset. So macht das „Kicken“  
während der Freizeit noch viel mehr Spaß. 

Grund- & Mittelschule 
Pförring

Oberhartheimer Straße 2 
85104 Pförring
KONTAKT

 0 84 03/93 99 10 
 schule@schule-pfoerring.de
ÖFFNUNGSZEITEN

 07.30–11.30 Uhr  
MONTAG – FREITAG

ANSPRECHPARTNER

 Rektorin Susan Bischoff

BESUCHEN SIE

 schule-pfoerring.de
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Die Kolpingsfamilie Pförring besucht die

Freilicht-Festspiele der  
Kolpingsfamilie Vohburg e.V.
AUS TECHNISCHEN GRÜNDEN BEREITS 

AM 9. JULI 2022

In 80 Tagen um die Welt
Am Samstag, dem 9. Juli 2022 

Beginn um 20.30 Uhr
Kosten: 24 Euro, Ermäßigt 19 Euro

Gehen wir mit der Kolpingsfamilie Vohburg auf  
eine spannende Weltreise.

Der englische Gentlemann Philias Frogg wettet im Jahr 
1872, dass es ihm gelingen werde, in exakt 80 Tagen 
um die Welt zu reisen. Noch am Abend bricht er mit 

seinem Diener Passepartout auf. Mit Zug, Dampfschiff 
und Heißluftballon macht er sich auf eine spektaku-
läre Reise gegen die Zeit. Zusätzlich werden sie von 

Detektiv Fix verfolgt, der die beiden für die gesuchten 
Bankräuber  auf die Bank von England hält.

Witterungsbedingte Absagen können erst unmittelbar 
vor Spielbeginn erfolgen. Muss die Aufführung  

vor Beginn abgesagt werden bzw. vor der Pause ab-
gebrochen werden, gibt es eine Ersatzvorstellung, 

wenn man keine Zeit hat wird der Eintrittspreis an der 
Abendkasse erstattet.

Baldmöglichste Anmeldung bei  
Johann Humpel unter der Telefonnummer 

0 84 03 / 14 58 erwünscht.

Kolpingsfamilie Pförring

VIA NOVA von  
Bad Gögging nach 

Staubing
Begleitete Halbtageswanderung  

auf dem Klosterweg
In Kooperation mit der Katholischen 

Erwachsenen bildung im Landkreis Kelheim
Samstag, 23. Juli 2022, 13.00 – 18.00 Uhr

Anmeldung bei Johann Humpel unter der  
Telefonnummer 08403/ 1458

Jakobsweg von  
Regensburg nach  

Kelheimwinzer
Auf dem ostbayrischen Jakobsweg 
Ultreia, Esuseija. Deus adjuva nos.

Samstag, 1. Oktober 2022, 9.00 – 18.30 Uhr
In Kooperation mit der Katholischen 

Erwachsenen bildung im Landkreis Kelheim
Anmeldung bei Johann Humpel unter der  

Telefonnummer 08403/ 1458

Danksagung
Wir bedanken uns herzlich für die vielen mitfühlenden Worte
von Freunden, Bekannten und Nachbarn, die uns beim schmerzlichen
Verlust unserer lieben Verstorbenen

RENATE LOHR
ein großer Trost waren.

Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Weber für die würdige Gestaltung
des Trauergottesdientes und die trostvollen Worte bei der Beerdigung.
Auch den Ministranten und dem Kirchenchor unter der Leitung von Frau Schneider
gilt ein herzliches „Vergelt’s Gott.“

Ebenso danken wir dem Bestattungsinstitut Adamczyk und Herrn Dr. Krause
für die medizinische Betreuung.

Ganz besonderer Dank an die sympathischen und sehr engagierten Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter des Phönix Seniorenzentrums Vohburg für die überaus aufmerksame und liebevolle
Pflege unserer Mutter.

Ein Dank allen, die ihr die letzte Ehre erwiesen haben und in einem stillen Gebet ihrer gedenken.

Pförring, im Juni 2022 Christoff und Reiner Lohr, Söhne
im Namen aller Angehörigen



Feierliche Prozession vorbei an reichem Blumenschuck 

Bei hochsommerlichen Temperaturen hat 
die Pfarrei Lobsing ihr Fronleichnams-

fest nachgefeiert. Am Samstagabend und 
am Sonntagmorgen um sechs Uhr trafen 
sich die Damen vom Frauenbund, um Blu-
men zu sammeln, die Motive für die dies-
jährigen Teppiche auszuwählen und die 
bunten Blumenteppiche zu legen. Um 
8:45 Uhr führte der Kirchenzug vom Dorf-
gemeinschaftshaus zur Kirche.  Nach dem 

feierlichen Gottesdienst trug Pfarrer Franz 
Weber, begleitet von vielen Vereinsmit-
gliedern mit ihren Fahnen und zahlreichen 
Gläubigen das Allerheiligste in einer Pro-
zession durch das mit vielen Fahnen und 
Tüchern festlich geschmückte Dorf. An je-
dem der vier wunderschön geschmückten 
Altäre verkündete er das Evangelium und 
erteilte den eucharistischen Segen. Walter 
Dietz las die Gebete an den Altären und auf 

dem Weg. Die musikalische Umrahmung 
der Prozession lag in den Händen von Mar-
tin Ott und den Donautalern aus Pförring. 
Nach der Prozession waren alle zum musi-
kalischen Frühschoppen und Würstlessen 
am Dorfgemeinschaftshaus willkommen, 
das die örtlichen Vereine zusammen orga-
nisiert hatten. C. Gschlössl

KIRCHE & GLAUBE | PFÖRRING

I CH TH Y S – „Geheimzeichen 
Fisch“ (Jesus Gesalbter Gottes Sohn Erlöser)

. . . unter diesem Motto stand nicht nur die 
diesjährige Kommunion, sondern unter die-
sem Motto entstand auch an Fronleichnam 
der traditionelle Blumenteppich am Markt-
platz. Viele fleißige Hände waren mit dabei. 
Ohne Einschränkungen konnten endlich wie-
der viele Kommunionkinder und Helfer mit 
anpacken. Heuer waren nicht nur die diesjäh-
rigen Kommunionkinder frühmorgens fleißig 
im Einsatz, sondern auch Kinder vom letztjäh-
rigen Kommunionjahrgang durften beim Blu-
menteppich mithelfen. „Dies hat richtig Spaß 
gemacht“, hörte man beim gemeinsamen 
Frühstück viele Stimmen unter den Kindern, 
und als neues Organisationsteam freut uns 
dies besonders. DANKE an alle Kinder und 
Helfer, an die vielen Blumenspender, an die 
Fa. Kraft für die schönen Steine, an den Bau-
hof für den Sand und die Unterstützung beim 
Aufräumen. So konnte an Fronleichnam wie-
der ein schöner Blumenteppich am Markt-
platz entstehen.  

Juli 202222
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Lobsinger Wallfahrt 
nach Weltenburg

Am Dreifaltigkeitssonntag haben sich 18 
Lobsinger nach zweijähriger Corona-

pause bei idealen Wetterbedingungen sin-
gend und betend auf den Weg nach Wel-
tenburg gemacht. Um sieben Uhr startete 
die Gruppe an der Kirche und marschierte 
bis Hienheim, wo sie vom Fährmann schon 
erwartet wurden und nach Eining übersetz-
ten. Nach kurzer Pause führte die Wallfahrt 
an der Donau entlang bis Weltenburg, um 
dort gemeinsam mit den Weltenburgern 
Gottesdienst zu feiern und sich eine kühle 
Halbe zu gönnen. C. Gschlössl

Flurprozession in Lobsing

Am 25. Mai fand ich Lobsing die Flurprozession statt. Zusam-
men mit Pfarrer Franz Weber beteten die Gläubigen an vier 

Altären um das Wachsen und Gedeihen der Früchte und um eine 
gute Ernte. C. Gschlössl

Seit dem 24. Juni 1981 erscheint
Maria, die Mutter Jesu, einigen
jungen Menschen in dem Dorf
Medjugorje in der Herzegowina.
Seither zeigt sie uns – ihren
Kindern – durch ihre monatlichen
Botschaften den Weg zu Gott und
zum Frieden.

Info: www.medjugorje.de
Deutschsprachiges Informationszentrum für Medjugorje
Raingasse 5, D-89284 Pfaffenhofen / Beuren, Tel: 07302/4081

Monatliche Botschaft
vom 25.05.2022 *
Liebe Kinder! Ich schaue euch
an und danke Gott für jeden
von euch, weil Er mir erlaubt,
noch bei euch zu sein, um
euch zur Heiligkeit anzuregen.
Meine lieben Kinder, der
Friede ist gestört und Satan
will Unfrieden. Möge euer
Gebet daher noch stärker

sein, damit jeder unreine Geist
der Spaltung und des Krieges
verstummt. Seid Erbauer des
Friedens und Träger der Freude
des Auferstandenen in euch und
um euch herum, damit das Gute
in jedemMenschen siege. Danke,
dass ihr meinem Ruf gefolgt
seid!
* Einer endgültigen Entscheidung der ka-
tholischen Kirche zu den Erscheinungen soll
damit nicht vorgegriffen werden.

Du hattest immer Zeit für uns - und wolltest keinen Dank.
Du gabst uns Deine ganze Liebe und Dein Vertrauen - und wolltest keinen Dank.

Nun, da wir Dir nicht mehr danken können,
danken wir Gott, dass wir Dich haben durften.

Therese PeslTherese Pesl
* 29.01.1930* 29.01.1930
† 23.05.202223.05.2022

Herzlichen Dank,Herzlichen Dank,
für die tröstenden Worte, die Umarmung, den Händedruck,für die tröstenden Worte, die Umarmung, den Händedruck,

das stille Gebet und für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft.das stille Gebet und für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft.

Wir danken allen, die unsere Mama, Oma und Uroma auf ihrem letzten WegWir danken allen, die unsere Mama, Oma und Uroma auf ihrem letzten Weg
begleitet haben, die mit uns mitgefühlt und ihre Anteilnahme auf liebevollebegleitet haben, die mit uns mitgefühlt und ihre Anteilnahme auf liebevolle

und verschiedene Weise zum Ausdruck gebracht haben.und verschiedene Weise zum Ausdruck gebracht haben.

In liebevoller Erinnerung: Martina, Georg, Resi, Heribert und Hans mit FamilienIn liebevoller Erinnerung: Martina, Georg, Resi, Heribert und Hans mit Familien Forchheim, im Mai 2022Forchheim, im Mai 2022
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„Seelenmassage auf 135 Kilometern“
Wallfahrer aus Pförrung und Umgebung machten sich zum 38. Mal auf den Weg zur Mutter Gottes nach Altötting

Am Pfingstwochenende machten sich – 
nach zwei Jahren pandemiebedingter 

Pause – wieder die Wallfahrer aus Pförring 
und Umgebung auf den Fußweg nach Altöt-
ting. In aller Herrgottsfrüh trafen sich dies-
mal etwa 130 Pilger und machten sich auf 
den 135 Kilomter langen Weg. Heuer wollten 
die Organisatoren rund um Johann Schmidt 
den Rahmen etwas kleiner halten, sie ver-
zichteten auf eine aktive Bekanntmachung 
und verschickten lediglich den Teilnehmern 
der letzten Jahre per Email eine Einladung. 
Die Streckenführung, die Aufteilung in 10 
etwa gleich lange Marschetappen – ver-
teilt auf zweieinhalb Tage – und nach jeder 
Etappe eine circa einstündige Pause: all das 
hat sich bewährt, so dass man die Wallfahrt 
auch als Nicht-Sportler sehr gut absolvieren 
kann. Der Fußweg führt über wenig befah-
rene Teerstraßen, großteils dann auch über 
Feld- und Waldwege oder auch Trampelpfa-
de durch den Wald. Die „Wegescouts“ um 
Johann Schmidt und seinen Sohn Markus 
haben da im Laufe der Jahre jede Möglich-
keit ausgereizt und vermutlich das Feldwe-
genetz zwischen Pförring und Altötting stark 
verinnerlicht. Zu den Pausen suchten die 
Pförringer in aller Regel ein Gasthaus oder 
auch ein Vereinsheim auf, mitunter auch ein 
Privatanwesen auf, wo sich einheimische 
Wirte, Vereine oder eben Privatpersonen 
um das leibliche Wohl der Pilger kümmer-
ten. In einem Begleitfahrzeug fuhren wieder 
einige Sanitäter mit, die sich um die gesund-
heitlichen Belange kümmern, wenn es mal 
galt, eine Blase aufzustechen oder die Füsse 
anderweitig zu versorgen. Das Altersspekt-

rum der Teilnehmer erstreckte sich von 16 
bis 70 Jahre. Dabei ist nicht nur das Teilneh-
merfeld generationsübergreifend – dassel-
be gilt auch für die Organisatoren. Mittler-
weile sind die Kinder der „Gründerväter“ um 
Johann Schmidt sowie Martin und Johannes 
Ott integriert, sei es in der Organisation, beim 
Vorbeten und Vorsingen oder beim Musizie-
ren in den Gottesdiensten.
Da die Pilger heuer nur mit einer (statt bisher 
zwei) Gruppen unterwegs waren, übernah-
men Martin Ott (bisher Gruppe I) und Micha-
el Walser (bisher Gruppe II) gemeinsam den 
Part als Vorbeter. Es hat mittlerweile eben-
falls Tradition, dass Johannes Ott tagsüber 
verkehrstechnisch das Ende des Zuges ab-
sichert und abends – jeweils nach dem Got-
tesdienst –an den Zielorten in Eugenbach 
und Lohkirchen mit einigen Worten auch ein 
kleines Tagesresümée zieht. Vor der Kirche 
warteten jeweils schon die privaten Quartier-
geber, bei denen die Pilger jeweils für eine 
Nacht zu Gast blieben. Am nächsten  Morgen 
(um 5:30 Uhr beziehungsweise am Montag  
um 5:00 Uhr) ging es dann zu Fuss weiter. 
„Diese dreitägige Auszeit ist wie eine See-
lenmassage“ meinte ein 30-jährige Frau, die 
schon seit einigen Jahren dabei ist. Das ver-
meintlich schwächere Geschlecht war heuer 
zahlenmäßig stärker vertreten als die Män-
ner. 
Das Wetter war heuer für die Wallfahrt ide-
al – zumindest die meiste Zeit. Lediglich 
am Sonntag Abend zog kurz vor dem Ziel-
ort Lohkirchen ein Gewitter auf, die Wallfah-
rer fanden Schutz in einem der zahlreich auf 
dem Wege liegenden Weiler und Gehöfte. 

Vom Zielort Lohkirchen rückten sogleich ei-
nige Busse und Privat-PKWs der Quartier-
geber an und holten die Pilger ab. Ein Pilger 
nahm es mit Humor: „Ich hätte nie geglaubt, 
dass die Wirkung unseres Gebets für ge-
deihlichen Regen so schlagartig einsetzt!“. 
Es hat ohnehin Tradition, dass seit Beginn 
der Pförringer Wallfahrt im Jahr 1983 die Un-
terbringung bei Privatleuten erfolgt. Da ha-
ben sich im Laufe der Jahre Bekanntschaf-
ten und Freundschaften entwickelt, die teils 
auch in zweiter Generation fortgeführt wer-
den.
Die Tagesetappen betrugen am Samstag 
etwa 52 Kilometer, am Sonntag sind es 48 
Kilometer, die restliche Strecke legten die 
Pförringer dann am Montag Vormittag zu-
rück. Um 5 Uhr früh ging es da los: Der Fuß-
marsch führte an Mühldorf vorbei, nach einer 
letzten Ruhepause in Tögig am Inn, zogen 
die Pförringer gegen Mittag in Altötting ein, 
wo nicht nur die Angehörigen warteten, son-
dern in der Pfarrkirche St.Josef auch Martin 
Ott mit seinen Musikern und Sängern. Es 
ist jedesmal ein akkustischer und emotio-
naler Höhepunkt, wenn er mit seinem Or-
chester vor mehreren hundert Besuchern 
den Abschlussgottesdienst gestaltet. Zele-
briert wurde die Messe auch heuer wieder 
von Thomas Vogl, der eigentlich Pfarrer in 
Waldsassen ist, aber sehr gute Kontakte zu 
den Pförringern hat und jedes Jahr zum Ab-
schlussgottesdienst anreist. Mit seiner un-
konventionell erfrischenden Art sorgt er je-
des Jahr dafür, dass die Worte seine Predikt 
lange in den Köpfen der Gottesdienstbesu-
cher hängen bleiben.  (swo)
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Abschlussgottesdienst mit Blasorchester: Martin Ott sorgte  
mit seinen Musikern und Sängern wieder für einen äußerst  

stimmungsvollen Abschluss der diesjährigen Wallfahrt. 

Über Felder und Fluren: Großteils führte der Weg  
über Feld- und Waldwege.

Einzug auf dem Altöttinger Kapellplatz. Von hier aus ging es noch ein Wegstück weiter  
bis zur Pfarrkirche St. Josef, wo der Abschlussgottesdienst stattfand. Fotos: Schöberl
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PPffaarrrrffeesstt   
 

 
 

am Sonntag, 10. Juli 2022 
          im Pfarrgarten 

 
 10.00 Uhr Sonntagsgottesdienst  

 

 ab 11.30 Uhr Mittagstisch mit musikalischer 
Unterhaltung durch die Kelsbach Buam; 
danach Kaffee, Kuchen und Eis 
 

 ab 13.30 Uhr  Sketche der Ministranten 
 

Flotte Tönchen Oberdolling 
 

 

Kasperltheater 
der Märchenfeen der Kolpingfamilie 

14:00 Uhr 
15:00 Uhr 

 
 

 ab 16.00 Uhr Brotzeit und gemütliches Beisammensein 
 

 Kinderschminken + Kreativecke und Spiele  
 

Wir bitten wieder um Kuchenspenden! 
Abgabe dieser ist am So., 10.07. ab 8.00 Uhr im Pfarrzentrum 

 
Bei Mitnahme eines Kuchens bitte entsprechenden Behälter 

mitbringen.  
 

Bei schlechter Witterung findet das Pfarrfest 
im Pfarrzentrum statt 

 
Wir freuen uns auf Euer/Ihr Kommen! 

Liebe Kinder,
liebe Eltern,
liebe Großeltern,

Wir freuen uns auf Euch!
Schönstattzentrum beim Canisiushof – Josef-Kentenich-Weg 4

85092 Kösching-Kasing kontakt@schoenstatt-ei.de – 08404/938 70 70

KIRCHE & GLAUBE | PFÖRRING

Fronleichnam 2022:  
Gott führt durch  
jedes Meer

An einen so frühen Sonnenaufgang 
und zusätzlich einen so lauen Mor-

gen an einem Fronleichnamstag kön-
nen wir uns gar nicht erinnern. Da fiel 
das Aufstehen (oder wahlweise auch 
gleich Aufbleiben) viel leichter. Um kurz 
vor 4 Uhr haben wir in diesem Jahr wie-
der mit unserem Teppich begonnen. 
Und so schön es auch war, die letz-
ten beiden Jahre coronabedingt einen 
Gemeinschaftsteppich am Marktplatz 
zu legen, so sehr freuten wir uns dar-
auf, heuer wieder unseren Teppich am 
Gänsplatz beim Sterler legen zu dürfen.
Als Motiv haben wir uns dieses Jahr für 
den Durchzug durch das Rote Meer ent-
schieden. Links und rechts türmen sich 
die Wassermassen auf, während die Is-
raeliten – angeführt von Mose – trocke-
nen Fußes durch das Meer hindurchzie-
hen. Denn auch für unsere momentane 
schwierige Zeit mit all ihren Herausfor-
derungen in unserer Welt und in unse-
rem Alltag sind wir uns sicher: „Gott führt 
durch jedes Meer“.

Über Felder und Fluren: Großteils führte der Weg  
über Feld- und Waldwege.
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Seniorenheim St. Josef

Am Gries 8 - 85104 Pförring
KONTAKT

 0 84 03/9 28 90  
  info@seniorenheim- 

pfoerring.de
ÖFFNUNGSZEITEN

 08–12 Uhr MONTAG–FREITAG

ANSPRECHPARTNER

 Egon Schuster
BESUCHEN SIE

 seniorenheim-pfoerring.de

Alte Traditionen soll man pflegen

Deshalb treffen sich die Herren des Seniorenheimes regelmäßig auf „a gemütliche Hal-
be“ zum Stammtisch. Dieses Mal konnte das gesellige Treffen wegen des schönen Wet-

ters sogar im Garten stattfinden.

SENIORENHEIM | PFÖRRING
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Im Markt Pförring können sich nun alle Bürgerinnen und Bürger  
an einem Eis-Automaten erfreuen. Die Automatenbetreiber Familie Funck 

bieten am Ungergarten nun 24 Stunden am Tag ihr Bauernhofeis  
aus Dörndorf an. Bei Störungen wenden Sie sich bitte telefonisch  

oder via WhatsApp an 0151/16245200.  

AUS DEM MARKT | PFÖRRING

Ramblerrose

Es ist nicht auf den ersten Blick zu erkennen, aber es handelt 
sich hier tatsächlich um einen Birnbaum, der von einer Ram-

blerrose in Besitz genommen wurde. Ramblerrose, zu Deutsch 
„Schlingrose“, ist ein Sammelbegriff für stark kletternde oder 
kriechende Wildrosenarten mit ausuferndem Wuchsverhalten, 
wie hier unschwer zu erkennen ist. Sie blühen meist nur einmal 
im Juni mit einer unglaublichen Blütenfülle. Dieses prachtvolle 
Exemplar ist derzeit im Pfarrhofgarten in Lobsing zu bewundern.
 C. Gschlössl
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Spendenlauf der Grund- und Mittelschule Pförring 
Als wir erfahren haben, dass an unserer Schule ein großer 
Spendenlauf der UNICEF stattfinden wird, war uns schnell 
klar, wir wollen unsere Schüler*innen unterstützen! 
Kurzerhand haben wir beschlossen, kostenlos Wassereis an 
die Kinder und Jugendliche zu verteilen. 

Unser Angebot wurde dankend angenommen und so hoff-
ten wir, dass wir dadurch die ein oder andere „Extrarunde“ 
für den guten Zweck unterstützen konnten.Wir waren auf je-
den Fall begeistert, wie sich die Schüler*innen beim Laufen 
ins Zeug gelegt haben! Ihr wart echt super!

Wusstet ihr schon dass . . .
. . .  Umweltschutz uns sehr am Herzen 

liegt? Wir verwenden mittlerweile 
nur noch 100 % recycelbare Schutz-
folie für unsere Bücher.

. . .  unsere aussortierten Bücher ge-
spendet oder verkauft werden? 

. . .  wir sogar in den Ferien geöffnet ha-
ben? (außer an Feiertagen)

. . .  wir dieses Jahr wieder ein tolles Fe-
rienangebot für unsere Kinder vor-
bereitet haben?

. . .  wir seit kurzer Zeit auf Instagram zu 
finden sind? Folgt uns gerne unter 
„buecherei_pfoerring“.

. . .  man sich bei uns auch Bücher wün-
schen kann? Kommt gerne mit eu-
rem Wunsch bei uns in der Büche-
rei vorbei.

. . .  wir jeden Monat neue Bücher, Zeit-
schriften und Co erwerben? Somit 
sind wir immer „auf dem Laufenden“.

. . .  wir seit kurzem auch Mangas im An-
gebot haben?

. . .  wir demnächst Bücher in großer und 
sehr großer Schrift erwerben wol-
len? 

 
Diesen Monat steht das Thema „Er-
nährung, gesundes Kochen und Be-
wegung“ bei uns im Vordergrund. 

Gesunde Sommerküche, zuckerarm 
aber lecker kochen und Snack Ge-
heimnisse der Fitness Queen Pame-
la Reif.
Diese und noch viel mehr Bücher zu 
diesem Thema findet ihr bei uns in der 
Bücherei.

Wir freuen uns auf euren Besuch!

Euer Team der  
Pfarr- und Gemeindebücherei

Pfarr- & Gemeindebücherei
Marktplatz 1 - 85104 Pförring
KONTAKT

 0 84 03/92 92-47 
 buecherei.pfoerring@vg-pfoerring.de
ÖFFNUNGSZEITEN

  17–19 Uhr  DIENSTAG

  17–19 Uhr  DONNERSTAG

  11–12 Uhr  SONNTAG

ANSPRECHPARTNER

 Melanie Esch
BESUCHEN SIE

 buecherei-pfoerring.de
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Lobsinger Feuerwehrler üben mit dem Feuerlöscher 

Die Feuerwehr Lobsing hält fleißig Feu-
erwehrübungen ab. Das System, jeden 

ersten und zweiten Monat eine Übung an-
zusetzen, hat sich als erfolgreich erwiesen. 
Bei der zweiten Übung im Monat Juni stand 
das Thema „Übung mit dem Feuerlöscher“ 
im Mittelpunkt. Kommandant Florian Tref-
fer und Gruppenführer Andreas Peller hat-
ten die Übungsleitung inne. Los ging es 
mit dem theoretischen Block, der Antwor-
ten auf folgende Fragen lieferte: Welche 
Brandklassen gibt es? Welcher Feuerlö-

scher ist für welche Brandklasse anzuwen-
den?  Wie ist ein Feuerlöscher aufgebaut 
sowie das Thema Wartung. Dabei erfuhren 
die Teilnehmer, dass ein Feuerlöscher alle 
zwei Jahre überprüft werden muss. Nach 
dem Theorieteil wurde das Gehörte gleich 
in die Praxis umgesetzt. Es stand ein Brand-
schutzanhänger zur Verfügung, mit dem al-
les gasbefeuert geübt werden konnte. Als 
erstes wurde der Brand eines Papiereimers 
simuliert, den jeder Teilnehmer erfolgreich 
löschte. Als nächstes wurde dargestellt, 

was passiert, wenn man brennendes Fett 
mit Wasser löscht. In einer großen Stich-
flamme wurde sichtbar, warum es speziel-
le Brandlöscher für die Brandklasse F (Fett) 
gibt. Zum Schluß kam der eigene CAFS-Lö-
scher ( Compressed Air Foam System) der 
Lobsinger Wehr zum Einsatz. Dies ist ein 
spezieller Hochdruckschaumlöscher neu-
ester Technologie mit großer Löschwirkung. 
Die beiden Übungsleiter freuten sich über 
sehr interessierte und wissbegierige Teil-
nehmer. Treffer/Gschlössl

VEREINE & VERBÄNDE | PFÖRRING

Nach zweijähriger coronabedingter Zwangspause konnte die FF Ettling in diesem Jahr endlich wieder ein Leistungsabzeichen abhal-
ten. Bei strahlendem Sonnenschein und sommerlichen Temperaturen legten am 11. Juni insgesamt 8 Teilnehmer das Leistungsab-

zeichen fehlerfrei ab. 
Dabei wurden folgende Stufen erreicht: Bronze: Dustin Bucher; Silber: Stefan Kipfelsberger; Gold-Blau: Christian Härdl; Gold-Grün: Josef 
Euringer, Sebastian Wibmer, Franz Brandl, Sabine Härdl; Gold-Rot: Stefan Schulz.
Am Feuerwehrhaus liesen die Teilnehmer im Anschluss bei einer Brotzeit und bester Stimmung noch den Tag ausklingen. Die Feuerwehr 
Ettling gratuliert allen Teilnehmern herzlich zum bestandenen Leistungsabzeichen. 

Leistungsabzeichen der Feuerwehr Ettling

Juli 202228
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Johannisfeuer in Lobsing

Die Landjugend Lobsing veranstaltete eine Johannisfeier und zahlrei-
che Besucher kamen zum Fußballplatz, um sich Steak- und Würstl-

semmeln schmecken zu lassen und das gewaltige Feuer zu bestaunen, 
das kurz nach Einbruch der Dunkelheit entzündet wurde, nachdem es 
von Manfred Heim gesegnet worden war. C. Gschlössl

Streuobstwiesen der LBV-Kreiskruppe Eichstätt sind 
wertvolle Bestandteile unserer Kulturlandschaft

Drei Streuobstwiesen die von der LBV 
Ortsgruppe Pförring in den Neunziger 

Jahren gepflanzt wurden, bereichern die 
Kulturlandschaft in Pförring und Unterdol-
ling. 160 Hochstamm Obstbäume auf einer 
Fläche von insgesammt 14000 m2 sind nach 
der erfolgreichen Suche nach alten Obst-
sorten mit teils erheblichem Aufwand sei-
tens der Vereinskasse und den Aktiven der 
Ortsgruppe in die Erde gebracht worden. Es 
wurden Pflanzpläne erstellt und die Bäu-
me kartiert, so dass heute noch jede Sor-
te nachgewiesen und festgestellt werden 
kann. Mittlerweile stehen stattliche Hoch-
stamm Bäume auf den Streuobstwiesen 
mit sehr hohem Ertrag Jahr für Jahr. Alle 
drei sind mittlerweile Bio Zertifiziert und 
das Obst kann auch so vermarktet wer-
den. Grundlage dafür ist, kein Dünger, kei-
ne Schädlingsbekämpfung und einmalige 
Mahd im Herbst, das Mähgut muss von der 
Fläche entfernt werden. (Extensive Bewirt-
schaftung).
Die Bewirtschaftung der Wiesen wurde mit 
den Jahren immer aufwendiger und arbeits-
intensiver und die Aktiven der Ortsgruppe 
schieden aus Altersgründen nach und nach 
aus, Nachwuchs war nicht in Sicht, so dass 
der Ortsgruppenvorsitzende  Josef Klemey-
er entschieden hat, die Bbetreuung und Be-
wirtschaftung der Wiesen weitgehend  an 
einen Biohof zu vergeben. Nach mehreren 
Angeboten haben wir uns für den zertifizier-
ten  Biohof  der Obstbäuerin Luise Naderer 
aus Riedenburg entschieden, weil sie am 
weitesten die Kriterien der Ortsgruppe er-
füllt. Seit 2017 haben wir nun eine gedeihli-
che Zusammenarbeit und die Wiesen ent-
wickeln sich prächtig. Dafür entrichtet der 

Biohof einen jährlichen Obulus an die Kreis-
gruppe Eichstätt.
Hier eine eine Auswahl der verschiedenen 
Sorten. Äpfel: Rheinischer  Bonapfel, Ber-
ner Rosenapfel, Clapps Liebling, Berlepsch, 
Gweürzluiken, Schöner aus Nordhausen, 
Rote Sternrenette, Kaiser Wilhelm, Winter-
rambour usw. Birnen: Köstliche von Char-
meux, Gellerts Butterbirne, Alexander 
Lucas usw. Zwetschge: Schönberger, Wa-
genheims Frühzwetschge usw. Kirschen, 
Sauerkirschen und Walnuss.
Da wir von der jeweiligen Sorte mehre-
re Bäume gepflanzt haben, kann und wird 
zum großen Teil sortenreiner Saft gepresst, 
der Unterschied von säuerlich bis süss ist 
deutlich zu schmecken. Dieser Pförringer 
Apfelsaft kann bei Luise Naderer auch von 
Privat bestellt werden, ansonsten wird auf 
Märkten, Kindergärten und Schulen ver-
marktet.

Die Daten der Streuobstwiesen:

Pförring: Biburg Castrum Celeusum, 
6166  m2, Pflanztermin Herbst 2000, 67 
Hochstamm Bäume.
Pförring: Am Weinberg, 3721 m2, Pflanzter-
min Herbst 1996, 60 Hochstamm Bäume 
und Hecke.
Unterdolling: Am Kühberg, 4080 m2, 
Pflanztermin Herbst 1993, 30 Hochstamm 
Bäume.

An allen drei Pflanzaktionen waren folgen-
de Aktive Mitglieder der LBV-Ortsgruppe 
Pförring beteiligt: aus Unterdolling, Loibl 
Adolf, Anthofer Ernst, Priemer Herbert, Prie-
mer Martin, aus Gaden, Dellekönig Xaver, 
aus Pförring, Müller Jürgen, Klemeyer Jo-
sef, Guttenberger Erich, Lohr Andreas, Wöl-
fl Leonhardt.
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Apfelernte „Am Weinberg“ 
mit 2 Schulklassen der 

Pförringer Mittelschule am 
25. September 2017.
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Frauen-Union Pförring besuchte den „Pausenhof 
Tagespflege“ in Hagenhill, eine Wohlfühloase für 
Menschen mit Demenz

Frau Weber Leiterin des „Pausenhofs Ta-
gespflege“ begrüßte eine Gruppe inte-

ressierter Frauen und stellte Ihre Tages-
pflegeeinrichtung vor. Sie informierte über 
die ambulante Betreuung pflegebedürfti-
ger Menschen mit Demenz in Pflegestufe I 
und II, je nach Situation auch Pflegestufe III.
Viele Menschen mit Pflegebedarf leben 
allein oder in der Familie und bringen die 
pflegenden Angehörigen an die Grenze 
der Belastbarkeit. Die Betreuung im Pau-
senhof gibt diesen Menschen die Möglich-
keit, möglichst lange in ihrer häuslichen 
Umgebung zu bleiben. Ein Hol- und Bring-
dienst erfolgt durch einen externen Fahr-
dienst. Nach einem ersten Gespräch im 
häuslichen Umfeld besteht für die Pfle-
gebedürftigen die Möglichkeit, mit einem 
Probetag die Räumlichkeiten des Pau-
senhofs kennenzulernen. Der Tag beginnt 

mit dem Frühstück. Anschließend werden 
mit Beschäftigungstherapie und Spielen 
die kognitiven und körperliche Fähigkei-
ten der Pflegebedürftigen gefördert. Für 
dieses Angebot steht ein separater Raum 
mit Übungsmaterial und Geräten zur Ver-
fügung. Im Haus wird selber gekocht und 

im Aufenthaltsraum gemeinsam gegessen. 
Nach dem Essen wird im Ruheraum eine 
Pause eingelegt. Im Haus stehen 20 Pfle-
geplätze in 2 Gruppen zur Verfügung. Ak-
tuell gibt es noch freie Plätze. Frau Weber 
würde sich über Interessenten und Neuan-
meldungen freuen.

Nach 2-jähriger Corona-Zwangspau-
se konnte der Ortsvorsitzende Martin 

Busch außergewöhnlich viele Gäste be-
grüßen.
Das ruhige Sommerwetter am Nachmittag 
des Pfingstmontags veranlasste zahlreiche 
Pförringer, auch aus den Ortsteilen,  „Ihrem 
Biergarten“ in der Ortsmitte endlich wieder 
einen Besuch abzustatten. Für Speis und 
Trank hatten die Pförringer CSU`ler in tra-
ditioneller Art und Weise natürlich bestens 
gesorgt. Zu den kulinarischen Spezialitäten 
wurde eine zünftige Blasmusik der „Kels-
bachbuam“ serviert. 
Die zahlreichen Besucher genossen den 
schönen Sommertag und die gelöste At-
mosphäre. Es war schön,  endlich einmal 
wieder gemütlich beisammen sein zu kön-
nen. 
Der CSU Ortsverein Pförring bedankt sich 
bei allen Besuchern und den fleißigen Hel-
fern aus den Reihen der Vereinsmitglieder.

Gelungenes Radifest der CSU Pförring 

Fotos: Martin Busch
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Jahreshauptversammlung der CSU Pförring mit 
Delegiertenwahl im Pfarrzentrum St. Leonhard

Nach dem gemeinsamen Besuch des 
Gedenkgottesdienstes für die verstor-

benen Mitglieder fand am Samstag, den 11. 
Juni in Pförring die Hauptversammlung des 
CSU Ortsverein Pförring, mit Neuwahlen der 
Kreisdelegierten statt. Der 1. Vorsitzende 
Martin Busch konnte zahlreiche Mitglieder, 
aber auch einige Ehrengäste begrüßen. Be-
sonders freute sich Busch über die Anwe-
senheit von Bernhard Sammiller (Pförringer 
Altbürgermeister und stellv. Landrat), Maria 
Weber (Bürgermeisterin in Stammham und 
Kreisrätin), Pfarrer Franz Weber die anwe-
senden Bürgermedaillenträger , Gemein-
deräte, Ortssprecher und Bürgermeister. 

In seinem Rechenschaftsbericht für das 
vergangene Jahr konnte Martin Busch, trotz 
Einschränkungen durch die Pandemie, auf 
einige Veranstaltungen und ein reges Ver-
einsleben positiv zurück blicken. In der vor-
gestellten Planung kommt die Hoffnung 
zum Ausdruck, in Zukunft wieder etwas öf-
ter beisammen sein zu können. 
Der Kassenbericht wurde vorgestellt von 
der Schatzmeisterin Renate Pollin und fand 
allgemein Zustimmung. 
Viele interessante Themen aus der Arbeit 
von Bürgermeister und Gemeinderat wur-
den vom 3. Bürgermeister Martin Lecher-
mann vorgetragen. Altbürgermeister und 

Stellv. Landrat Bernhard Sammiller und 
Kreisrätin Maria Weber berichteten über 
viele aktuelle Themen im Landkreis Eich-
stätt. Einige, der teils recht problembehafte-
ten Themen, wie zum Beispiel die Gesund-
heitsversorgung, führten im Anschluss dann 
auch zu einer regen Diskussion. 
Abschließend wurden die Delegierten und 
Ersatzdelegierten, für die nächsten 2 Jahre 
neu gewählt. Besonders freute sich Martin 
Busch, viele altgediente Mitglieder für lang-
jährige Mitgliedschaft ehren zu dürfen. Die 
Honoratioren sind teilweise bereits über 50 
Jahre dem CSU Ortsverband Pförring treu 
geblieben. 

Martin Busch ehrt langjährige Mitglieder
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Feuerwehren im Landkreis Eichstätt konnten im 
neuen Einsatzfahrten-Simulator trainieren
Erster Durchgang fand am Standort Mindelstetten statt

Einsatzfahrten mit Blaulicht und Martins-
horn sind mit besonderen Risiken ver-

bunden. Die Angehörigen der Feuerwehren 
müssen speziell auf diese Aufgabe vorbe-
reitet werden.
Die Feuerwehren im Landkreis Eichstätt 
können von 30. Mai bis 4. Juli in einem der 
beiden neuen Einsatzfahrten-Simulatoren 
der Versicherungs-kammer Bayern und des 
Bayerische Staatsministerium des Innern 
für Sport und Integration effektiv trainieren. 
Eine Besonderheit, denn kritische Situati-
onen bei Blaulichtfahrten können ansons-
ten auf der Straße oder auf Übungsplätzen 
nicht realistisch geübt werden. Der Lan-
desfeuerwehrverband Bayern unterstützt 
die Aktion.
Die Maschinist*innen der Feuerwehren 
möchten so schnell wie möglich an den 
Einsatzort kommen. Noch wichtiger ist es 
jedoch sicher anzu-kommen und dabei 
weder sich noch andere Verkehrsteilneh-
mende zu gefährden. Kritische Situationen 
sind besonders das Überqueren von roten 
Ampeln und Überholmanöver, hier besteht 
die größte Unfallgefahr. Die Teilnehmenden 
sollen nach dem Training mit dem Einsatz-
fahrten-Simulator in der Lage sein, solch 
brisante Situationen durch geübte Fahrstra-
tegien zu bewältigen.
„Es ist für uns Feuerwehrleute schwie-
rig richtig einzuschätzen was die anderen 
Verkehrsteilnehmer machen, wenn wir mit 
Blaulicht kommen.“ sagt Kreisbrandrat Mar-
tin Lackner vom Kreisfeuerwehrverband 
Eichstätt. „Im Simulator können wir solche 
Situationen üben, und das ganz ohne Un-
fallgefahr, kostengünstig und auch noch 
ohne Abgase“.

Die Ausbildung der 13 Multiplikatoren der 
Feuerwehren im LK EI führte die Staat-
liche Feuerwehrschule Regensburg am 
31.05.2022 in Mindelstetten durch. Diese 
Multiplikatoren bildeten anschließend ihre 
Kamerad*innen aus.
Im KBI-Bereich Ost fanden diese Ausbil-
dung vom 1. bis 9. Juni 2022 in der Markt-
halle der Gemeinde Mindelstetten statt. Ins-
gesamt konnten 44 Maschinisten der FF im 
östlichen LK EI dort ausgebildet werden.
Wir danken der Gemeinde Mindelstetten, 
vor allem Bürgermeister Alfred Paulus, 
herzlich für die Gastfreundschaft hierfür.
Die Versicherungskammer Bayern und das 
Bayerische Staatsministerium des Innern, 

für Sport und Integration haben in Zusam-
menarbeit mit dem Landesfeuerwehrver-
band Bayern je einen mobilen Einsatz-
fahrten-Simulator beschafft. In den beiden 
baugleichen Simulator-Anhängern im Wert 
von je 175.000 Euro ist ein Fahrersitz mit Be-
wegungssystem montiert, die Fahrt wird auf 
drei großen Bildschirmen dargestellt. Das 
Sichtfeld im Fahrsimulator umfasst einen 
Winkel von 200 Grad, damit auch beim Blick 
aus dem Seitenfenster die im Originalen 
vorherrschende Verkehrssituation wahrge-
nommen werden kann. Damit lässt sich ein 
ausreichend realistisches Fahrgefühl erzeu-
gen. Es werden Szenarien im Stadtverkehr 
wie auch bei Überlandfahrten dargestellt.
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61 Jahre Handwerker- und Arbeiterverein Pförring
Erster Vorsitzender nach 41 Jahren erneut wiedergewählt

Bei der Jahreshauptversammlung des 
Handwerker- und Arbeitervereins Pför-

ring konnte der erste Vorsitzende Helmut 
Ferstl endlich wieder 16 Mitglieder sowie 
das Ehrenmitglied Franz Weber vor Ort im 
Gasthaus Grimm begrüßen. Er informier-
te über die letzten von der Pandemie ge-
prägten Vereinsjahre, in der der Verein von 
9 verstorbenen Mitgliedern Abschied neh-
men musste.  Ferstl berichtete noch von der 
letzten gemeinsamen Veranstaltung, dem 
Jahrtag im Januar 2020, der noch im vollen 
Saal der Gaststätte gefeiert werden konn-
te. Er freut sich über den Neustart, für den 
für 2022 bereits einige Termine fixiert sind. 
So wird in diesem Jahr am 11. September 
ein großes Hoffest stattfinden, bei dem auch 
die Ehrungen der Mitglieder vorgenommen 
werden. Am 25. September führt der Verein-
sausfug zum Königssee.
Die routinemäßige Verlesung des Protokolls 
der letzten Jahreshauptversammlung war 
diesmal besonders interessant, da dieses 
von der Versammlung aus dem Jahr 2019 
noch voll von Veranstaltungen und Ereig-
nissen war, die in der Erinnerung schon weit 
entfernt lagen.
Kassier Karl Thyroller berichtete davon, 
dass die Ausgaben für Geburtstage und 
Beerdigungen im Kassenbuch deutlich 
mehr Raum einnehmen als die Einnahmen 
die aufgrund der Fehlenden Veranstaltun-
gen nur durch die Mitgliedsbeiträge gene-
riert werden konnten. Eine besondere Ein-
nahme konnte jedoch durch eine Spende 
der Raiffeisenbank verzeichnet werden, 
hier hatte sich der Vorstand jedoch spon-
tan dazu entschieden, den vollen Betrag 
gleich an KITA und Kindergarten Pförring 
weiter zu spenden. 

Da in diesem Jahr Neuwahlen auf der Ta-
gesordnung standen, übertrug Ferstl dem 
stelv. Landrat Bernard Sammiller die Wahl-
leitung. Sammiller verwies gleich darauf, 
dass der Verein im letzten Jahr das 60-jäh-
rige Bestehen hätte feiern können und da-
rauf, dass es wichtig ist Feste zu feiern, an 
denen man miteinander spricht und singt, 
denn dies hält letzten Endes die Gesell-
schaft zusammen.
Eine Besonderheit galt es auch noch zu 
würdigen, denn Ferstl stellte sich nach 41 
Jahren als 1. Vorsitzender im Verein erneut 
zur Wiederwahl. Sammiller dankte ihm da-
für und sagte, dass es im Landkreis sicher 
nicht viele gibt mit solch einem Engage-
ment.

Bei der Wahl wurde die gesamte Vorstand-
schaft, die sich wieder zur Wahl stellte, in Ih-
rem Amt bestätigt. Lediglich Ferst verwies 
darauf, dass er diese Periode gerne noch-
mal übernimmt und auf beste Gesundheit 
hofft. Bei der nächsten Wahl muss aber 
dann auch für Ihn Schluss sein und jemand 
anderes Übernehmen. Ferstl freute sich 
aber auch, dass der Verein mit Burghard 
Mettelsiefen und Stefan Bauer nun endlich 
wieder über zwei Fahnenträger verfügt.
Sammiller äußerte ebenfalls die Bitte, dass 
der Verein in die Zukunft und auf den De-
mografischen Wandel schaut und junge 
Leute dazu bekommt und wünschte allen 
Anwesenden für die Zukunft, dass Sie posi-
tiv gestimmt und negativ getestet sind.

Auf dem Bild von links hinten: Franz Tschumpl, Stefan Haser, Ehrenmitglied Franz Weber,  
Konrad Kuffer, Willi Pollin, Fritz Seidl, Karl Tyroller, stellv. Landrat Bernhard Sammiller

Vorne: Xaver Humpl, 1. Vorsitzender Helmut Ferstl, Walter Kraft 
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Terminübersicht 2. Halbjahr 2022
Liebe Kameradinnen und Kameraden,

aktuell stehen für das 2. Halbjahr 2022 folgende Veranstaltungen/Termine an

Datum: Veranstaltung:

Über eine rege Teilnahme freut sich die Vorstandschaft. 
Freiwillige Feuerwehr Pförring e.V.

FREIWILLIGE
FEUERWEHR

PF Ö R RING

06.08.2022  Feia Omd im Ungergarten mit 
Seniorennachmittag

21.08.2022 Ferienprogramm
04.09.2022 Jahrtag mit Kirche und Mittagessen
11.09.2022 Vereinsausflug
24.09.2022  Lange Nacht der Feuerwehr am 

Feuerwehrgerätehaus

03.10.2022  Jahreshauptversammlung  
Gasthaus Grimm

26.11.2022  Weihnachtsfeier im 
Feuerwehrgerätehaus

Terminvorschau 2023:

21.01.2023  Feuerwehrball im Pfarrzentrum  
St. Leonhard
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VdK Ortsverband Pförring  
Jahreshauptversammlung 2022

Nach zweijähriger Enthaltsamkeit, sprich 
Coronapause, war auch beim VdK 

Ortsverband Pförring wieder der Taten-
drang angeregt. Zur Jahreshauptversamm-
lung mit Neuwahl im Pfarrzentrum St. Le-
onhard in Pförring konnte 1. Vorsitzender 
Wolfgang Birkenbach unter den Gästen 
auch Pförrings Bürgermeister Dieter Mül-
ler und Oberdollings Bürgermeister Josef 
Lohr, selbst VdK Mitglied, begrüßen .Seit 
2019 gehöre ja auch der VdK Ortsverband 
Oberdolling zum VdK Ortsverband Pförring, 
dass habe er sich aufs Auge drücken las-
sen und gesagt hat das machen wir, aber 
ohne die Oberdollinger aus ihrer Verant-
wortung zu entlassen, so Birkenbach. Beim 
Totengedenken wurden stellvertretend für 
die vielen alters- und krankheitsbedingten 
Todesfälle des langjährigen Schriftführers 
Herbert Zajicek und des langjährigen Vor-
standsmitgliedes Renate Lohr gedacht. 446 
Mitglieder zählt der VdK Ortsverband Pför-
ring derzeit. Wolfgang Birkenbach ist trotz 
der vielen Abgänge, sprich Todesfälle, nicht 
untätig geblieben und es ist im gelungen 
neue Mitglieder zu gewinnen, und das ob-
wohl coronabedingt vieles heruntergefah-
ren werden musste. 2020 waren 20 Neuauf-
nahmen, 2021 waren 18 Neuaufnahmen und 
2022 bereits 9 Neuaufnahmen zu verzeich-
nen. Ein paar Neuaufnahmen stehen noch 
aus. Versprechen würden immer eingelöst 
viele Neuaufnahmen laufen auch über das 
Internet. Von großem Nutzen ist dem rüh-
rigen Vorsitzenden seine berufliche Erfah-
rung und seine langjährige Tätigkeit als Ver-
sicherungsvertreter. Wolfgang Birkenbach 
zählt zu 2600 ehrenamtlichen Rentenbe-
ratern. Diese ermöglichen ihm einen ganz 
anderen Zugang zu Menschen, die durch 
Krankheit, Schicksalsschläge und andere 
unliebsame Begleitumstände in Not ge-
raden sind. Seine Kompetenz bringt Wolf-
gang Birkenbach ein wenn es um laufen-
des Krankengeld geht,, um Antrag auf 

Schwerstbehinderung oder Beantragung 
einer gezielten stationären Rehaunterbrin-
gung. Bei Problemen mit der Krankenkasse, 
wird mit Einverständnis, sein Name weiter-
gegeben und die folgenden Bemühungen 
werden dann auch von Erfolg gekrönt. Sei-
ne größte Popularität genießt Birkenbach 
weit über Pförring hinaus wie er an zwei Bei-
spielen anschaulich deutlich machte. Dank 
der vielen Neuzugänge konnte Wolfgang 
Birkenbach, derzeit ja in Personalunion 
auch Kassier, einen positiven Kassenstand 
vermelden. Wermutstropfen im Bericht von 
Wolfgang Birkenbach war die Amtsnieder-
legung von Kassier Wilhelm März und des-
sen Ehefrau als Frauenbeauftragte und 
Schriftführerin. Nach einem offenbar nicht 
erfolgreichen Gespräch zwischen Wilhelm 
März und dem VdK in Ingolstadt quittierten 
beide ihr Ehrenamt. Beide währen mit gan-
zem Herzen dabei gewesen und man hät-
te gut zusammengearbeitet, so Birkenbach. 
Der Verlust konnte in der kurzen Zeit nicht 
wettgemacht werden. Klaus Kreuzer aus 
Lobsing, ein neues Mitglied beim VdK, hat 
sich. bereit erklärt die Arbeit des Pförringer 
Ortsverbandes zukünftig als Schriftführer 
zu unterstützen. Nach wie vor sei man auf 
der Suche nach einem neuen Kassier. Die 
Tätigkeit sei gar nicht so anstrengend weil 
man keine Barkasse führe, so Birkenbach. 
Auszahlungen und Überweisungen wür-
den sein Stellvertreter Helmut Ferstl und 
Wolfgang Birkenbach selber bei der Bank 
tätigen. Dies wäre auch die Aufgabenstel-
lung des zukünftigen Kassiers, einschließ-
lich der Weitergabe der Belege und Kon-
toauszüge. Schnell gingen die Neuwahl 
der Vorstandschaft unter Leitung von Pför-
rings Bürgermeister Dieter Müller über die 
Bühne. Als erster Vorsitzender steht wieder 
Wolfgang Birkenbach zu Verfügung. Ihm zu 
Seite steht als Stellvertreter Helmut Ferstl. 
Neuer Schriftführer ist Klaus Kreuzer. Auf 
der Suche ist man noch nach einem neuen 

Kassier. Herbert Priemer, Martin Wölfl und 
Franz Tschumpl unterstützen den VdK Orts-
verband Pförring als Beisitzer. Pförrings Bür-
germeister Dieter Müller bedankte sich bei 
der Vorstandschaft und vor allem beim Vor-
sitzenden für die wichtige Tätigkeit des VdK 
Ortsverbandes Pförring. Wolfgang Birken-
bach habe eindrucksvoll dargestellt was 
für eine große Leistung dahintersteckt auch 
wenn es vielen nicht bewusst ist. Zum boh-
ren dicker Bretter bräuchte man halt Zeit. 
Damit alles klappt müsse man den Verant-
wortlichen auch mal auf die Nerven ge-
hen und antreiben. Pförring und Oberdol-
ling könnten sich glücklich schätzen dass 
sie Wolfgang Birkenbach und sein Füh-
rungsteam hätten. Sie hatten alles hervor-
ragend gemach darum gebühre ihnen ein 
besonderes Dankeschön. Dem alten und 
neu gewählten Gremium wünschte er alles 
Gute und eine glückliche Hand. Er bedank-
te sich bei allen die bereit waren ein Amt zu 
übernahmen. Es sei keine Selbstverständ-
lichkeit mehr für ein Ehrenamt seine Frei-
zeit zu opfern, umso wichtiger sei es dass es 
noch Leute gibt die die Fahne hochhalten 
und ein Ehrenamt übernehmen. Natürlich 
hatte sich Wolfgang Birkenbach ein grö-
ßeres Publikum gewünscht, aber er bliebe 
ganz Gelassen dass ließe sich halt nicht ver-
meiden und mit der Brechstange ginge gar 
nichts. Große Freude bereitete es Wolfgang 
Birkenbach die anstehenden Ehrungen vor-
zunehmen auch wenn aus verschiedensten 
Gründen nicht alle Geehrten anwesend sein 
konnten. So gab es Urkunde und Ehrenna-
del für Annelise Moosburger für 25 Jahre 
treue Mitgliedschaft. Marita Eitelhuber wur-
de für 15 Jahre Treue ausgezeichnet. Josef 
Lohr, Bürgermeister von Oberdolling bringt 
es auf 10 Jahre. Ebenfalls auf 10 Jahre Mit-
gliedschaft kann Alfons Batz zurückblicken. 
Johann Humpel, zuständig für die Pressear-
beit schloss sich auch vor 10 Jahren dem 
VdK Ortsverband Pförring an.  hpw
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Ausflug in den Rhododendrongarten 
nach Dennenlohe und Besuch des 
Friedhofs in Bitz

Der Ausflug des OGV Pförring führte am 
28. Mai über Bitz nach Dennenlohe. Den 

„Boxenstop“ verdanken die Bitzer ihrem in 
der näheren Umgebung einmalig schön ge-
stalteten Friedhof, der bei der Jahreshaupt-
versammlung des Kreisverbandes von den 
Vielfaltsmachern mit dem ersten Preis ge-
ehrt wurde!
Die erste Vorsitzende des Bitzer OGV er-
wartete die Ausflügler mit ihrem Ehemann 
und führte mit zahlreichen Informationen 
durch den naturnahen Friedhof – unter an-
derem verwies sie auf die großzügigen För-
dergelder der Gemeinde Denkendorf von 
63.000 Euro, der langen Planung (seit 2016) 
mit einer Naturgartenplanerin und der ak-
tiven Mitarbeit der Gemeinde über Monate 
hinweg. Dieser Ort bietet von einem Biotop 

über eine Benjeshecke (Totholzhecke) bis 
hin zu Nistkästen für Vögel und Insekten al-
les was die Natur begehrt. Der Aufwand hat 
sich gelohnt – dieser Friedhof ist ein gelun-
genes Beispiel, dass auch ein Ort der Trau-
er voller Leben sein kann – man muss es 
nur zulassen! Nach Bitz ging es weiter nach 
Dennenlohe, wo sich die Gartenfreunde un-
ter die Besucher des Schloßparks mischten. 
Die während dieser Zeit stattfindenden Gar-
tentage mit Ausstellern informierten über 
Neuheiten und verführten zu Käufen. 
Den Ausklang fand der Tag in Kinding, wo 
mit einem Abendessen die Erlebnisse des 
Tages ausgetauscht wurden.
Ein herzliches Vergelt’s Gott allen Beteilig-
ten, die diesen Tag zu einem wunderbaren 
Erlebnis gemacht haben.

Vortrag über die „Landfrauenküche“ und 
Brotzeit beim Joferbräu in Aiglsbach

Nur einen Katzensprung entfernt - ins 
nahegelegene Aiglsbach - führte der 

Stammtisch des OGV am 17.6. zum Jofer-
bräu. Die Joferbäuerin Frau Renate Schmidt 
empfing die 27 Gartlerinnen und Gartler mit 
selbstgebrautem Hellen, Dunklen und Wei-
zen. Während der Verköstigung mit einer 
zünftigen Brotzeit und selbstgemachten 
Hopfenlikör erzählte Renate Schmidt von 
ihrer Zeit mit der „Landfrauenküche“ (6.te 

Staffel 2014 im BR Fernsehen) und gab eini-
ges Wissen zum Besten. Während der „Ver-
kostung“ erfuhren die Anwesenden von der 
Joferbäuerin allerlei Interessantes über die 
hofeigene Brauerei. Gestärkt durch die def-
tige Brotzeitplatte und mit selbstgebrautem 
Joferbier verköstigt, verließen die Gartler 
um ca. 21.45 Uhr das Joferstüberl mit dem 
Gefühl unbedingt in naher Zukunft wieder 
in Aiglsbach vorbeizukommen.
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Krieger- und Soldatenverein Pförring 

Otto Biebl neues Ehrenmitglied –  
Anja Salzl zur Schriftführerin gewählt
„Seit dem 24. Februar, dem Tag des russi-
schen Angriffs auf die Ukraine befinden wir 
uns in einer Zeitenwende. Wie weit geht es 
noch?“, fragte Bernhard Sammiller bei der 
Jahreshauptversammlung des Krieger- 
und Soldatenvereins Pförring, die aufgrund 
der anhaltenden Pandemie das erste Mal 
seit zwei Jahren wieder stattfinden konnte. 
In seinem Grußwort dankte der Altbürger-
meister und stellvertretende Landrat dem 
KSV vor allem aufgrund der angespann-
ten Situation in Europa für dessen Dienst 
als Mahner für den Frieden. Nach 77 Jahre 
in Frieden und Freiheit seien die vergange-
nen Kriege immer mehr Vergessenheit ge-
raten, sagte KSV-Vorsitzender Andreas Glä-
ßer. „Durch die Pflege der Kriegerdenkmäler 
in Pförring will der KSV diesem Gedenken 
Rechnung tragen“, sagte  Gläßer. Er kün-
digte Sanierungsmaßnahmen am Gedenk-

kreuz am Altwasser und am Denkmal am 
Fuß der Mariensäule an.
Neben den Volkstrauertagen in Marching, 
Pförring und Ettling beteiligte sich der KSV 
Pförring an der Sammlung für die Kriegs-
gräberfürsorge, berichtete zweiter Vor-
stand Michael Bergermeier in seinen Rück-
blick über die letzten beiden Vereinsjahre. 
Kassier Stefan Schorner vermeldete einen 
Überschuss in Höhe von 956 Euro und ei-
nen Kassenstand von 13.046 Euro.  Der Ver-
ein verzeichnete fünf Sterbefälle. Umso 
mehr freute man sich über zwei Neuauf-
nahmen. Gläßer will gezielt Mitgliederwer-
bung unter ihm bekannten ehemaligen 
Wehrdienstleistenden machen. Für 25 Jah-
re Mitgliedschaft sprachen Sammiller und 
Gläßer Roman Runkel, Andreas Reithmei-
er, Bernd Gliedl und Alexander Wirths Dank 
und Anerkennung aus. Für 40 Jahre Treue 

erhielten Rudolf Gliedl, Johann Ferstl, Jo-
sef Biebl und Erwin Betz Urkunde und Eh-
rennadel. Aufgrund seiner 50-jährigen An-
gehörigkeit zum KSV Pförring erhielt Otto 
Biebl die Ehrenmitgliedschaft.
Nachdem sich Anja Salzl bereit erklärt hat-
te, das seit sieben Jahren vakante Amt der 
Schriftführerin zu übernehmen, wurde auf 
Vorschlag des 2. Vorsitzenden Michael Ber-
germeier die Tagesordnung entsprechend 
erweitert. Der Wahlleiter, 2. Bürgermeister 
Sebastian Kügel, gratulierte Anja Salzl zur 
einstimmigen Wahl. 
Der Vorsitzende bedankte sich am Ende der 
Versammlung bei der gesamten Vorstand-
schaft, allen Unterstützern und der Markt-
gemeinde Pförring für die gute Zusammen-
arbeit.

Pfarradministrator Franz Weber und Vizevorstand Michael Bergermeier (von links) sowie Altbürgermeister Bernhard Sammiller,  
Vorsitzender Andreas Gläßer und Ehrenvorsitzender Adolf Weigl gratulierten den langjährigen Mitgliedern (3. bis 6. v.l.)  Erwin Betz, Johann Ferstl,  

Otto Biebl und Roman Runkel sowie der neuen Schriftführerin Anja Salzl.

Weinfest des KDFB Pförring

Der KFDB Pförring lädt zum Weinfest in den Bieblstadl ein 
am 13.07.2022 ab 19 Uhr.

Auf euer Kommen freut sich das Vorstandsteam des KDFB Pförring.
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Markt Pförring erhält historisches Fotoalbum der Familie Unger

Die Rückkehr der Kriegervereinsfahnen  
gibt weiter Rätsel auf

Vor über 60 Jahren, am 10. April 1960,  
haben amerikanische Soldaten die 

bei Kriegsende beschlagnahmten Fahnen 
des Krieger- und Soldatenvereins Pförring 
(KSV) unter großer Teilnahme der Bevölke-
rung feierlich zurückgegeben. Ein Album 
mit Fotos dieses historischen Ereignisses 
aus dem Besitz des damaligen Bürger-
meisters Max Pollin befindet sich im Be-
sitz des KSV. Ein weiteres Album hat Karl 
Unger aus Adelshausen 2019 im Nachlass 
einer im Alter von 104 Jahren verstorbenen 
Tante entdeckt. 
Der 52-Jährige hat den Wert der Fotos 
für die jüngere Geschichte Pförrings er-
kannt und deshalb Kontakt mit dem da-
maligen Pförringer Bürgermeister Bern-
hard Sammiller aufgenommen. Nach 
coronabedingter Verzögerung hat Unger 
die Schwarz-Weiß-Fotos nun im Rahmen 
der Jahresversammlung des KSV an den 
Markt Pförring übergeben. Der amerikani-
sche General W. F. Ryan, der die Fahnen 
damals zurückbrachte, hatte das Album 
Cäcilie Unger gewidmet. Die Lehrerin hatte 
das Gedicht verfasst, das Edeltraud Stro-
pek vortragen durfte – ältere Anwesende 
hatten sie sofort auf einem Foto erkannt. 
Während Jüngere den Namen Unger nur 
vom Ungergarten her kennen, erinnerten 
sich viele Vereinsmitglieder auch noch an 
dessen einstigen Besitzer, 
Johann Unger, der in den 1960er Jahren 
nicht nur Rechner, das heißt Chef der ört-
lichen Raiffeisenkasse war, sondern auch 
Verwalter der Ökonomie der gemeind-
lichen St. Josefs-Anstalt. Zur Familien-
geschichte der Ungers konnte auch Karl 
Unger einiges beitragen. So dienten die 
Brüder Albert und Blasius Unger zur glei-
chen Zeit in zwei verschiedenen Armeen. 
Während Blasius bei der Bundeswehr war, 
gehörte Albert der US-Army an.“ 
Der Soldatenzeitung Stars and Stripes war 
das einen eigenen Artikel wert. Titel: „Brot-
hers Under Two Flags“. Für einige Zeit war 
Albert Adjutant von General Ryan. Karl 
Unger vermutete deshalb, dass sein Ver-
wandter die Fahnenrückgabe eingefädelt 
haben könnte. Aus einem Brief Ryans an 
Cäcilie Unger, den ein betagter Onkel ver-
wahrt hatte, geht aber hervor, dass er zu 
der Zeit seinen Dienst schon quittiert hatte. 
Zu seinem Chef und dessen Frau muss er 
allerdings ein sehr gutes Verhältnis gehabt 
haben. Denn Ryan hat Cäcilie Unger einen 
Brief geschrieben, in dem er sie bat, den 
Kontakt zu ihrem Neffen Albert herzustel-
len – „a fine man and an excellent soldier“.
Wo die Fahnen aufbewahrt waren und wer 
die Rückgabe veranlasst hat, bleibt weiter 
ungeklärt. Entsprechend eifrig wurde bei 
der Versammlung darüber spekuliert.  Kue

Karl Unger (m.) übergab Altbürgermeister Bernhard Sammiller (l.) und 2. Bürgermeister  
Sebastian Kügel das historische Fotoalbum sowie das Originalgedicht von Cäcilie Unger und  

den Brief General Ryans für das Marktarchiv.

Dicht an dicht drängten sich die Pförringer am Marktplatz, als die Fahnen des  
Krieger- und Soldatenvereins zurückgebracht wurden.

Das Festgedicht aus der Feder von Cäcilie Unger durfte Edeltraud Stropek vortragen.  
Rechts Bürgermeister Gottfried Dichtl, links General W. F. Ryan.
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Neuwahlen beim Bayerischen Bauernverband
Ortsverband Lobsing findet keinen Obmann

In einer gemeinsamen Versammlung wähl-
ten die BBV-Ortsverbände Pförring, Ett-

ling, Gaden und Wackerstein ihre Vorsit-
zenden. Der Ortsverband Lobsing ist auf 
„Asylsuche“, da für die ausscheidenden 
Obleute keine Nachfolger gefunden wer-
den konnten.
Die fünfjährige Wahlperiode hat sich Coro-
na-bedingt um ein Jahr verlängert. Die Jah-
re seit der letzten Neuwahl im Jahr 2016 
bezeichnete Alfred Kügel, der die gemein-
same Verammlung im Ettlinger Feuerwehr-
haus organisiert hatte als „schwierige Zeit“. 
Als Beleg führte der Pförringer Ortsobmann 
einige Reizworte an: Die Pläne für den Na-
tionalpark Donauauen , Düngeverordnung, 
das Volksbegehren Rettet die Bienen, die 
Aktion Grüne Kreuze, Demonstrationen 
von Land schafft Verbindung und schließ-
lich Corona.
Für den Kreisverband Eichstätt nannte Vor-
standsmitglied Christian Kügel etliche Eck-
daten und Ziele. Der Kreisverband Eichstätt 
sei der größte in Bayern. Auch hier stünden 
Neuwahlen an, da Josef Kroll nicht mehr 
kandidiere. Kügel warb um Unterstüt-
zung für Johannes Scharl, der bundesweit 
gut vernetzt sei. In der Corona—Zeit habe 
man versucht, digital in Kontakt zu blei-
ben. Scharl plane, die mehr Aufgaben auf 
die Vorstandsmitglieder zu verteilen.  Sehr 
positiv wertete er das Projekt Landfrauen 
machen Schule, bei dem Schulklassen die 
Bauernhöfe besuchen. In ländlichen Regio-
nen sei das gut angenommen worden. Kin-
der seien offen für alles, meinte Kügel. Des-

halb sei das der richtige Ansatz, um weg zu 
kommen vom kitschigen Image der Land-
wirtschaft, wie es Kinderbücher transportie-
ren. „Und leider auch Schulbücher“, pflich-
teten ihm Berufskollegen bei. Erwachsenen 
soll ein realistisches Bild der Landwirtschaft 
mit dem Programm „Unsere Bayerischen 
Bauern“ vermittelt werden.
Auch fachliche Tipps hatte Christian Kü-
gel für seine Berufskollegen: „Wer keinen 
Mehrfachantrag stellt, der ist von den so 
genannten gelben oder roten Gebieten mit 
ihren Düngebeschränkungen nicht betrof-
fen.“ Das sei aber nicht zu verwechseln mit 
den Gewässerrandstreifen, die gesetzlich 
vorgegeben sind. Wegen des damit ver-
bundenen Aufwands und der überborden-
den Bürokratie hätten immer mehr Land-
wirt Zweifel am Sinn des Mehrfachantrags. 
Eine Änderung stehe schon fest: Deutsch-
land wird in der kommenden Förderperio-
de ab 2023 auf das System der Zahlungs-
ansprüche (ZA) verzichten.
In der anschließenden Aussprache wurden 
die verschiedensten Themen eifrig disku-
tiert. Kritik gab es am BBV bezw. Dessen 
Bundesvorsitzenden. Als leuchtendes Bei-
spiel für erfolgreiche Lobbyarbeit wurde 
der Hopfenpflanzerverband genannt. „Man 
bekommt keine drei Bauern unter einen 
Hut“. An diese Redensart erinnerte 2. Bür-
germeister Sebastian Kügel in seinem 
Grußwort. Er dankte den neu- und wieder-
gewählten Obleuten für ihren Einsatz und 
appellierte an die Landwirte, ihre Interes-
sen gemeinsam zu vertreten.   Kue

Die Wahl der 
Ortsobmänner

Unter der Leitung von Christian Kü-
gel wurden folgende Ortsobmän-
ner und Stellvertreter einstimmig 
wieder- oder neu gewählt: Für Ett-
ling Ortsobmann Alfred Wibmer 
und Stellvertreter Josef Euringer 
jun.; für Pförring Alfred Kügel und 
Johann Neumeier; für Wackerstein 
Thomas Pschorrn und Thomas Le-
chermann; für Gaden Peter Schu-
berth und Bernhard Walser. Der 
Ortsverband Lobsing konnte keine 
Nachfolger für die Ämter Ortsob-
mann und Ortsbäuerin finden. Mi-
chael Rummel meinte deshalb halb 
im Ernst, halb im Spaß, er sei – zu-
nächst im Gemeindegebiet Pförring 
– auf Asylsuche beziehungsweise 
Brautschau. Da sich keiner der An-
wesenden spontan bereit erklär-
te, die Lobsinger BBV-Mitglieder zu 
betreuen, riet Christian Kügel dazu, 
übergangsweise die Geschäftsstelle 
mit der Betreuung zu beauftragen. 
Er dankte allen, die sich bereit er-
klärt hatten, ein Ehrenamt zu über-
nehmen und schilderte damit ver-
bundene Vorteile: „Man lernt Leute 
kennen, erfährt manches früher und 
vertritt seine Berufsgruppe nach au-
ßen.“
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Die wieder- und neu gewählten Ortsobmänner des BBV: Alfred Wibmer (v. l.) und  
Josef Euringer (Ettling), Thomas Pschorrn und Thomas Lechermann (Wackerstein),  

Peter Schuberth und Bernhard Walser (Gaden), Johann Neumeier und Alfred Kügel (Pförring). 
Kreisvorstandsmitglied Christian Kügel (rechts) leitete die Wahlen.
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UW setzte auf Frauen-Power,  
JUW auf Barbetrieb
Sommerfest mit den Prima-Tonnen zog  viele Besucher an

 Zum Bairischen Sommerfest mit dem be-
kannten Kabarett-Duo Die Prima-Tonnen 
haben die Unabhängigen Wähler Pförring 
am 18. Juni geladen. Schon 2020 sollten 
die Prima-Tonnen beim UW-Sommerfest 
im Ungergarten auftreten. Coronaabe-
dingt musste die schon traditionelle Veran-
staltung damals  ausfallen. Und auch 2021 
war eine solche Veranstaltung nicht mög-
lich. Heuer konnten die UWler nun endlich 
die Tradition der Bairischen Sommerfes-
te fortführen. Nach den Publikumserfol-
gen mit den Gstanzlsänger Joseph „Bäff“ 
Piendl und Hubert „Erdäpfekraut“ Mitter-
meier setzten die Unabhängigen auf Frau-
enpower. Und auch das hat Tradition beim 
Pförringer Sommerfest. Denn unvergessen 
sind die frechen Auftritte des Frauen-Quar-
tetts „Zwoaraloa“ aus Niederumelsdorf und 
die urigen Gstanzl von Renate Maier aus 
Pfarrkirchen. Unter dem Motto  „EinREYen 
und abHAKEN" präsentierten Edeltraud Rey 

und Bettina van Haken einen bunten Strauß 
an bekannten Liedern mit eigenen Texten. 
Dank aufwendiger Bühnentechnik konn-
te man jedes Wort verstehen.  In einer der 
ersten Nummern rechnete das Duo gleich 
mit Corona ab. Dennnoch blieb das Pförrin-
ger Publikum lange zurückhaltend. Bei der 
Nummer „Nur a Bier, nur a Bier, nur a Bier 
will i ham, sonst hau i alles zam"  sangen die 
Besucherinnen und Besucher dann begeis-
tert mit und erklatschten sich schließlich so-
gar zwei Zugaben. Die Kelsbachbuam, die 
das Fest musikalisch eröffnet hatten, spiel-
ten – acht Mann bzw. Frau hoch – anschlie-
ßend noch bis Mitternacht auf. Erstmals gab 
es dank der Allianz Agentur Fornoff eine 
Hüpfburg für Kinder, die trotz der schweiß-
treibenden Temoeraturen bis 22 Uhr abends 
von Mädchen und Buben rege genutzt wur-
de. Eine Premiere war auch die Bar, an der 
sich bis weit nach Mitternacht nicht nur jun-
ge Leute trafen. 

Der Eintritt war beim Sommerfest wie seit 
bald zwei Jahrzehnten frei. Die Unabhängi-
gen Wähler bedanken sich bei allen Gästen, 
die das durch ihren Besuch und den Ver-
zehr von Speisen und Getränken ermöglicht 
haben. Und bei St. Petrus, der für das herr-
lich durschtige Wetter gesorgt hat. 

Impressionen vom  
UW-Sommerfest 2022
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Petrijünger Pförring feiern 50-jähriges 
Gründungsfest mit Fischerfest

Der Fischerverein Petrijünger Pförring 
feierte am 28. und 29. Mai 2022 sein 

50-jähriges Gründungsfest mit Fischerfest 
im Ungergarten. Coronabedingt musste das 
Fest um 1 Jahr verschoben werden. Einige 
Sitzungen waren erforderlich dieses Fest 
kurzfristig zu stemmen. 
Besonderes zu danken ist den Mitgliedern 
für den tatkräftigen Einsatz während der 
Veranstaltung sowie H. Karl-Heinz Kraft für 
die Organisation und Betreuung der Aus-
stellung mit Lebendfischen im Fischzelt.
Am Samstag wurde ab 14:00 Uhr mit dem 
traditionellen Hegefischen an den Treffer-
weihern begonnen. 24 Angler aus der Um-
gebung nahmen teil und konnten immerhin 
über 20 kg Fische landen. Am Abend fand 
die Siegerehrung im Festzelt statt. 
Darauffolgend begann der Ehrenabend im 
Festzelt zu dem Vorstand Roland Straßer 
den Ehrenpräsidenten des Fischereiver-
bandes Oberbayern, Herrn Franz Geiger, 
und den Vorstand des Bezirks Eichstätt, 
Herrn Hans Schneider, begrüßen konnte. 
Ebenso begrüßte er den Bürgermeister der 
Marktgemeinde Pförring, Herrn Dieter Mül-
ler, sowie die erschienenen Markträte recht 
herzlich. 
Vorstand Roland Straßer ging kurz auf die 
Geschichte des Vereins seit der Gründung 
1971 ein und umriss in kurzen Worten die 
letzten 50 Jahre. „Positiv in die Zukunft se-
hen und gehen ist unser Ziel“ war die Bot-
schaft von ihm für die nächsten Jahre.

Grußworte überbrachte anschließend der 
Bürgermeister des Marktes Pförring, Dieter 
Müller. Er bedankte sich für den Einsatz der 
Petrijünger, die im Markt Pförring eine feste 
Größe einnehmen.
Grußworte folgten ebenfalls von Franz Gei-
ger, stellvertretend für den Fischereiver-
band Oberbayern, sowie dem Landkreis-
beauftragten Hans Schneider.  

Es folgte dann die Ehrung der noch  
lebenden Gründungsmitglieder 

Herrn Heinz Rottler und Herrn Lothar Seidl. 
Ebenso wurden für 50 Jahre Vereinszuge-
hörigkeit Siegfried Kruber, Walter Menzel, 
Joachim Born und Karl-Heinz Kraft geehrt. 
Alle wurden zu Ehrenmitgliedern des Ver-
eins ernannt und erhielten die Ehrenurkun-
de sowie einen Geschenkkorb. 
Otto Biebl, Ruthardt Grimm, Josef Reith-
meier, Benno Schorner und Peter Hofmay-
er wurden wegen besonderer Verdiens-
te im Verein ebenfalls zu Ehrenmitgliedern 
ernannt und erhielten ein Erinnerungsge-
schenk. 
Anschließend wurden noch die Mitglieder 
Michael Buchberger, Josef Gartner, Gerd 
Neppl, Peter Ropertz sen, Roland Straßer, 
Marius Weiß, Josef Müller, Manuela Müller, 
Brigitte Schilling, Dominik Schilling, Hans-
Jürgen Bäumler, Maximilian Sedlmeier, Jens 
Wunderlich, Ernst Frey, Philipp Frey, Tim Kü-
gel und Christoph Bösl für 10 Jahre Vereins-
mitgliedschaft geehrt.

Für 20 Jahre Vereinsmitgliedschaft wurde 
Simon Hallermeier geehrt.
Für 25 Jahre wurden geehrt Wolfgang Hof-
mayer, Florian Renetzeder, Max Streitber-
ger, Christian Kraft, Sebastian Liedl und Pe-
ter Mayer.
Auf 30 Jahre Mitgliedschaft blicken zurück 
Hans-Dieter Wölfl, Josef Liedl, Josef Biebl, 
Manfred Kindl, Michael Völkl und Oliver 
Ganzenmüller.
Für 40 Jahre Vereinsmitgliedschaft wurde 
Josef Reitmeier geehrt. 
Vorstand Straßer bedankte sich bei allen 
Geehrten für die Treue zum Verein und 
wünschte Ihnen weiterhin Petri Heil. Eben-
so wurde dem neuen Fischerkönig Simon 
Hallermeier vom alten Fischerkönig Otto 
Biebl die Königskette überreicht. 
Simon Hallermeier wird den Verein infolge-
dessen beim Oberbayerischen Fischereitag 
in Ingolstadt vertreten. 
Am Sonntag trafen sich die Petri-Jünger 
sowie die teilnehmenden 17 Vereine aus 
der Umgebung zum Kirchenzug. Den an-
schließenden feierlichen Gottesdienst für 
die verstorbenen Vereinsmitglieder zeleb-
rierte Pfarrer Franz Weber. Umrahmt wur-
de der Gottesdienst vom Männergesangs-
verein Pförring, dem für die ausgezeichnete 
Darbietung der Waidlermesse großes Lob 
gezollt wurde. Nach dem Gottesdienst be-
gann das Fischerfest im Ungergarten. Zahl-
reiche Besucher nutzten das große Ange-
bot der von den Petrijüngern zubereiteten 
Speisen. Auch der Wettergott war ein Fi-
scher. Während es rund um Pförring immer 
wieder regnete, blieb es im Ungergarten 
trocken. Durch die milden Temperatu-
ren waren die Tische im Freien bis in den 
Abend hinein besetzt, um im Ungergarten 
bei schönstem Sommerwetter noch einige 
unterhaltsame Stunden in gemütlicher At-
mosphäre zu verbringen. 
Ein großer Dank an alle die mitgeholfen ha-
ben, den Vereinen und Besuchern, die an 
unseren Gründungsfest teilgenommen ha-
ben und auch allen anderen Gästen, die im 
Ungergarten einige schönen Stunden ver-
bracht haben. 
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Im Bild die Ehrenmitglieder v.l. Peter Hofmayer, Fischerkönig  
Simon Hallermeier, Josef Reithmeier, Bgm. Dieter Müller, Otto Biebl,  
Ruthardt Grimm, LKB Hans Schneider und Vorstand Roland Straßer

Im Bild die Gründungsmitglieder v.l. Heinz Rottler, Joachim Born,  
Bgm. Dieter Müller, Karl-Heinz Kraft, Fischerkönig Simon Hallermeier,  

Siegfried Kruber, Walter Menzel und Vorstand Roland Straßer
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Im Bild v.l. Vorstand Roland Straßer, alter Fischerkönig Otto Biebl 2021,  
aktueller Fischerkönig 2022 Simon Hallermeier und Bgm. Dieter Müller
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Chronik des Fischervereins Petri Jünger Pförring e.V.
Am 14. August 1971 trafen sich Fischer aus Pförring 
und München um einen Fischerverein in Pförring zu 
Gründen. Treffpunkt war das Gasthaus Seidl in Pför-
ring und der Versammlungsleiter war Herr Lothar 
Görlich und Protokollführer war Herr Heinz Rottler. 
Nach der Begrüßung durch denn Versammlungs-
leiter und einer kurzen Diskussion wurde von den 8 
Gründungsmitgliedern der Sportfischerverein „Petri 
Jünger“ in Pförring Donau gegründet. 

Die 8 Gründungsmitglieder:

Lothar Görlich aus Pförring
Josef Plutz  aus Pförring
Lothar Seidl aus Pförring
Heinz Rottler aus München
Karl Haberl aus München
Sixtus Rottler aus München
Margarete Rottler aus München
Otto Waltl aus Pförring

Nachdem nun der Beschluss gefasst war, einen 
Verein zu gründen musste eine Vorstandschaft ge-
wählt werden.

Die erste Vorstandschaft:

1. Vorstand  Lothar Görlich
2. Vorstand Josef Plutz
Kassier Lothar Seidl
Schriftführer Heinz Rottler

Nach der Wahl wurden schon die nächsten Punk-
te beschlossen, 
-  Eine Satzung wurde verlesen und einstimmig an-

genommen,
-  Die Gewässerordnung wurde verlesen und ein-

stimmig angenommen,
-  Ein Jahresbeitrag wurde noch nicht festgelegt
-  Der Verein ist in das Vereinsregister einzutragen.

Das erste Vereinsgewässer war das Schonwasser 
(Kuhweide mit Greingreis, sowie von der Sattlerbrü-
cke bis zum ehemaligen Kelsauslauf in das so ge-
nannte Tal) der Fischerinnung Pförring.
Mit der Fischerinnung wurde für die Jahre 
1972/1973 und 1983 ein Nutzungsvertrag für die-
ses Gewässer geschlossen.
Bei der 2. Jahreshauptversammlung wurde ein Bei-
trag für die Mitglieder in Höhe von 130,00 DM be-
schlossen und als neuer Gewässerwart Herr Hel-
mut Grimm bestimmt. Die Vorstandschaft wurde 
um 2 Beisitzer erweitert, Herr Karl Haberl und Herr 
Erhard Eichberg. Als Jugendwart bestimmten die 
Mitglieder Herrn Siegfried Kruber.
Im März 1972 hatte der Verein schon damals zur 
ersten Umweltaktion aufgerufen. Gesäubert wur-
de das Schonwasser und die Uferstreifen von der 
Sattlerbrücke aufwärts bis fast nach Wackerstein.
Das 1. Preisfischen mit Fischerfest fand im Mai 1972 
statt. Ein paar Bierbänke mit Schilfüberdachung am 
alten Sportplatz waren der Anfang. Am 07.08.1972 
wurde der Verein unter der Nummer 156 in das Ver-
einsregister des Amtsgerichtes Ingolstadt einge-
tragen.
Die erste Jugendgruppe mit 4 Junganglern wurde 
Mitte 1973 durch den Jugendleiter Siegfried Kru-
ber aufgestellt. Anfang 1974 wurden Verhandlun-
gen über die weitere Nutzung des Schonwassers 
mit der Fischerinnung geführt, die leider am Pacht-
vertrag scheiterten. Gezwungenermaßen musste 
der Verein im Umkreis des Marktes auf Gewässer-
suche gehen. 
Am 10. August 1974 fand eine Mitgliederversamm-
lung des Sportfischervereins „Petri-Jünger e.V. im 
Vereinslokal Schapfl statt. Hauptpunkt war die An-
pachtung der Trefferweiher A und B in Marching 
von der Fa. Treffer aus Neustadt/Do. Den Mitglie-
dern wurden die im Pachtvertrag vorhandenen 
auflagen und Verpflichtungen bekannt gegeben. 
Dem Antrag der Vorstandschaft auf Sperrung das 
Fischwasser B bis 31.12.1975 wurde einstimmig zu-
gestimmt.
Bei der Jahreshauptversammlung 1975 im Vereins-
lokal Schapfl musste eine neue Vorstandschaft ge-
wählt werden. Nach den Berichten vom Vorstand, 

Schriftführer und Kassier konnte die Vorstand-
schaft entlastet werden. Dem Verein gehören zur-
zeit 39 Mitglieder an, davon sind 3 Passiv, 36 Aktive, 
6 Jungfischer und 2 Mitglieder über 65 Jahre. Auch 
der Kassenbericht ist sehr interessant, den Einnah-
men von 11 341,87 DM stand Ausgaben in Höhe von 
10 392,98 DM gegenüber, so dass der Verein ein 
plus von immerhin 948,89 DM erwirtschaftete. 

Die neue Vorstandschaft:

1. Vorstand Lothar Görlich
2. Vorstand  Hans Erl
Schriftführer  Herbert Schraml
Kassier Josef Plutz
Gewässerobmann Heinz Kraft
Sportwart Helmut Lohr
Gerätewart Josef Schießl
Jugendwart Siegfried Kruber
Beisitzer Heinz Rottler
 Helmut Lohr
 Helmut Grimm
 Walter Menzl

Mitglied Hochholzer regte an, der Vorstand soll-
te mit der Fischerinnung Pförring über einen Pau-
schalpreis für Jahreskarten für Mitglieder unseres 
Vereins verhandeln. Vom Vereinsmitglied Sixtus 
Rottler wurde sein Fischweiher als Aufzuchtwas-
ser dem Verein zur Verfügung gestellt. 1975 trat 
der Verein dem Anglerverband Oberbayern e.V. bei.
Das 1. Fischerfest am Marchinger Baggersee fand 
bei der Bevölkerung großen Anklang.
Im Jahr 1977 musste durch den Rücktritt der Kassie-
re ein neuer Kassier gewählt werden. Von der Ver-
sammlung wurde Michael Brandstetter einstimmig 
gewählt. Ferner wurde beschlossen eine Vereins-
mitteilung herauszugeben. Drei Mitglieder Josef 
Schießl, Otto Biebl und Karl Haberl erklärten sich 
bereit, das Amt eines vereidigten Fischereiaufse-
hers zu übernehmen.
Mit der Firma Treffer wurde ein Vertrag für den Wei-
her III abgeschlossen. Durch die steigenden Kosten 
wird für das nächste Jahr eine Erhöhung der Beiträ-
ge unumgänglich sein.
Im Jahr 1978 wurde erstmals eine Gewässerumlage 
von 50,- DM beschlossen. Im Jahr 1980 wurde Auf-
grund einer Forderung des Finanzamtes eine neue 
Satzung verabschiedet.
235 Angler aus 10 Vereinen kamen zum Preisfischen 
und Fischerfest anlässlich des 10-jährigen Vereins-
jubiläum. Als Ehrengäste konnten der 1. Bgm. von 
Pförring Herr Dichtl und der Landrat des Landkrei-
ses Kelheim Herr Kreitmayr begrüßt werden.
Vereinsmitglied Jürgen Hilbert wird 1982 Oberbay-
erischer Fischerkönig beim Königsfischen des Ang-
lerverbandes Oberbayern in Obing. Beim 1 Mann-
schaftsfischen mit den Neustädter Fischerfreunden 
konnten die Petrijünger den gestifteten Wanderpo-
kal gewinnen.
Um eine bessere Ausgangssituation bei Verhand-
lungen mit den Behörden des Landkreises Kelheim 
und des Bezirksverbandes Niederbayern zu haben, 
wurde bei der Jahreshauptversammlung 1983 einer 
Namensänderung zugestimmt. Der Verein führt zu-
künftig den Namen: Sportfischerverein Petri Jünger 
e.V. Pförring-Marching.
1987 wurde auch die 1 Fahrt zum Hochseefischen 
nach Heilighafen durchgeführt und das 1 Preis-
schafkopfturnier beim Schapfl abgehalten. Nach-
dem Herr Lothar Görlich fast 20 Jahre als 1. Vor-
stand für den Verein tätig war, trat er 1991 zurück. 
Zum neuen Vorstand wurde Herbert Schraml ge-
wählt und Herr Görlich zum Ehrenvorstand ernannt. 
Im gleichen Jahr verlor man das größte Vereinsge-
wässer (11 ha) durch verkauf. Im Sommer nahm der 
Verein an der 1850 Jahrfeier des Marktes Pförring 
teil. In historischen Gewändern stellten wir das Le-
ben der Fischer zwischen dem 16. und 17. Jahrhun-
dert dar und vertraten damit die älteste und tradi-
tionsreichste Zunft der Fischer in Pförring.
Im Jahr 1992 konnten 3 Weiglweiher für 12 Jahre an-
gepachtet werden. Für die Pachtung des Böckwei-
hers laufen noch die Verhandlungen. Das 20-jäh-
rige Gründungs- und Fischerfest, erstmals im 
Ungergarten fand bei der Bevölkerung positiven 
Anklang. Viel Prominenz fand sich ein, der Präsident 

des Oberbayerischen Fischereiverbandes Herrn Al-
fons Plank, Bgm. Herrn Klaus Saalfeld, zahlreiche 
Kreis- und Markräte und viele Vorstände der um-
liegenden Vereine.
Beim Bayerischen Fischereitag 1995 in Kelheim 
vertrat Peter Göttlinger den Verein beim Königsfi-
schen. 68 Fischerkönige aus ganz Bayern nahmen 
an diesem Traditionsfischen teil. Mit einem Wild-
karpfen von 4 kg. konnte sich Peter Göttlinger den 
Titel des Bayerischen Fischerkönigs erangeln. Im 
Jahre 1997 übernahmen die Petri Jünger die Bach-
patenschaft für den Kelsbach in Pförring. Im Jahre 
1997 nahm der der Verein am Ferienprogramm der 
Marktgemeinde teil. 
Im Jahre 1999 traf das Pfingsthochwasser den Ver-
ein schwer. Die Weiher wurden meterhoch über-
schwemmt und auch in der Fischerhütte stand das 
Wasser über 1.20 m hoch. Der Fisch-besatz von vie-
len Jahren war durch das Hochwasser stark in Mit-
leidenschaft gezogen, er musste in den nächsten 
Jahren wieder nachgesetzt werden, was den Verein 
finanziell stark belastete. Auch das Fischerfest wur-
de wegen des Hochwassers erstmals abgesagt.
Im Jahre 2001 fand das 30-jährige Gründungs- und 
Fischerfest im Ungergarten statt. In einem Neben-
zelt wurde um 16:00 Uhr die Ausstellung mit Eh-
rengästen und der Presse eröffnet. Die Ausstellung 
mit Aquarien und einem naturgetreu nachgebauten 
Flusslauf mit Auenwald und Ihrer typischen Tier- 
und Vogelwelt begeisterte die zahlreichen Besu-
cher. Auch eine Fotoausstellung über das Vereins-
leben der vergangenen 30 Jahre und Ereignisse um 
die Fischerei und in Pförring war sehenswert.
Im Jahre 2011 feierte der Fischerverein Petrijünger 
Pförring sein 40-jähriges Gründungsfest, verbun-
den mit der Weihe einer neuen Standarte, zusam-
men mit dem Patenverein den Neustädter Fischer-
freunden und den Vereinen der Marktgemeinde 
Pförring im Ungergarten. Zur Weihe zogen die Ver-
eine mit einem Festzug durch Pförring in die Kir-
che wo Pfarrer Saller die neue Standarte weihte. 
Im Festzelt wurden dann die Gründungsmitglieder 
besonders geehrt. Beim Festabend sagte Schraml, 
wir sind stolz auf unsere 40 Jahre Vereinsgeschich-
te und die Standarte soll ein äußeres Zeichen der 
Verbundenheit zum Markt Pförring sein. Den Mit-
gliedern soll die Standarte den Weg in die Zukunft 
weisen und die Jugend zum Mitwirken im Verein 
anspornen. 
Bei der Jahresversammlung 2012 trat der 1. Vor-
stand Herbert Schraml nach über 20 Jahren zu-
rück. Zum neuen Vorstand wurde Roland Straßer 
gewählt und Herr Herbert Schraml zum Ehrenvor-
stand ernannt. 
Am 26. Mai und 27.Mai 2018 feierten wir das Fischer-
fest und konnten als erster Veranstalter den neu 
erbauten Verkaufsstand im Ungergarten nutzen. 
Dieser ist eine absolute Erleichterung bzw. Berei-
cherung für die Vereine. Vielen Dank für die Un-
terstützung von Bgm. H. Sammiller und die Markt-
gemeinderäte.
Vor allem das „Tun“ der fleißigen Helfer von einer 
Handvoll Pförringer Vereine, die hier mit den ge-
leisteten Arbeitsstunden tatkräftig den Bau unter-
stützt haben, war es zu verdanken das der Bau des 
Verkaufspavillion verwirklicht wurde. 
Besondere Anerkennung galt Markus Grimm, sei-
tens der Petri-Jünger und Marktrat 
Heinz Kraft für die Bauleitung seitens des Marktes 
Pförring. 
Der neue Verkaufspavillion konnte dann am Pfingst-
montag 2018 offiziell eingeweiht werden.
Im Jahre 2020 traf uns die Corona Pandemie. Alle 
Vereinsveranstaltungen wurden abgesagt, das Kö-
nigsfischen 2020 konnten wir noch im Juli unter Hy-
gienemaßnahmen durchführen. 
Die Jahreshauptversammlung wurde im Jahr 2021 
erstmals ohne Präsenz durchgeführt.
Mit der Gründung des Vereins Petri Jünger am 14. 
August 1971 im Gasthaus Schapfl wurde der Grund-
stein für die organisierte Fischerei im Markt gelegt. 
Fischen in der heutigen Zeit, in der wir vor stän-
digen ökologischen Herausforderungen stehen 
ist mehr als ein Freizeitvergnügen geworden. Fi-
schen ist aktiver Dienst an der Natur und der Kre-
atur Fisch. Fischer und Vereine sind auch Wächter 
über die Gewässer, ob stehend oder fließend und 
natürlich auch deren Ufer. 
Positiv in die Zukunft sehen und gehen ist unser Ziel

Im Bild die Gründungsmitglieder v.l. Heinz Rottler, Joachim Born,  
Bgm. Dieter Müller, Karl-Heinz Kraft, Fischerkönig Simon Hallermeier,  

Siegfried Kruber, Walter Menzel und Vorstand Roland Straßer
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Bellissima Sera – Pollin Mitarbeiter*innen feiern 
wunderschönen italienischen Abend mit Ehrungen 

Pollin Electronic hat kürzlich alle 
Mitarbeiter*innen zur Firmenfeier unter 

dem Motto „Italienischer Abend“ im Rama-
suri nach Irnsing eingeladen. Bei traum-
haftem Wetter im italienischem Ambiente, 
leckerem Essen, gutem Wein und italieni-
scher Livemusik mit der Band „I Dolci Sig-
nori“ feierte die Belegschaft nach längerer 
Zeit endlich wieder gemeinsam. 
Geschäftsführer Max Pollin nutzte die Ge-
legenheit, um auf zwei erfolgreiche Jah-
re zurückzublicken und die weiteren Zu-
kunftspläne der Firma zu erläutern. Das 
Thema „Nachhaltigkeit“ gewinnt bei Pollin 
zunehmend an Bedeutung. Auch bei den 
derzeitigen Modernisierungen in der Lo-
gistik spielt dieses Thema eine elementa-
re Rolle.
Ein weiterer Höhepunkt der Feier war die 
Ehrung zahlreicher Mitarbeiter*innen an-
lässlich ihrer langjährigen Firmenzugehö-
rigkeit.
18 Mitarbeiter*innen feierten zehnjäh-
riges Firmenjubiläum. Über 20 Jah-

re Firmenzugehörigkeit freuten sich 16 
Mitarbeiter*innen. Irene Ebner und Markus 
Eberl blick,en auf 25 Jahre beim Pförringer 
Elektronikhändler zurück. Getoppt wurde 
diese stolze Zahl nur von Elfriede Forch-
hammer und Gerhard Kruber, die der Fir-
ma seit 1991 und damit seit über 30 Jah-
ren die Treue halten. Max Pollin dankte den 
Mitarbeitern für ihre Treue, ihr Engagement 
und ihren Fleiß.
Weiterhin wurden Mitarbeiter mit erfolg-
reich absolvierten Fortbildungen geehrt, 
um ihre hervorragenden Leistungen zu 
würdigen.
Pünktlich zur Firmenfeier wurde die neues-
te Ausgabe der Mitarbeiterzeitung „pollin.
mittendrin“ veröffentlicht. Dies ist ein Azubi-
Projekt, das von den Auszubildenden aus 
allen Lehrjahren, von der Themenwahl über 
die Gestaltung bis hin zum Druck, gemein-
sam im Team gestaltet wird. Stolz wurde 
die neueste Ausgabe vom Auszubildenden 
Harald Wagner vorgestellt und anschlie-
ßend an die Mitarbeiter*innen verteilt.

Der mediterrane Flair der Location sorgte für eine  
stimmungsvolle Atmosphäre.

Die Gäste werden in südländischem Ambiente von der „Fee mit den guten Wünschen“ begrüßt.

Die Mitarbeiter*innen genießen die hervorragende Auswahl  
an italienischen Weinen.

Der Azubi Harald Wagner präsentiert  
die neueste Ausgabe der Firmenzeitung.

Juli 202242
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Der mediterrane Flair der Location sorgte für eine  
stimmungsvolle Atmosphäre.

Der Azubi Harald Wagner präsentiert  
die neueste Ausgabe der Firmenzeitung.

Max Pollin gratuliert Carolin Renn,  
Sandra Geitner, Sylvia Koch, Dirk Bastian,  

Isabell Dussmann, Angelika Hummel  
und Christine Wenger zum 10-jährigen  
Firmenjubiläum (von links nach rechts).  

Nicht abgebildet:  
Johannes Wiedemann, Silvia Inderst,  
Karin Wachmenko, Maximilian Lanig,  

Tizian Liske, Christian Reithmeier,  
Petra-Marie Aenderl und Anton Weichinger.

Für 20 Jahre Treue wurden Fedor Schmidt,  
Andrea Fitze, Przem Stoltny,  

Irmgard Betz, Christina Fanderl,  
Angelika Bacherl, Galina Schmidt und  

Monika Scheibenpflug  
(von links nach rechts) geehrt.
Nicht abgebildet: Martin Maier,  
Helmut Huber, Franziska Stier,  

Irmgard Schalk, Caroline Bäumler und  
Birgit Kury.

Max Pollin dankt Markus Eberl und Irene Ebner für  
25 Jahre gute Zusammenarbeit.

Nicht abgebildet: Holger Kasper, Martin Schäringer  
und Andreas Segerer.

Max Pollin freut  
sich mit Elfriede 
Forchhammer  
über 30 Jahre  

Betriebszugehörig-
keit bei Pollin.

Nicht abgebildet: 
Gerhard Kruber.
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Zu ihren erfolgreich absolvierten Fortbildungen beglückwünscht  
Max Pollin die Mitarbeiter*innen Lea Gaul, Elisa Gaul, Katharina Uttlinger,  

Linda Gottsmich und Jürgen Schmidl (von links nach rechts).
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EINLADUNG

am Samstag, den 09.07.2022
um ca. 20:15 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus

zur
Jahreshauptversammlung

1. Begrüßung
2. Totengedenken und 

Bericht 1. Vorstand
3. Bericht Schriftführer
4. Bericht 1. Kommandant
5. Kassenbericht
6. Entlastung der 

Vorstandschaft

Tagesordnung

Alle aktiven und passiven Mitglieder sind dazu 
herzlich eingeladen. Im Anschluss noch 
gemütliches Beisammensein.

7. Ehrungen
8. Neuaufnahmen
9. Terminabsprache 

für 2023
10. Verschiedenes / 

Wünsche / Anträge

Der Bürgerverein lädt ein zum 
Bürgercafe 

Wann: Freitag, 08. Juli 2022

Uhrzeit: 15:00 – 17:00 Uhr

Ort: Pfarrheim, Pförring

Veranstalter: Bürgerverein Pförring e.V.

Eingeladen ist jeder Bürger, der Zeit und Lust hat, um das 
dörfliche Miteinander zu bereichern.

Es gibt Kaffee, Kuchen und alkoholfreie Getränke 
(freiwillige Spenden gerne)

Für diese Veranstaltung gibt es einen Fahrdienst, der 
interessierte Bürger aus der VG Pförring bei Bedarf abholt und 

wieder nach Hause bringt
(Tel.-Nr.: 0151-26266624)

 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

für und die 

- Hilfe und Erledigung von Einkäufen und 
Besorgungen (Arznei/Lebensmittel) für ältere, 
kranke und andere hilfsbedürftige Mitbürger 

 
 
 

Bestellungen oder Wünsche werden  
unter den folgenden Telefonnummern 

entgegengenommen: 
 

 

Der Zeitpunkt der Auslieferung wird am Telefon besprochen. 

Pförring mit 
Der Lieferservice ist 

selbstverständlich ! 

Bei weiteren/anderen Fragen wenden Sie sich an einen unserer Kontakte. 

Feia Omd
am 6.8. ab 15 Uhr

Mit Seniorennachmittag

im Ungergarten

• Bay. Schmankerl
• Live Musik: Kelsbachbuam 
  und Die Oberschneidigen
• Kinderprogramm

Freiwillige Feuerwehr  
Pförring

Feia_Omd_2022_Anzeige_Infoblatt.indd   1Feia_Omd_2022_Anzeige_Infoblatt.indd   1 08.06.22   16:2808.06.22   16:28
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Einladung
zum Dorffest  

der Freiwilligen 
Feuerwehr Wackerstein 

Ort: Feuerwehrgerätehaus Wackerstein

Termin: 
Samstag 30.07.2022, ab 18.00 Uhr

Dieses Jahr ist es wieder soweit. 
Das Dorffest der Freiwilligen Feuerwehr 
Wackerstein findet endlich wieder statt.

Gemütlicher Festbetrieb mit Bar und  
unseren Musikanten an Meier Peter ab 18.00 Uhr  

im Ammergassl.  
Für das leibliche Wohl ist natürlich bestens gesorgt.  
Für unsere kleinen Gäste steht eine Hüpfburg bereit.

Mia g`frein uns schon auf euch!

FFW Wackerstein

Obst- und Gartenbauverein 
Pförring

Radtour  
nach Vohburg 
mit anschließender Einkehr 

in der Schlossschenke  
Wackerstein

Freitag, 22. Juli 2022 
Treffpunkt: 17.30 Uhr an der  

Bushaltestelle 
Sattlerbrücke in Pförring

Anmeldung bitte bis 8. Juli 2022 
bei Erna Schwaiger, Tel. 721

Über eine zahlreiche Teilnahme freut sich 
die Vorstandschaft!

 

EEiinnllaadduunngg  zzuumm  ttrraaddiittiioonneelllleenn  

DORFFEST 
iinn  FFoorrcchhhheeiimm  

▪ SSaammssttaagg,,  1166..  JJuullii  22002222  

aabb  1188..0000  UUhhrr  

  

▪ IImm  GGaarrtteenn  ddeerr  FFaammiilliiee  HHaabbaazzeettttll  ((WWiirrtt))  

BBeeii  sscchhlleecchhtteemm  WWeetttteerr  iinn  ddeerr  HHooppffeennhhaallllee  

  

Auf Ihr Kommen freut sich die 
FFFF  FFoorrcchhhheeiimm 

VORANKÜNDIGUNG



PROGRAMM

F e r i e n
2022

Alfred Paulus
1. Bürgermeister 

Liebe Kinder, liebe Eltern!

Es freut mich sehr, dass wir unseren Kindern einige schöne und unvergessliche 
Stunden während der Sommerferien in unserer Heimatgemeinde bieten können 
und sich auch dieses Jahr wieder viele Vereine für die Ausrichtung eines Ferienpro-
gramms zur Verfügung gestellt haben. Das Gelingen des Ferienprogrammes ist nur 
durch das Mitwirken von vielen freiwilligen Helfern aus den Vereinen möglich. Bei 
den zahlreichen Helfern darf ich mich bereits jetzt auch im Namen aller Eltern und 
Kinder bedanken. In diesem Jahr läuft die Anmeldung völlig digital ab. Alle wichti-
gen Infos datz finden Sie nachfolgend. Unter Berücksichtigung der Hygiene-Maß-
nahmen finden Ihre Kinder sicherlich wieder spannende Angebote im Sportbereich, 
in der Natur, beim Basteln oder bei anderen Wettkämpfen und Attraktionen. Euch 
liebe Kinder wünsche ich eine erholsame und sonnige Ferienzeit sowie viel Spaß 
und Vergnügen bei den Unternehmungen.

©tandav | stock.adobe.com

W
E

B
SE

ITE AUFR
U

F
E

N

Das Ferienprogramm erreichen Sie 
über Ihren PC, Tablet oder Smart-
phone unter:

www.unser-ferienprogramm.
de/mindelstetten All jenen, die 
keinen Zugang zum Internet haben, 
helfen wir gerne während des An-
meldezeitraumes in der Kanzlei.

1
Auf der Webseite müssen Sie sich re-
gistrieren, um Kurse buchen zu kön-
nen. Die Registrierung erreichen Sie 
unter selbigem Menüpunkt.

Wenn Sie mehrere Kinder haben und 
möchten, dass diese immer gemeinsam 
einem Kurs zugeordnet werden, müs-
sen Sie den Haken bei „gemeinsam“ 
während der Registrierung setzen.

R
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2
bis 22.07.

Unter „Programmliste“ finden Sie 
alle Kurse dieses Heftes. Neben den 
entsprechenden Informationen kön-
nen Sie nun nach Registrierung Kurse 
buchen.

Bei einer Buchung wird Ihr Kind auf 
die jeweilige Wunschliste gesetzt. 
Für die folgende Verlosung spielt es 
keine Rolle, ob Sie früher oder später 
gebucht haben. 
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Sonntag, 31.07.

LUFTBALLONWETTFLIEGEN
Jubiläums-Bahnhofsfest, 14.00 Uhr

PROGRAMM

Montag, 01.08.

RUND UM DIE GELBE FILZKUGEL
Sportheim / Tennisplatz, 15.00 - 18.00 Uhr

Dienstag, 02.08.

BEI DEN BIENEN
Lobsinger Str. 7 /  Lang Jakob, 13.30 - 15.00 Uhr

Freitag, 05.08.

FUSSBALLSCHNUPPER-TRAINING
Sportheim / Fußballplatz, 16.00 - 18.00 Uhr

Samstag, 06.08.

MIT DEM JÄGER IN DEN WALD
Waldhaus / Kindergarten, 13.30 - 16.30 Uhr

Samstag, 06.08.

LUFTBALLONWETTFLIEGEN
Dorffest Hiendorf, 19.30 Uhr

Samstag, 13.08.

SPIELENACHMITTAG
Grundschule / Turnhalle, 15.30 - 17.30 Uhr

Freitag, 12.08.

RUND UM`S PFERD
Gelände von Fam. Ebner, 15.00 - 18.00 Uhr

Sonntag, 14.08.

TAG BEI DER FEUERWEHR
Feuerwehrhaus Mindelstetten, 14.00 - 17.00 Uhr

Sonntag, 14.08.

LUFTBALLONWETTFLIEGEN
Feuerwehrhaus Mindelstetten, 16.00 Uhr

Samstag, 20.08.

WIR LASSEN`S WIEDER RICHTIG KRACHEN!
Sportheimterrasse, 14.00 - 16.30 Uhr

Donnerstag, 25.08.

TAEKWONDO SCHNUPPERTRAINING
Grundschule / Turnhalle, 15.00 - 16.30 Uhr

Freitag, 26.08.

WANDERUNG ZUM WACKELFELSEN
Bushaltestelle in Tettenagger, 13.30 - 16.30 Uhr

Samstag, 27.08.

KINDEROLYMPIADE
Markthalle, 15.00 - 17.00 Uhr

Donnerstag, 01.09.

ZAUBERSTUNDE MIT FRANK GRABOWSKI
Grundschule Mindelstetten, 14.00 - 15.00 Uhr

Für die Buchung und nähere 
Informationen rufen Sie fol-
gende Webseite auf
www.unser-ferienpro-
gramm.de/mindelstetten
Sie können auch einfach den nebenste-
henden QR-Code scannen.

am 23.07. 
Endlich ist es soweit. Ab nun kümmert sich ein Al-
gorithmus um die Platzvergabe. Auf diese Regeln 
können wir keinen Einfluss nehmen. Das Programm 
verhält sich allerdings so, dass es zu einer möglichst 
fairen und ausgewogenen Platzvergabe kommt. Für 
jeden gelten die gleichen Chancen! Sie erhalten spä-
testens am Folgetag eine Email mit allen Buchungs-
details. Wichtig: Die Bezahlung der jeweiligen Kurs-
gebühr erfolgt am Tag der Veranstaltung direkt beim 
Veranstalter.
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Wir stellen in diesem Jahr die Anmeldung zum 
Ferienprogramm auf digitale Form um. Dies bie-
tet zahlreiche Vorteile für Sie als Eltern, uns als 
Gemeinde und auch für die Veranstalter. 

Über die Gemeindewebseite bzw. über eine se-
parate Adresse können gelangen Sie auf die 
Webseite unseres Ferienprogramms. Sie sehen 
dort nicht nur das gesamte Kursangebot, son-
dern können Ihre Kinder nach der Registrierung 
auch direkt für Veranstaltungen anmelden. Be-
achten Sie die entsprechenden Fristen. Nach der 
automatischen Verlosung und Zuteilung erhalten 
Sie via Email alle weiteren Informationen.

Bei Schwierigkeiten steht Ihnen Frau Bauer 
als Ansprechpartnerin zur Verfügung:
Christine Bauer
Tel.: 08404/939471-0
Mail: gemeinde.mindelstetten@mindelstetten.de

Öffnungszeiten Gemeindekanzlei:
Montag & Dienstag: 17:30-19:30 Uhr
Mittwoch & Donnerstag: 09:00-12:00 Uhr

Jetzt online zum 
Ferienprogramm anmelden

Keine Anmeldung
erforderlich, einfach 

vorbeikommen

Keine Anmeldung
erforderlich, einfach 

vorbeikommen. 
Alter 4-13 Jahre

Keine Anmeldung
erforderlich, einfach 

vorbeikommen

Keine Anmeldung
erforderlich, einfach 

vorbeikommen

Keine Anmeldung
erforderlich, einfach 

vorbeikommen
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Pfarr- und Gemeindebücherei 
Mindelstetten

www.mindelstetten.de/buecherei

MONTAGS FREITAGS

15-17 Uhr 16:45-18:00 Uhr
SIE FINDEN UNS IM

Gemeindezentrum 1. OG 
Mayer-Platz 1 | 93349 Mindelstetten

Lesen. 
Hören.

Erleben.

Buchtipps und Leseempfehlungen für Jung & Alt 
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Pfarr- und Gemeindebücherei 
Mindelstetten

www.mindelstetten.de/buecherei

MONTAGS FREITAGS

15-17 Uhr 16:45-18:00 Uhr
SIE FINDEN UNS IM

Gemeindezentrum 1. OG 
Mayer-Platz 1 | 93349 Mindelstetten

Lesen. 
Hören.

Erleben.

Buchtipps und Leseempfehlungen für Jung & Alt 

Jetzt Mitglied werden! Sie können auf der Homepage der Gemeinde Mindelstetten unter „Einrichtungen“ – „Bücherei“ unser neues  
Anmeldeformular herunterladen und es bequem am Computer ausfüllen. Bringen Sie es einfach bei Ihrem ersten Büchereibesuch mit.

Eine Frau zwischen 
Liebhaber und Fa-
milie.
Elle Bishop, 50, 
glücklich verhei-
ratet, steht vor ei-
ner großen Ent-
scheidung: Bleibt 
sie bei ihrem Ehe-
mann oder verlässt 
sie ihn?
Im Papierpalast, 

dem Sommerhaus der Familie, steht sie 
vor der Frage, welche Art des Glücks sie 
wählen wird.
Ein großer Roman über die Sommer 
unseres Lebens – und darüber, was es 
heute bedeutet, eine Frau zu sein.

Die Umstände, die 
Beyah dazu bewe-
gen ihr zu Hause 
zu verlassen waren 
haarsträubend. Ih-
ren Vater kennt sie 
kaum und der neue 
Ort, an den es sie 
verschlägt ist ge-
nau das Gegenteil 
von ihrem Trailer-
park.

Dort leben die reichen Leute und Beyah 
fällt es schwer, sich dort einzugliedern.
Nur mit Nachbar Samson scheint sie ir-
gendetwas zu verbinden, doch sie weiß
nicht, was genau es ist . . .
Colleens Worte gehen unter die Haut . . .
 . . .tolle Sommerlektüre . . .
In dem Buch geht es um Familie, Le-
bensmut,
Freundschaft, Liebe und Vertrauen!
Geeignet ab 14 Jahren

Ausgeze ichnet 
mit dem LEIPZI-
GER LESEKOM-
PASS 2021 und 
mit dem „LESE-
KNIRPS“ der Uni-
versität Siegen 
als „absolut emp-
fehlenswert“.
In der Schule der 
magischen Tie-
re ist immer was 

los! Jetzt wird Eisbär Murphy zum De-
tektiv. Er löst jeden Fall - zusammen mit 
den magischen Tieren!
BAND 1: Eisbär Murphy ermittelt in sei-
nem ersten Fall: Igitt, Ida hat einen grü-
nen Glibber-Brief bekommen! Wer 
steckt dahinter?
Murphy und seine Freunde machen sich 
auf die Suche . . .
Leichte Kinderkrimis mit den beliebten 
magischen Tieren.
Ab 6 Jahren

Wir haben wieder neue Bücher-Boxen . . . 
u.a. zu Themen wie Bayern und Fußball

Buchtipps und Leseempfehlungen für Jung & Alt



Kindergroßtagespflege 
Gänseblümchen

Am Dettenbach 9 a 
93349 Mindelstetten

KONTAKT

 0 84 04/9 38 46 19 
  gtp-mindelstetten@ 

hotmail.de
ÖFFNUNGSZEITEN

 07–16 Uhr MONTAG–FREITAG

ANSPRECHPARTNER

 Eva Heinrich
 Sabine Racz
 Claudia Geller
BESUCHEN SIE

 mindelstetten.de/ 
kindergrosstagespflege/

49Juli 2022

Frühsommer in der GTP

Bei sommerlichen Temperaturen tummeln sich unse-
re Gänseblümchen nach einem stärkenden Frühstück 

und der allmorgendlichen Badroutine gerne im Garten. 
Manchmal kommt auch unser Kinderbus zum Einsatz!

Wir wünschen allen einen schönen Sommer!

GTP | MINDELSTETTEN



Gemeindekindergarten 
Mindelstetten

Am Dettenbach 9 a 
93349 Mindelstetten

KONTAKT

 0 84 04/5 99 
  kindergarten@ 

kiga-mindelstetten.de

ÖFFNUNGSZEITEN

 07–16 Uhr MONTAG–FREITAG

ANSPRECHPARTNER

 Katrin Eichinger
BESUCHEN SIE

 mindelstetten.de/kindergarten
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Waldwoche

Unsere diesjährige Waldwoche der Füchse 
fand von 30. Mai bis 3. Juni unter dem Mot-

to „Den Wald mit allen Sinnen erleben“ statt. 
Jeder Tag begann mit einem Spaziergang vom 
Kindergarten aus zu unserer Waldhütte. 
An verschiedenen Haltepunkten wurde sich 
begrüßt, ein Lied gesungen und der Schwer-
punkt des jeweiligen Tages aufgegriffen z. B. 
fühlen – Wie fühlt sich der Wind/die Wärme 
der Sonne an? – hören – Wir machen Musik 
mit Steinen.
Nach einem gemeinsamen Frühstück auf der 
Wiese, konnten es die Kinder kaum erwarten, 
bis sie endlich wieder losspringen und den 
Wald entdecken durften.
Im Wald war viel Zeit für freies Spiel und ver-
schiedene Angebote:
➜  Tiere suchen, bestimmen und genau be-

trachten
➜  Dinge befühlen – z. B. Baumrinde, Moos, 

Blätter
➜  Besuch des Försters, der uns viel über Fle-

dermäuse erzählte
➜  Naturmaterialien suchen, sammeln und da-

mit spielen, werkeln, bauen

Es gab jeden Tag so viel Neues zu entdecken, 
dass es ganz bestimmt niemandem langweilig 
wurde. Leider ging diese Woche viel zu schnell 
vorbei. Es hatten alle Kinder und wir Erziehe-
rinnen viel Spaß an der Waldwoche. Aber auch 
so ein tolles Erlebnis hat leider mal ein Ende!

„Raupe Nimmersatt“

In der roten Gruppe wurde in den letzten 
Wochen das Projekt „Raupe Nimmersatt“ 

bearbeitet. Hierzu wurde mit dem Bezug 
zur Lebenswelt der Kinder in das Projekt 
eingeleitet. Anschließend bei einer Bilder-
buchbetrachtung die Geschichte dazu ken-
nengelernt. Außerdem konnten die Kinder 
ein Fädelspiel selbst gestalten, ihre Fein-
motorik und Kreativität ist hierbei keinerlei 

Grenzen gesetzt. Die Klatschtechnik wur-
de in Kleingruppen angeboten und aus-
probiert. Daraus entstand ein Schmetter-
ling. Zum Bewegungspiel „Schmetterling 
du kleines Ding" tanzten wir im Kreis. Ab-
gerundet wurde unser Projekt mit einem 
Zusammenfassenden Plakat und dem be-
kanntgeben unseres Wissens über die bei-
den Tiere. 
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Aktion Gemüsebeet

Auch dieses Jahr ist der Kindergarten 
ein Teil der Gemüsebeet-Aktion. Die 

Nachmittagskinder durften zusammen 
mit der Edeka Stiftung Gemüsepflanzen 
benennen, einpflanzen, düngen, gießen 
und vieles über die verschiedenen Pflan-
zen erfahren. Wir freuen uns bereits heu-
te schon auf Gurken, Rote Bete, Salat, 
Karotten und vieles mehr. Das tägliche 
gießen macht den Kindern sehr viel Spaß. 
Vielen Dank für den tollen Nachmittag!

Büchereivormittag

Am Donnerstag, 2. Juni 2022, durften die 
Biber und Mäuse der blauen Gruppe 

die Bücherei besuchen. Dort wurde ihnen 
ein tolles Bilderbuch vorgetragen. Alle Kin-
der hörten neugierig zu. Im Anschluss war 
noch Zeit, um in weitere Bücher zu schnup-
pern und in Ruhe durchzublättern. Jedes 
Kind hatte große Freude daran. Gemein-
sam entschieden sich die Mädchen und Bu-
ben für 5 Bücher, die sie mit in die Gruppe 
nehmen durften. Anschließend bedankten 
sich alle Kinder für den schönen Vormittag 
in der Bücherei und spazierten weiter zum 
Marktplatz. Dort machte die blaue Gruppe 
gemeinsam Brotzeit. Zum Abschied gab es 
noch ein leckeres Eis von der Tankstelle. 

Vorschule

Fleißig und konzentriert arbeiteten die 
Füchse an der Zahl 10. Diese wurde 

zum Verinnerlichen getupft. 

„Die Welt der 
Gefühle“

Die Kinder der blauen Gruppe befin-
den sich zurzeit in „der Welt der Ge-

fühle“. Hierzu gestalteten die Mädchen 
und Buben ihre eigenen Gefühlssäck-
chen, gefüllt mit Linsen. Des Weiteren 
durften die Füchse dazu eine Gefühls-
uhr machen. Mit einer Klanggeschichte, 
eine Geschichte vom wütenden Max, ei-
nem Gefühlslied und einer Bilderbuch-
betrachtung wird dieses Thema vertieft. 
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„Löwenzahn“

Passend zum Thema Löwenzahn durf-
ten die Kinder der gelben Gruppe ih-

rer Kreativität freien Lauf lassen und ein 
Bild gestalten. 



Grundschule 
Mindelstetten

Am Dettenbach 11  
93349 Mindelstetten

KONTAKT

 0 84 04/17 69 
  sekretariat@schule- 

mindelstetten.de

ÖFFNUNGSZEITEN

 07–12 Uhr MONTAG–FREITAG

ANSPRECHPARTNER

 Rektorin: Susan Bischoff

BESUCHEN SIE

 mindelstetten.de/schule
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Erste Hilfe in der Schule

Wie im Lehrplan vorgesehen, durften am 23. Mai die Schülerinnen und Schüler der 
3. Klasse in Mindelstetten das Thema „Erste Hilfe“ praktisch umsetzen. Es ging da-

rum, den Verletzten in die Stabile Seitenlage zu bringen, einen Notruf abzusetzen, einen 
Verband anzulegen und noch vieles mehr. Zusammen mit Frau Liefeldt vom BRK wurde 
alles fleißig geübt. Die Schülerinnen und Schüler stellten im Anschluss daran noch viele 
Fragen und bedankten sich für den anschaulichen Unterricht. 
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Kinobesuch der Grundschule 
Mindelstetten

Am 25. Mai 2022 war es endlich soweit! 
Nach rund zwei Jahren „Coronapause“ 

stand für die Kinder der Grundschule Min-
delstetten die Fahrt ins Abensberger „ROXY 
Kino“ auf dem Programm. Gezeigt wurde 
der Film „Die Schule der magischen Tiere“, 
eine Verfilmung der beliebten Kinderbuch-
reihe der deutschen Schriftstellerin Mar-
git Auer. Aufgeregt starteten die Schüle-
rinnen und Schüler um kurz nach 8.00 Uhr 
mit dem Bus nach Abensberg. Das Team 
des ROXY Kinos erwartete die jungen Be-
sucher bereits im Foyer des Kinos. Die Kin-

der durften zuerst eine kleine oder auch 
große Tüte Pop-corn sowie ein Getränk in 
Empfang nehmen, bevor sie im Kinosaal 
Platz nahmen und sich ins Filmvergnügen 
stürzten. Alle genossen sichtlich den Kino-
spaß und schilderten noch bei der Heim-
fahrt beeindruckend detailliert die span-
nende Handlung. Ein herzlicher Dank für 
diesen kurzweiligen und abwechslungsrei-
chen Vormittag geht sowohl an das Busun-
ternehmen Hengl als auch an das Team des 
ROXY Kinos in Abensberg.

Es hat den Anschein, als wären seit dem 
Frühjahr 2022 fleißige Heinzelmänn-

chen auf dem Schulgelände der Grund-
schule unterwegs. Mit großem Eifer und viel 
Liebe zum Detail wurden die Beete sowie 
Pflanztöpfe frisch angelegt, ein neues Spie-
lehäuschen aufgestellt und der Springbrun-

nen gereinigt. In solch einem tollen Schul-
hof macht den Schülerinnen und Schülern 
die Pause natürlich doppelt so viel Spaß! 
Ein besonderer Blickfang bietet ein aufge-
schüttetes Kiesbett, umrahmt von Holzbän-
ken und einer Schiefertafel. Ein schattiger 
Ort, an dem die Kinder auch in der unter-

richtsfreien Zeit gerne Schule spielen. Die 
Schülerinnen und Schüler, das Kollegium 
sowie die Rektorin Susan Bischoff senden 
den Hausmeistern Herrn Batz und Herrn 
Schindler ein herzliches Dankeschön für die 
gelungene wie auch liebevolle Gestaltung 
des Schulgeländes!

Das „grüne Klassenzimmer“  
der Grundschule Mindelstetten
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Kommunionmütter gestalten Blumenteppich

Auf Anregung des neuen Ortspfarrers, 
Josef Schemmerer, gestalteten heuer  

erstmalig in der Pfarrei Mindelstetten einige 
Mütter der diesjährigen  Kommunionkinder  
unter Federführung von Gertraud Schlag-
bauer einen Blumenteppich für Fronleich-

nam. In dem Teppichbild  wurde nochmals 
das Leitmotiv der Kommunionvorbereitung 
dargestellt. Wie der Ortsgeistliche den jun-
gen Christen  mit auf dem Weg gab, ist das 
Fest des Leibes und Blutes Christi  ein wei-
terer Höhepunkt  für die Erstkommunikan-

ten. Bevor die Kinder in ihren Festkleidern 
am Gottesdienst und an der anschließen-
den Prozession teilnahmen, bewunderten 
sie  zusammen mit ihrem Pfarrer das ge-
lungene Werk.
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Gemeinsam wieder 
zum Hl. Salvator nach 
Bettbrunn gepilgert

Zum traditionellen Bittgang nach Bettbrunn 
machte sich, nach zweijähriger Corona beding-

ter Pause, eine Gruppe von Gläubigen aus der Pfar-
rei Mindelstetten  wieder auf den Weg. Zusammen 
mit ihrem Pfarrer  Josef Schemmerer, zogen sie be-
tend und singend auf einem Teilstück des Jakobs-
weges zu dem Jahrhunderte alten Wallfahrtsort. 
Dort  wurden die Pilger vom Wallfahrtsseelsorger, 
Pfarrvikar Dr. Antony Chimaka, am Ortseingang  
empfangen und mit einem Gebet willkommen ge-
heißen. Gemeinsam feierte man dann in der wun-
derschönen Barockkirche Gottesdienst.
Und wie es sich für eine gute bayrische Wallfahrt 
gehört,  kehrte man anschießend im ortsansäs-
sigen Wirtshaus zu einer Brotzeit ein, bevor man 
sich – teilweise wieder zu Fuß – auf den Heimweg 
machte. 



Mit Fronleichnamsprozession die Gegenwart Gottes 
in der Welt bezeugt

Angeführt von einem geschmückten 
Kreuz und den Pfarreifahnen zogen an 

Fronleichnam  auch in Mindelstetten  die 
Gläubigen zusammen mit ihrem Pfarrer 
durch die Straßen ihres Ortes. 
Bevor man sich  gemeinsam auf den Weg 
machte, feierte Ortspfarrer Josef Schem-
merer in der Pfarrkirche einen Gottesdiens-
tes zum Hochfest des Leibes und Blutes 
Christi. Dabei lud er die Pfarrangehörigen 
ein, durch ihre Teilnahme an der Prozessi-
on Jesus Christus in der Monstranz zu be-
gleiten und so die Gegenwart Gottes in der 
Welt öffentlich zu bezeugen. Begleitet von 
den Kommunionkindern, den Ministranten, 

den Fackeln- und Laternenträgern zog, un-
ter dem  von vier Männern getragenen Bal-
dachin, der Geistliche mit der Monstranz 
dann auf den Kirchplatz hinaus.
Von dort aus setzte sich die Prozession be-
tend und singend  in Bewegung und  mach-
te an den  vier liebevoll geschmückten Altä-
ren Statio. Bei jedem Altar trug der Priester 
einen Abschnitt aus dem Evangelium  vor 
und nahm Bezug auf die Sorgen und Nöte 
der Menschen. Dabei würdigte er die Moti-
ve der Blumenteppiche als lebendige Ver-
kündigung des Wortes Gottes. 
Hergerichtet wurden die Altäre durch die 
Familien Straßburger, Feigl/Fischer und 

Fürnrieder. Den dritten Altar am Kirchplatz 
errichteten die Kommunionmütter mit der 
Mesnerin, Rosemarie Kiluschik. 
Die mit  Blumen geschmückten Heiligenfi-
guren, die von den Mädchen und Burschen 
der katholischen Landjugendbewegung auf 
Holzgestellen mitgetragen wurden berei-
cherten den Festzug ebenso, wie die Fah-
nenabordnungen der örtlichen Vereine.
Die Freiwillige Feuerwehr sorgte wie immer 
für die Verkehrssicherheit. 
Zurück in der Kirche fand die diesjährige 
Fronleichnamsprozession mit dem gesun-
genen Te Deum und dem eucharistischen 
Segen ihren Abschluss. 

Von link: Luis Forster, Katharina Zieglmeier, Teresa Kammerl, Thomas Paulus, Ann-Cathrin Forster, 
Johanna Braun. Nicht auf dem Foto sind Anna-Maria Waltl und Patrick Hladky.

Neue Vorstandschaft in der KLJB Mindelstetten 

Zur neuen Vorsitzenden wählte die KLJB 
Mindelstetten in der Jahreshauptver-

sammlung am 23.04.2022 Ann-Cathrin Fors-
ter, die damit ihr vorheriges Amt als Kassier 
abgibt und die Nachfolge von Teresa Kam-
merl antritt. 
Als Stellvertreterin steht ihr Johanna Braun 
zur Seite. Bisher fungierte Jaqueline Haag 
als stellvertretende Vorsitzende. 
In bewährten Händen gehen die Finanzen 
der KLJB nun an Katharina Zieglmeier.
Schriftführerin bleibt weiterhin Anna-Ma-
ria Waltl. 
Zu Beisitzern wurden gewählt: Luis Forster, 
Thomas Paulus, Patrick Hladky und Teresa 
Kammerl. Aus diesem Amt ausgeschieden 
sind: Jonathan Bast, Sebastian Zehentbauer, 
Jonas Schoberer und Lukas Schmid.

Juli 2022 55



56 Juli 2022

AUS DER GEMEINDE

KIRCHE & GLAUBE | MINDELSTETTEN

An Christi Himmel-
fahrt fand auch die-

ses Jahr wieder eine 
Maiandacht am Anna 
Schäffer Marterl in Hi-
endorf statt. Schön war, 
dass sich Pfarrer Jo-
sef Schemmerer auch 
Zeit nahm die Andacht 
mitzufeiern und den 
Segen zu erteilen. Im 
Anschluss saßen die 
Besucher noch bei Kaf-
fee und Kuchen gemüt-
lich zusammen.

Fußwallfahrt nach Bettbrunn

Über 40 Gläubige aus der Expositurgemeinde Offendorf haben sich zu Fuß auf dem Weg von Offendorf nach Bettbrunn gemacht. Mit 
dem Kreuz voraus, das von Markus Weigl und Xaver Hofmayer junior getragen wurde beteten und sangen Gerhard Schneider und 

Michaela Weigl vor. In Bettbrunn wurden das Hauptwallfahrerfest mitgefeiert.  (rss)

Den Bund fürs Leben schlossen die Erzieherin Theresa Schlagbauer  
aus Tettenagger und der Zerspannungsmechaniker Thomas Zeller 

aus Gundlfing. Die kirchliche Trauung wurde von Pfarrer George  
Oranekwu aus Jachenhausen vollzogen.  

Am Kirchenportal standen Mitglieder des Freizeit- und Kulturvereins 
Hagenhill, vom Club-Fanclub Rot-Schwarz Bavaria und vom  

Stammtisch Wacker Tettenagger Spalier.

Maiandacht  
in Hiendorf
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Jugendausflug FC Mindelstetten

Am Samstag, den 28.05.2022, machte 
sich die Jugend des FC Mindelstetten 

nach München zur Allianz Arena auf. Mit 29 
Erwachsenen und 40 Kindern waren beide 
Busse vom Busunternehmen Hengl bis auf 
den letzten Platz gefüllt.
Nachdem wir alle um ca. 11 Uhr auf dem 
Parkplatz der Allianz-Arena angekommen 
waren, gab es für alle erst einmal eine kräfti-
ge Stärkung in Form von Leberkässemmeln 
und Wienersemmeln. Um 12 Uhr begann 
unsere Kombi-Tour-Führung, die sowohl 
eine Stadionführung als auch den Eintritt in 
das FC Bayern-Museum beinhaltete. Aufge-
teilt in 2 Gruppen wurden wir als erstes auf 
den Mittelrang der Nordtribüne geführt, wo 
uns vieles über das Stadion selbst, die vie-
len bunten Sitze, den Rasen und auch über 
die Video-Leinwand erzählt wurde.
Begeistert waren Kinder vor allem von der 
riesigen Video-Leinwand, die mit einer Flä-
che von 200m² größer als ein Haus ist. Lt. 
unserem Guide würden hier 4 Busse rein-
passen. Nach der Nordtribüne ging es wei-
ter zur Haupttribüne, auf der wir auf den 
gemütlichen Sitzen Platznehmen durften. 
Hier erfuhren wir einiges über die Medien 
und TVKameras, die direkt hinter den Sit-
zen angeordnet sind und vom Fußballspiel 
berichten. Im Anschluss ging es über die in-
ternen Stadiongänge weiter in den Presse-
raum, der mit den vielen roten Stühlen, wie 
ein riesiges Kino aussah.
Daraufhin folgte das Highlight der ganzen 
Kinder (und auch von manchem Eltern-
teil). Die Umkleidekabine des FC Bayern 
München. Jeder Spieler hat einen eigenen 
Spind, in dem dessen Trikot hing. Die Kinder 

stürmten sofort alle zu ihren Lieblingsspie-
lern und ließen sich mit deren Trikot foto-
grafieren. Wie es zu erwarten war, waren die 
Trikots von Müller, Lewandowski und Neuer 
die beliebtesten Fotomotive.
Wie sich die Spieler vor jedem Spiel füh-
len, durften wir auch erahnen. Von der Ka-
bine ging es raus Richtung Spielertunnel. Im 
Spielertunnel wurden wir auf dem Weg zum 
Rasen, sowohl mit der Champions League 
Hymne als auch mit der FC Bayern Hymne 
begleitet. Hier konnte man das Funkeln der 
Kinderaugen sehen.
Am Rasen angekommen, fühlte man, dass 
man plötzlich mittendrin stand. Zum Ab-
schluss ging es dann noch in die Welcome 
Zone. Dies ist der Bereich am Stadion, in 
dem die Spieler mit dem Mannschaftsbus 
ankommen, von welchem sie dann zur Ka-
bine gehen. Nach gut einer Stunde ende-
te damit für uns die Stadionführung, aber 
der Besuch des FC Bayern Museums folg-
te gleich darauf.
Im Museum selbst sind neben den vie-
len Pokalen und Meisterschalen, auch vie-
le verschiedene Gegenstände anzusehen. 
Persönlich getragene Schuhe von Franz Be-
ckenbauer, der alte Manager-Schreibtisch 
von Uli Hoeneß, Torwarthandschuhe von 
Oliver Kahn oder auch einfach alte Poster, 
Trikots oder Bälle wurden ausgestellt.
Bevor es wieder zum Busparkplatz ging, 
konnte sich noch der ein oder andere mit 
einem Fanutensil vom Fanshop ausstatten. 
Nach einer kurzen Stärkung am Bus fuh-
ren wir wieder nach Mindelstetten zurück 
und konnten uns rückblickend alle über den 
schönen Tagesausflug freuen.
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Freiarbeits-Kurs mit  
Andraz Obermeier beim Reit- und 
Fahrverein Mindelstetten

Am Pfingstwochenende (4. bis 5. Juni 
2022) fand ein Freiarbeits-Einsteiger-

kurs mit Andraz Obermeier aus Bodenkir-
chen beim Reit- und Fahrverein Mindelstet-
ten statt. 
Nachdem am Samstag Früh das von Andraz 
Obermeier mitgebrachte Roundpen durch 
fleißige Helfer auf der Reitkoppel aufgebaut 
worden ist, konnte der Kurs auch schon be-
ginnen. Die 7 Teilnehmer-Paare und wiss-
begierige Zuschauer erfuhren an diesem 
Wochenende, wie z.B. der Einstieg in die 
Freiarbeit, und das gebisslose Reiten vor-
bereitet und vertieft werden können. Aber 
auch der richtige Sitz, seine Hilfengebung 
und das Gefühl für die Pferdebewegung 
wurden geschult. So durften alle Teilneh-
mer mit ihren Pferden pro Tag zwei Lernein-
heiten à 30 Min. im Einzelcoaching an ihren 
persönlichen Zielen mit Andraz Obermei-
er arbeiten. Andraz ging individuell auf je-
den einzelnen Teilnehmer ein und somit 
konnten alle viele neue Eindrücke und Er-

fahrungen mit nach Hause nehmen, wo sie 
dann ihr neu erlerntes Wissen weiter ver-
tiefen können.
Für das leibliche Wohl war für alle Teilneh-
mer und Zuschauer während des gesamten 
Kurses durch gespendete Kuchen, Kaffee 
und kühle Getränke natürlich bestens ge-
sorgt. Fotos & Text: A.K.

Die Mutter-Kind-
Gruppe Mindelstetten 

trifft sich bis zu den 
Sommerferien  

jeden Dienstag von 
9:30 bis 11:00 Uhr  

auf dem Spielplatz in 
der Lobsinger Straße.  

Bei Interesse einfach 
vorbeikommen. 

Wir freuen uns  
auf Euch! 
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Einladungen zum Jubiläumsfest und Oldtimerschau 

Der Vereinsbahnhof Offendorf besteht 
heuer seit zehn Jahren. Dieses Jubiläum 

wird der Verein feiern. Der Festtag wird mit 
dem Bahnhofsfest am 31. Juli stattfinden. 
Das Programm ist wie folgt geplant: Um 9 
Uhr findet ein Festgottesdienst in der Ma-
riä Himmelfahrtskirche in Offendorf mit den 
Offendorfer Vereinen statt. Anschließend 
werden die Fahnenabordnungen mit den 
Klängen der Kelsbachbuam zum Vereins-
bahnhof marschieren. Dort angekommen 
werden die Ehrengäste ein kurzes Grußwort 
an die Festgäste richten. Anschließend wird 

zum Mittagstisch eingeladen. Hierzu wer-
den im Vorfeld in den Dörfern Essensmar-
ken verkauft. Dabei stehen vier Gerichte 
zum Preis von je elf Euro zur Auswahl. 
Nach dem Mittagessen geht es nahtlos ins 
Bahnhofsfest über. Dazu werden ab 13 Uhr 
rund 50 Oldtimer aus der näheren Umge-
bung erwartet. Die Besitzer von alten Bull-
dogs, Autos, Motorrädern, Rädern und 
sonstigen landwirtschaftlichen Fahrzeu-
gen sind dazu herzlich eingeladen. An der 
Anmeldung bekommt jeder Oldtimer-Fah-
rer einen Aushang und zwei Getränkegut-

scheine. Die Fahrzeuge werden am Nach-
mittag einzeln vorgestellt. 
Ab 14 Uhr wird Kaffee und Kuchen ange-
boten. Der Verein bittet die Damen wieder 
um Kuchenspenden für den Verein. Ab 15 
Uhr wird der Grill angeheizt. Neben Steaks 
und Würstl gibt es Käse und frische Brezen. 
Der CSU Ortsverband Mindelstetten lädt die 
Kinder zum Luftballon-Wettfliegen ein. Da-
neben werden die Kinder sich in der Hüpf-
burg oder an der Maßkrugrutsche vergnü-
gen können.

Das Turmfalkenpärchen Toni und Vroni in Hüttenhausen erwartet Nachwuchs. Im Gelege befinden sich seit Anfang Juni vier Eier.  
Vroni bekam Anfangs immer nachdem sie ein Ei legte von Toni eine Maus als Belohnung. Nun bebrütet sie die vier Eier.  

Wie der Initiator und Kastenbauer Gerhard Schneider berichtet, sollten in dieser Woche die Jungen schlüpfen.  
Es bleibt spannend, wieviele kleine Turmfalken gesund aus den Eiern kommen.  

Verfolgen kann man das Geschehen auf YouTube mit dem Suchbegriff „Turmfalken Hüttenhausen“. 59Juli 2022
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Höhen und Tiefen

Im Kampfsport entscheidet sich innerhalb 
weniger Minuten, ob man eine Runde wei-

ter ist und weiterhin einer Medaille hinter-
herjagt. Dessen sind sich die Sportlerinnen 
und Sportler der Taekwondo-Abteilung Ti-
ger & Dragon des FC Altmannstein/ Min-
delstetten fortwährend bewusst.
Nach einem Hoch, einer Medaille, einer 
Platzierung auf dem Treppchen kommt 
auch ein Tief, das bedeutet, dass man trotz 
intensiven Trainings und vielen Mühen, 
Strapazen und einer kostspieligen Reise ins 
Ausland (inklusive Startergebühr und ande-
ren Spesen) leer ausgeht. Kampferfahrung 
nimmt man immer mit, aber eine Niederla-
ge bleibt immer niederschmetternd, moti-
viert aber gleichzeitig für das nächste Hoch 
beim nächsten Turnier. Um bei einem Grand 
Prix starten zu dürfen, muss man schon ei-
nige Hochs bei diversen Turnieren hinter 
sich haben. Hier sind nur die 32 Besten laut 

Olympia-World-Ranking, die zusätzlich von 
ihrem Land dafür nominiert worden sein 
müssen, zugegen. Lorena Brandl und Va-
nessa Körndl wurde aufgrund ihrer Leistun-
gen diese Ehre am 4. Juni in Rom zu teil. Lo-
rena demonstrierte in der Vorrunde gegen 
Eliza Frazier Haugen (NOR), dass sie in die-
sem Duell die bessere war. Eine Runde wei-
ter besiegte sie die Gegnerin aus den USA 
stark in zwei Runden. Erst im entscheiden-
den Viertelfinale musste sie den Sieg an die 
Koreanerin abgeben. Auch Vanessa Körndl 
konnte sich in Rom nach dem verlorenen 
Kampf gegen die Serbin Aleksandra Peri-
sic keinen Platz auf dem Treppchen sichern. 
Bereits eine Woche davor nahmen vier Tiger 
& Dragon Kyorugis an den Austrian Open 
in Innsbruck teil. Vinzenz und Johannes 
Bruckbauer erreichten keine Platzierung 
auf den ersten drei Rängen. Sarah Wilhelm 
bewies Stärke und entschied das Achtel-

Neben der Freude am Taekwondo standen am 18. Juni für das Nachwuchsteam  
beim Sparringstag am BTU Regionalstützpunkt Oberbayern in Kirchseeon natürlich auch 

das intensive Training und die Duelle mit Kämpferinnen und Kämpfern aus anderen  
oberbayerischen Vereinen im Vordergrund. Bilder: Tiger & Dragon

Trainer Bernhard Bruckbauer freute sich mit den  
Medaillengewinnerinnen Marlen Nedic (rechts) und  

Leonie Mayer bei den Austrian Open.

Goldmedaillengewinnerin Leonie Mayer  
erhielt Glückwünsche für ihre hervorragende  

Leistung in Luxemburg.

Auch Trainer Bernhard Bruckbauer ist mächtig  
stolz auf die Erstplatzierte Leonie Mayer bei den  

Luxembourg Open.



finale gegen die Ukraine deutlich für sich. 
Die Israelin im Viertelfinale zeigte sich als 
die überlegenere Kämpferin. Leonie Mayer 
kämpfte sich gegen Kroatien ins Halbfinale 
vor und musste der slowenischen Gegnerin 
bei einem Endpunktestand von 10:13 knapp 
den Sieg überlassen, wurde dafür aber mit 
der Bronzemedaille belohnt. Marlen Nedic 
wies Darja Husovic (GER) im Viertelfinale in 
die Schranken und zeigte auch im Halbfi-
nale gegen China eine hervorragende Leis-
tung. Auch in der Endrunde stand sie einer 
chinesischen Gegnerin gegenüber, bewies 
Kampfgeist und konnte einige Trefferpunk-
te erzielen. Am Ende durfte Marlen stolz die 
Silbermedaille entgegennehmen.
Bei den Luxembourg Open am 12. Juni 
sahnte das Zweikampfteam Gold, Silber 
und Bronze ab. Leonie Mayer präsentierte 
sich in Topform. Im Viertelfinale bezwang 
sie Lorena Dietrich aus der Schweiz mit Tak-
tik und gezielten Treffern. Eine Runde wei-
ter bewies Leonie gegen Irland Stärke und 
sicherte sich nach zwei gewonnen Runden 

den Einzug ins Finale. Dort traf sie erneut 
auf eine irländische Gegnerin, die schluss-
endlich nicht gegen die Tiger & Dragon-
Kämpferin ankam. Diese Leistung wurde 
zurecht mit der Goldmedaille belohnt. Lo-
rena Brandl entschied in einem Deutsch-
Deutschen Duell gegen Esmeralda Hu-
sovic das Halbfinale gekonnt für sich. Im 
Finale stand sie der Türkin Yaren Uzuncav-
dar Sude Yaren gegenüber. Lorena konnte 
sich nach zwei Runden nicht durchsetzen 
und erreichte so den zweiten Platz. Auf-
grund eines Freiloses zog Johannes Bruck-
bauer gleich ins Halbfinale gegen den Por-
tugiesen Pedro Pendonca ein. Der Gegner 
allerdings bewies die bessere Mattenprä-
senz. Johannes erhielt die Bronzemedaille. 
Sein Bruder Vinzenz besiegte im Achtelfi-
nale dank einiger Punkte trächtiger Treffer 
gegen Martin Maier (GER) und zog ins Vier-
telfinale gegen Yasar Ozkan Batu (GER) ein. 
Der Sieg in diesem Duell ging an den Kon-
trahenten, aber ein gewonnener Kampf bei 
einem G2-Turnier kann sich durchaus se-

hen lassen. Auch Marlen Nedic ging in Lu-
xemburg leider leer aus, nachdem sie sich 
im Viertelfinale gegen die Spanierin Belen 
Moran Romero geschlagen geben musste. 
Eine Woche später stand das nächste hoch-
rangige Ranglistenturnier in Zagreb an. Vin-
zenz und Johannes Bruckbauer und Marlen 
Nedic hielten motiviert gegen ihre Gegner 
aus Serbien, Kroatien und Ungarn, konnten 
aber keinen Medaillenrang erreichen. Le-
onie Mayer knüpfte an ihre Hochform der 
letzten Turniere an. Gegen Azerbaijan do-
minierte sie im Viertelfinale und zog ins 
Halbfinale ein. Leonie konnte ihre vorwärts 
gerichteten Aktionen nicht hinreichend in 
Punkte umwandeln, freute sich allerdings 
am Ende des Duells zurecht über die er-
kämpfte Bronzemedaille. 
Vor und nach den Turnieren heißt es stets, 
das Vorankommen nicht abreißen zu lassen, 
um am Saisonende auf mehr Höhen als auf 
Tiefen zurückblicken zu können. 
 Text: Susanne Voll

Johannes Bruckbauer freute sich über die  
Bronzemedaille bei den Luxembourg Open.

Lorena Brandl wurde für ihre Leistung in  
Luxemburg mit der Silbermedaille belohnt. 

Lorena Brandl legte einen starken Auftritt  
bei den Luxembourg Open hin.

Bei den Croatia Open erkämpfte sich Leonie 
Mayer Platz 3. 
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Die Freiwillige Feuerwehr Hüttenhau-
sen-Offendorf hat in der jüngsten Jah-

reshauptversammlung auf die beiden 
abgelaufenen Jahre zurückgeblickt. Da-
bei wurden Daniel Schmid und Wolfgang 
Schulze für 25 Jahre aktiven Dienst beson-
ders geehrt.
Der Vorsitzende Johann Straßburger konnte 
konnte gut 20 Mitglieder zur außerplanmä-
ßigen Jahreshauptversammlung begrüßen. 
Mit dabei war der Kreisbrandmeister Alois 
Girtner. Durch die Pandemie konnten die 
Versammlungen für 2020 und 2021 nicht 
stattfinden. Für heuer hoffen die Verant-
wortlichen, den regulären Termin Anfang 
Dezember wieder wahrnehmen zu können.
Die Versammlung gedachte zunächst der 
verstorbenen Mitglieder, insbesondere Xa-
ver Straßburger und Emmeram Batz, die 
seit der vergangenen Jahresversammlung 
verstorben sind. Schriftführer Tobias Loch-
ner trug den Jahresbericht vor. Dieser wur-
de ohne Einwände angenommen. Straß-
burger berichtete anschließend über die 
Vereinsaktivitäten. Das Jahr 2020 begann 
noch normal mit der Teilnahme einer Fah-
nenabordnung am Bauernjahrtag und dem 
Neujahrsempfang in Mindelstetten. Selbst 
der Fototermin für das Gründungsjubiläum 
der Feuerwehr Mindelstetten am 14.03.2020 
wurde mit 45 Teilnehmern wahrgenommen. 
Nach dem Lockdown mussten alle Vereins-
aktivitäten eingestellt werden. Erst im Au-
gust 2021 konnte am kleinen Gründungsfest 
der Freiwilligen Feuerwehr Mindelstetten 
mit 30 Personen und der Fahnenabordnung 
teilgenommen werden. Ende Oktober 2021 
lud der Verein zum Aktivenessen ein, ehe 
der Lockdown ab November wieder alle 
Aktivitäten einstellte.
Der Kommandant Christian Spenger be-
richtete über die beiden abgelaufenen Jah-
re der aktiven Wehr. So wurden zum Bau-
ernjahrtag die Verkehrsregelung im Januar 
2020 übernommen. Im Februar wurde eine 
technische Hilfeleistung angefordert. Ein 

Mann hatte Atemnot und konnte seine Ein-
gangstüre nicht mehr öffnen. Im September 
wurde ebenso eine Verkehrsregelung not-
wendig, weil ein LKW von der Straße ab-
gekommen war und einen Baum gestreift 
hat. Die Übungen gestalteten sich in 2020 
ebenso schwierig, da wegen Corona der 
Mindestabstand von 1,50 Metern eingehal-
ten werden musste. Dennoch wurde mit 80 
Stunden viel geübt. Die meisten Übungs-
stunden wurden von Heinrich Mayer, Daniel 
Schmied und Markus Brickl absolviert. Ins-
gesamt waren 27 Aktive, im Durchschnitt 9 
Mann bei den Übungen mit dabei.
Das Jahr 2021 gestaltete sich durch Coro-
na ähnlich schwierig. Im Januar musste eine 
Ölspur zwischen Offendorf und Oberoffen-
dorf beseitigt werden. Ende Januar wiede-
rum eine technische Hilfeleistung zur Öff-
nung einer Wohnungstüre. Im Juni wurden 
die Floriansjünger zu einem Kleinbrand 
nach Mindelstetten gerufen. Prospekte und 
Kataloge brannten im Freien. Im Juli muss-
te in Tettenagger eine Frau aus dem zweiten 
Stockwerk über das Treppenhaus herun-
tergetragen werden. Im September wurde 
bei der Feuerwehraktionswoche die Halle 
von Thomas Schoberer in Tettenagger fik-
tiv gelöscht (DK berichtete). Neben der an-
genommenen Brandbekämpfung wurden 
zwei vermisste spielende Kinder gerettet. 
An der Großübung waren zusätzlich die 
Feuerwehren aus Mindelstetten und Hien-
dorf im Einsatz. Insgesamt kamen 41 Män-
ner und Frauen zur Übung. Ende September 
dann die Abnahme von Leistungsabzeichen.
Im Jahr 2021 wurden insgesamt 104 Stun-
den geübt. 15 Stunden waren die Feuer-
wehrmänner im Einsatz. Bei den acht Übun-
gen nahmen 33 Aktive teil. Im Durchschnitt 
waren zehn Mann in den Übungen. Die Zahl 
der Aktiven ist unverändert bei 34. Spenger 
informierte noch über die Probealarmierun-
gen an jedem ersten Samstag im Quartal.
Zum Schluss bedankte sich Spenger bei 
seinem Stellvertreter Tobias Loeper, den 

Gruppenführern Georg Haag, Tobias Loch-
ner, Klaus Reitmeier, Markus Brickl und Fabi-
an Bögeholz für die Planung und Durchfüh-
rung der Übungen. Sein weiterer Dank galt 
der Vorstandschaft, der Gemeinde Mindel-
stetten, insbesondere Bürgermeister Alfred 
Paulus für die stets gute Unterstützung und 
sein offenes Ohr. Sein weiterer Dank ging an 
die Familie Pollinger, die die Reinigung des 
alten Feuerwehrhauses ehrenamtlich über-
nimmt und der aktiven Mannschaft, die Frei-
zeit für die Allgemeinheit opfert.
Der Kassier Martin Schulze berichtete an-
schließend von soliden und geordneten 
Finanzen. Der vom Kassenprüfer Sebasti-
an Schoberer Antrag auf Entlastung wurde 
einstimmig angenommen. Beim Ausblick 
der weiteren Termine nannte Straßburger 
das Herz-Jesu-Fest, die Fronleichnams-
prozession, den Anna-Schäffer-Gebets-
tag, das Jubiläum vom Stopselclub, den 
Gemeindeempfang und die 10-Jahr-Feier 
vom Vereinsbahnhof mit anschließendem 
Bahnhofsfest. Die reguläre Jahreshaupt-
versammlung werde wieder am 4. Dezem-
ber stattfinden. Straßburger appellierte an 
die jüngeren Mitglieder, sich bei kirchlichen 
Festen oder Beerdigungen an der Fahnena-
bordnung zu beteiligen. Sein Dank ging an 
alle Mitglieder, die Vorstandschaft, der Ge-
meinde und allen freiwilligen Helfern der 
vergangenen zwei Jahre.
Kreisbrandmeister Alois Girtner dankte dem 
Verein und der aktiven Mannschaft für die 
geleisteten Übungs- und Einsatzstunden. 
Corona hat vieles schwieriger gemacht. Der 
Zusammenhalt in den kleinen Feuerwehren 
sei jedoch stark und so werde die Zukunft 
gut bewältigt werden können. Zwei aktiven 
Feuerwehrkameraden wurde das Silber-
ne Ehrenzeichen für 25jährige aktive Tätig-
keit verliehen. Dies waren Wolfgang Schul-
ze und Daniel Schmied. Girtner überreichte 
die Urkunde und Spenger heftete die Eh-
renzeichen ans Revers. (rss)
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Ehrung für 25-jährige aktive Tätigkeit bei der Feuerwehr Hüttenhausen-Offendorf.  
V.l.n.r.: Johann Straßburger, Christian Spenger, Wolfgang Schulze, Daniel Schmied und Alois Girtner

Jahreshauptversammlung bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Hüttenhausen-Offendorf



Der Christliche Bauern- und Arbeiterbund 
Offendorf hat bei seiner außerplanmäßi-

gen Jahresversammlung auf die beiden zu-
rückliegenden Jahre geblickt. Der Vorstand 
wurde neu gewählt. Xaver Schneider, der 40 
Jahre diesen Posten innen hatte wurde von 
Martin Schneider abgelöst.
Zum Versammlungsbeginn gedachten die 
36 gekommenen Mitglieder der in den bei-
den zurückliegenden Jahren verstorbenen 
Mitglieder. Dies waren Walburga Hofmay-
er, Xaver Straßburger, Walburga Wittmann, 
Maria Scheimer, Josefine Schmied, Frie-
da Haag, Emmeram Batz, Frieda Pollinger, 
Walburga Schoberer und Magdalena Ha-
geneder.
Der Vorsitzende Alfons Waldinger begann 
seine Ausführungen mit dem am 18.01.2020 
abgehaltenen Jahrtag. Dieser konnte noch 
wie gewohnt stattfinden. Danach kam das 
Vereinsleben wegen Corona zum Erliegen. 
Die Jahrtage 2021 und 2022 konnten nicht 
abgehalten werden. Beiträge konnten nicht 
kassiert werden, da diese bisher immer 
noch persönlich von den einzelnen Ortskas-
sieren persönlich abgeholt wurden und da-
bei die Einladung verteilt wurden. Nicht nur 
deswegen hat der Beirat beschlossen, den 
Beitrag künftig per Sepa-Lastschriftverfah-
ren direkt vom Konto der Mitglieder abzu-
buchen. Die Umstellung sei heuer zum Jah-
resanfang durchgeführt worden. Von den 
257 Mitgliedern haben bereits 237 Mitglie-
der ihr Einverständnis erteilt. In den beiden 
vergangenen Jahren gab es keine Neuauf-
nahmen. Durch Sterbefälle und Austritte 
sind die Mitgliederzahlen etwas zurückge-
gangen. 
Wie Waldinger weiter berichtete, konnte 
in der Pandemie die Volkstanzgruppe kei-
ne Tanzabende abhalten. Am kommenden 
Freitag wird von Franziska und Alfons Pfal-
ler wieder ein Tanzabend organisiert. Hier 
dankte Waldinger Franziska und Alfons 
Pfaller für ihr Engagement. Am 15.08.21 war 
der Verein mit der Standarte bei der Verab-
schiedung von Pfarrer Johann Bauer dabei. 

Im Oktober wurde der neue Pfarrer Josef 
Schemmerer mit einer Abordnung in Min-
delstetten begrüßt.
Während der Pandemie wurde dem lang-
jährigen Kassier Martin Schlagbauer zum 
60. Geburtstag gratuliert. Bei Waldingers 
60. Geburtstag im vergangenen Jahr war 
ebenso eine kleine Abordnung zum Gratu-
lieren. Heuer fand nach zwei Jahren Pau-
se wieder ein Schießen der Vereine vom 
Schützenverein Eichenlaub Hüttenhausen 
statt. Hier belegte der Verein den fünften 
Platz von neun startenden Vereinen.
Der Schriftführer Xaver Schneider verlas 
das Protokoll. Kassier Martin Schlagbau-
er berichtete von soliden Finanzen. Wäh-
rend der Pandemie wuchs das Polster et-
was an, da kaum Ausgaben zu verzeichnen 
waren. Aus diesem Grund schlug Waldin-
ger vor, den Mitgliedsbeitrag auf 3 Euro zu 
belassen. 
Die Anschließenden Neuwahlen wurden 
von Bürgermeister Alfred Paulus durchge-
führt. So wurde Alfons Waldinger als erster 
Vorsitzender, Michael Hofmayer als zwei-
ter Vorsitzender und Kassier Martin Schlag-
bauer als Kassier für weitere vier Jahre im 
Amt bestätigt. Einen Wechsel gab es beim 
Schriftführer. Xaver Schneider trat nach 40 
Jahren als Schriftführer nicht mehr an. Sein 
Neffe Martin Schneider stellte sich zur Ver-
fügung und wurde neu in das Amt gewählt. 

Die Beisitzer und Beisitzerinnen wurden 
ebenso in den Ämtern bestätigt. Dies sind 
Alfons Pfaller, Christian Spenger, Michael 
Straßburger senior, Anni Batz, Xaver Hof-
mayer, Thomas Redl, Georg Haag und Mi-
chaela Weigl. Kassenprüfer bleiben weiter-
hin Anton Hacker und Anton Schlagbauer.
In seinen Grußworten Danke Paulus der Ver-
einsführung für die Aufrechterhaltung der 
langen Tradition des Jahrtages. Sein Glück-
wunsch ging an die neue Vorstandschaft. 
Ihn freue das es in den Vereinen wieder 
rege los geht. Die Vereine bilden das ge-
sellschaftliche Rückgrat in der Gemeinde. 
Am 29. Juli wird die Gemeinde einen Fest-
abend in der Schulturnhalle abhalten. Mit 
dem Rückblick von 50 Jahre Gebietsreform 
wird ein Gastredner die Geschichte der Orte 
erläutern.
Waldinger dankte Xaver Schneider, der fast 
40 Jahre Schriftführer war. Waldinger ist es 
ein Anliegen an der Tradition der Jahrtage 
festzuhalten. Er bedankte sich bei allen Be-
teiligten die den Verein mit Leben erfüllen. 
Er hofft auf ein reges Vereinsleben ohne Co-
rona.
Nach der offiziellen Versammlung sorgten 
die beiden Musiker Uwe und Peter mit der 
Gitarre und der Steierischen Harmonika für 
eine gute Unterhaltung. Dazwischen sorg-
ten Witze für Lacher bei den gekommenen 
Mitgliedern.

Uwe Döring mit der Steierischen zwischen den Gästen.

Der neue Vorstand 
beim Christlichen  

Bauern- und Arbeiter-
bund Offendorf.  

V.l.n.r. Xaver Hofmayer, 
Michaela Weigl,  

Michael Straßburger,  
Alfons Waldinger,  

Anton Schlagbauer,  
Alfred Paulus, Anni 
Batz, Georg Haag,  
Michael Hofmayer, 

Martin Schneider und 
Martin Schlagbauer.

Jahresversammlung des Christlichen Bauern-  
und Arbeiterbundes Offendorf mit Neuwahlen
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Jahreshauptversammlung des 1860-Stammtischs 

Der TSV 1860 Stammtisch Mindelstetten 
hat bei seiner außerplanmäßigen Jah-

reshauptversammlung auf die letzten bei-
den Jahre zurückgeblickt und die Vorstand-
schaft neu aufgestellt. Nach der Begrüßung 
der 25 anwesenden Mitglieder durch 2. Vor-
stand Ernst Rottenkolber wurde der verstor-
benen Mitglieder der letzten beiden Jahre 
gedacht. Diese waren Jakob Scharl, Lorenz 
Braun, Josef Götz, Helmut Hengl, Günther 
Dennl und Herrmann Schindler.
Anschließend gab es durch Ernst Rotten-
kolber einen Jahresrückblick, der aufgrund 
der Pandemie in den letzten beiden Jahren 
etwas kürzer ausfiel. Dennoch wurde im 
Rahmen der Pandiemievorschriften zwei 
Radltouren mit anschließendem Stecker-
lfischessen und eine Winterfackelwande-
rung mit anschließendem Grillen im Freien 
durchgeführt.
Am 1. Mai dieses Jahres konnte endlich wie-
der die Maifeier abgehalten werden, welche 
dank zahlreicher Teilnehmer, musikalischer 
Unterhaltung durch Hans Oberbauer und 
dem Luftballonwettfliegen der CSU Min-
delstetten ein voller Erfolg war.
Der Bericht durch die Kassiererin Karin Bor-
tenhauser zeigte ein aktuelles Plus in der 
Vereinskasse von 7.952,27 €, die Kasse wur-
de durch Dieter Regensburger und Martin 
Zieglmeier geprüft und nach dem Prüfbe-
richt durch Dieter Regensburger wurde die 
Vorstandschaft einstimmig entlastet.
Nach dem Bericht durch die Schriftführerin 
Lisa Böhm wurde das Wort an Herrn Bür-

germeister Paulus übergeben, der die Lei-
tung der Neuwahlen übernommen hat. Den 
Posten des ersten Vorstands übernimmt 
nun Alexander Büttner, als zweiter Vorstand 
wurde Patrick Kubitzky gewählt. Karin Bor-
tenhauser führt das Amt des Kassiers wei-
terhin und Lisa Böhm wurde als Schriftfüh-
rerin für die nächsten zwei Jahre bestätigt. 
Als Beisitzer wurden Sebastian Bortenhau-
ser, Ernst Rottenkolber, Alfred Rummel, Os-
kar Schindler, Josef Jokl, Manuel Schindler, 
Lothar Kubitzky und Martin Kellner einstim-
mig gewählt.
Bürgermeister Paulus zeigte sich erfreut, 
dass die Wahl fair und schnell über die Büh-

ne ging und lobte, den Zusammenhalt der 
Mitglieder und die dadurch Aufrechterhal-
tung des Vereinslebens.
Der nächste Punkt der Tagesordnung wa-
ren die Wünsche und Anträge und da wur-
de das doch sehr ernste Thema einer Mai-
baumversicherung angesprochen. Nach 
einigen Ausführungen durch Ernst Rot-
tenkolber und Bürgermeister Paulus wur-
de entschieden, dieses Thema in einer 
geschlossenen Vorstandssitzung zu be-
sprechen.
Nach dem Ende der Jahreshauptversamm-
lung gab es noch eine Brotzeit für alle an-
wesenden Mitglieder.

Endlich konnte der TSV 1860 Stammtisch 
Mindelstetten nach zweijähriger Pause 

die Maifeier wieder abhalten.
Bei bestem Wetter fanden zahlreiche Besu-
cher den Weg in die Markhalle wo bei Kaf-
fee, Kuchen, Brotzeit und kühlen Geträn-
ken und bei musikalischer Unterhaltung 
durch Hans Oberbauer ausgelassen bis in 
die Abendstunden gefeiert wurde. Ein High-

light für die teilnehmenden Kinder war das 
Luftballonwettfliegen, welches von Ste-
phan Wibmer durch den CSU Verband Min-
delstetten organsiert wurde.
Einen Teil des Erlöses der Maifeier inves-
tiert der Verein in Lizenzen für das Enten-
rennen des Lions-Club welche für caritative 
Zwecke im Gemeindebereich Mindelstet-
ten verwendet werden. Die Vorstandschaft 

bedankt sich bei allen Besuchern und freut 
sich schon darauf, die nächste Veranstal-
tung bekannt zu geben: Am 02.07.2022 
findet ab 13:30 die jährliche Radltour des 
Vereins statt. Anschließend besuchen wir 
gemeinsam das Steckerlfischessen des 
Schützenvereins Mindelstetten. Auch hier 
freut sich der Verein, viele Mitglieder und 
Nichtmitglieder begrüßen zu dürfen.

Maifeier bei bestem Wetter
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Die beiden Herrenmannschaften sowie 
der gesamte FC Mindelstetten möch-

te sich auf diesem Wege bei der Firma Erd-
bau Forster, Mindelstetten, für das groß-
zügige Sponsoring und die fortwährende 

Unterstützung in den letzten Jahren be-
danken. Aufgrund des weitreichenden En-
gagements der Familie Forster konnten in 
den vergangenen Jahren neben den Trikot-
sätzen für die beiden Herrenmannschaf-

ten auch Anschaffungen im Jugendbereich 
getätigt werden. Lieber Berne, liebe Katrin, 
im Namen des ganzen FCM ein herzliches 
„Vergelts Gott“.

Fanshop des FC Mindelstetten 
ab sofort online

Durch die Zusammenarbeit mit Sport2000 Kelheim haben 
Spieler, Fans und Unterstützer des FC Mindelstetten ab 

sofort die Möglichkeit, ganz individuell und unabhängig von 
Großbestellungen, Trainings- und Freizeitausstattung mit dem 
Logo des FCM im eigenen „Teamshop“ zu erwerben.

Der Shop ist unter www.jako.de/de/team/fc_mindelstet-
ten/ erreichbar und bietet eine große Auswahl von Trainings-
jacken über Poloshirts bis hin zu Rucksäcken und Sportta-
schen. Reinschauen lohnt sich in jedem Fall!

Arbeitseinsatz des FC Mindel-
stetten auf dem Sportgelände  
am 02.07.2022

Der FC Mindelstetten veranstaltet am Samstag, 02. Juli 2022, ab 
8:00 Uhr, wieder einen Arbeitseinsatz auf dem Sportgelände 

am Dettenbach, um die Sportanlagen für die anstehende 60-Jahr-
Feier des FCM (08. bis 10. Juli) sowie die kommende Saison fit zu 
machen. Die Vorstandschaft würde sich freuen, zahlreiche Helfer 
aus allen Vereinssparten und aus, auf dem Sportgelände beheima-
teten Vereinen begrüßen zu dürfen und bittet darum, entsprechen-
des Werkzeug und Arbeitsmaterial selbst mitzubringen.

Mindelstettens Fußballer mit neuer Ausstattung
Die beiden Herrenmannschaften des FCM in den Forster-Trikots vor den abschließenden Saisonspielen. Foto: FC Mindelstetten

 

 

60-jähriges  
Vereinsjubiläum 

1962 – 2022
von Fr, 08. bis So, 10. Juli 2022

Fr, 08. Juli 2022 17:30 Uhr  Stockturnier (Brotzeitturnier) am 
Sportgelände

 18:00 Uhr   E-Jugendspiel FC Mindelstetten  
gegen VfB Eichstätt 

 ab 19 Uhr   Gemütliches Beisammensein am 
Sportgelände für die gesamte  
Bevölkerung

Sa, 09. Juli 2022 11:00 Uhr  F-Jugendspiel FC Mindelstetten gegen 
SpVgg Wolfsbuch/Zell

 14 – 18 Uhr  VG-Turnier mit den Mannschaften des 
SV Dolling, FC Mindelstetten, TSV 
Pförring & FC Wackerstein-Dünzing

 ab 19 Uhr  Preisverleihung mit anschließendem 
Barbetrieb; Gemütliches Beisammen-
sein am Sportgelände für die gesamte 
Bevölkerung

So, 10. Juli 2022 09:30 Uhr  Kirche mit Totengedenken für  
verstorbene Mitglieder

 10:30 Uhr Kirchenzug zur Markthalle
 11 – 12 Uhr   Taekwondo-Vorführung in der  

Markthalle  
 12:00 Uhr  Mittagstisch 
 13:00 Uhr  Ehrung der Mitglieder
 15:00 Uhr   Jugendfreundschaftsspiel am Sportge-

lände D-Jugend TSV 1860 München 
gegen C-Jugend JFG Schambachtal

 Anschließend  Gemütliches Beisammensein am 
Sportgelände für die gesamte  
Bevölkerung
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Stopselclub Offendorf e.V.

Einladung zum  
50-jährigen  
Gründungsfest des  
Stopselclub Offendorf
Im Jahr 1972 haben sich 6 Personen der Gemeinde 
zusammengetan und unseren Verein, den Stopselclub 
Offendorf gegründet.

Diesen 50. Geburtstag wollen wir feiern!

Am 23.07.2022 findet aus diesem Grund ein „Sommer-
fest“ im Dorfgemeinschaftshaus Offendorf statt.

Ablauf:
•  16 Uhr: Festgottesdienst in der Pfarrkirche Offendorf 

mit Gedenken der verstorbenen Mitglieder
•  anschließend Festzug zum Dorfgemeinschaftshaus  

Offendorf mit der Schambachtaler Blaskapelle
•  Begrüßung durch die Vorstandschaft
•  gemeinsames Abendessen mit Spanferkel vom Grill
•  Ehrung der langjährigen Vereinsmittglieder
•  gemütliches Beisammensein mit musikalischer  

Umrahmung der Oberschneidigen

Wir würden uns freuen, viele Vereins- und Gemeinde-
mitglieder begrüßen zu dürfen, um diesen Ehrentag 

gemeinsam mit euch zu feiern!

Die Vorstandschaft

 

 

Einladung  
zur alljährlichen  

Radltour 
 

Am 02. Juli 2022 

Treffpunkt: 13:30 Uhr  
am Sportheim Mindelstetten  

 

Anschließend besuchen wir gemeinsam das  
Steckerlfischessen des Schützenvereins 

Mindelstetten.  

 

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer 

 

 

 

Einladung  
zur alljährlichen  

Radltour 
 

Am 02. Juli 2022 

Treffpunkt: 13:30 Uhr  
am Sportheim Mindelstetten  

 

Anschließend besuchen wir gemeinsam das  
Steckerlfischessen des Schützenvereins 

Mindelstetten.  

 

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer 

 

Einladung
zur alljährlichen

Radltour
Am 02. Juli 2022

Treffpunkt: 13:30 Uhr  
am Sportheim Mindelstetten

Anschließend besuchen wir gemeinsam  
das Steckerlfischessen des  

Schützenvereins Mindelstetten.

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer.
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VHS Gemeinde 
MINDELSTETTEN 2022

 13.07.2022 bis 03.08.2022 (4x)

 18:30 - 19:15 Uhr 
Zumba macht nicht nur im Trockenen eine 

Menge Freude, sondern auch im Wasser. Dabei 
ist das rhythmische Workout im Freibad be-

sonders schonend für die Gelenke und für alle 
Altersgruppen gleichermaßen gut geeignet. 

   Kathrin Sixt       16€  plus 1,50€ Eintritt  

   Freibad Altmannstein (ab 17 Uhr)

Badesachen und Handtuch nicht vergessen

ZUMBA
AQUA

Anmeldung über  
www.mindelstetten.de/vhs bzw. über  

Carmen Götz 0171/7109037

am 16. Juli 2022, ab 16:00 Uhr
beim Landgasthof Braun in Imbath

Für Speis und Trank ist bestens gesorgt: 
Kaffee & Kuchen, Schmankerl vom Grill, …

Luftballonwettfliegen der CSU Mindelstetten, 
Kinderschminken,  Hüpfburg 

und Spiel und Spaß für die Kleinen



Dollinger
Ferienprogramm
Montag  SVD Fußballabteilung
01.08.2022  DFB Pokalspiel FC Ingolstadt 04 
   gegen SV Darmstadt 98

Dienstag  KFDB Dolling
02.08.2022  Wir knüpfen ein Armband  
   bzw. einen Schlüsselanhänger

Mittwoch  Pfarrgemeinderat Oberdolling
03.08.2022  Besuch beim Imker

Dienstag  Freiwillige Feuerwehr Unterdolling
16.08.2022  Flugvorführung Falkenhof Riedenburg

Dienstag  Bauwong Oberdolling
09.08.2022  Zoo Wasserstern Ingolstadt

Samstag  Landjugend Dolling
20.08.2022  Kinderolympiade

Samstag  Förderverein Dolling
06.08.2022  KIZZRock

Mittwoch  Freiwillige Feuerwehr Oberdolling
17.08.2022  Spiel & Spaß bei der Feuerwehr

Donnerstag  Wuide Liga Dolling
11.08.2022  Nachtwanderung mit der Wuidn Liga

Montag  SVD Tennisabteilung
01.09.2022  Spiele, Witze, Geschichten und Lagerfeuer

Sonntag  Obst- und Gartenbauverein Dolling
07.09.2022  Wir basteln eine Gartendeko

Ihre Ansprechpartnerin:
Silvia Zieglmeier
Tel.:  08404/9291-0
Mail: silvia.zieglmeier@oberdolling.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: 18 -20 Uhr
Dienstag vormittag: 09 - 11 Uhr

© kraphix | stock.adobe.com

WICHTIG
Es können nur Kinder an 
den Veranstaltungen teilneh-
men, die vorab über das Sys-
tem angemeldet wurden!



Ihr Bürgermeister, 
Josef Lohr

Liebe Kinder und Eltern,
die Ferien stehen kurz vor der Türe und sicher wartet ihr schon 
auf das Dollinger Ferienprogramm 2022. Im Hintergrund laufen 
bereits die Vorbereitungen und wir freuen uns sehr, dass wir 
euch endlich wieder mit tollen und abwechslungsreichen Ver-
anstaltungen begeistern können. 

Mein herzlicher Dank gilt allen Vereinen und Ehrenamtlichen, 
die dieses abwechslungsreiche Programm auf die Beine ge-
stellt haben. Es ist wirklich vorbildlich, dass wir auch als rela-
tiv kleine Gemeinde ein Ferienprogramm anbieten können. Als 
große Erleichterung hat sich die Einführung der Onlineplattform 
für das Ferienprogramm erwiesen, weshalb die Buchung auch 
in diesem Jahr darüber stattfindet. Ich bin mir sicher unsere Kin-
der und Jugendlichen können in den elf Kursen und Angeboten des Dollinger Ferienprogrammes wertvolle Er-
fahrungen und schöne Erinnerungen sammeln. Ich darf Ihnen und Ihren Kindern im Namen unserer Gemeinde 
viel Spaß und Freude am Dollinger Ferienprogramm wünschen! 

am 12.07.
Die Plätze sind vergeben und Sie 
erhalten unmittelbar eine Bestäti-
gungsmail über den Ausgang der 
Verlosung. 

B
E

N
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T
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5 15.07. - 22.07. 
Mit der Bestätigungsmail erhalten 
Sie eine Übersicht der entsprechen-
den Kursgebühren. Diese bezahlen 
Sie bar in unserer Kanzlei bei Frau 
Zieglmeier. Bitte haben Sie Verständ-
nis, dass bei Versäumnis der Zahlung 
Ihre Plätze wieder freigegeben wer-
den. Die Teilnahmebedingungen bzw. 
-hinweise lassen wir Ihnen ebenfalls 
per Mail zukommen.

B
E

Z
A

H

LEN

6
25.07 - 29.07.

Frei gewordene Kursplätze sehen Sie 
ab 22.07. über unser Portal. Bei Inte-
resse senden Sie uns einfach eine 
E-Mail (siehe Webseite / Ansprech-
partner) unter Angabe des Namens 
Ihres Kindes. Wir buchen dann Ihre 
Kinder nach chronologischem Ein-
gang der Mails entsprechend in die 
Kurse ein und schreiben Ihnen bzgl. 
der Bezahlfrist.  

Z
W

EITE CHA
N

C
E7

ab 01.08. 
Endlich geht es los! Es erwartet Sie 
ein abwechslungsreiches Ferien-
programm für Ihre Kinder. Fast aus-
schließlich alle Kurse werden durch 
ehrenamtliches Engagement auf die 
Beine gestellt. Deshalb bitten wir Sie 
bei einer erfolgreichen Buchung auch 
teilzunehmen. Von nun an wünschen 
wir gutes Wetter und eine schöne 
Zeit!

L
O

S GEHT‘S

8
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ab sofort 
Das Ferienprogramm erreichen Sie 
über Ihren PC, Tablet oder Smart-
phone unter:

www.unser-ferienprogramm.
de/oberdolling All jenen, die 
keinen Zugang zum Internet haben, 
helfen wir gerne während des An-
meldezeitraumes in der Kanzlei.

1
ab 01.07. 

Auf der Webseite müssen Sie sich re-
gistrieren, um Kurse buchen zu kön-
nen. Die Registrierung erreichen Sie 
unter selbigem Menüpunkt.

Wenn Sie mehrere Kinder haben und 
möchten, dass diese immer gemeinsam 
einem Kurs zugeordnet werden, müs-
sen Sie den Haken bei „gemeinsam“ 
während der Registrierung setzen.

R
E

GISTRIEREN

2
bis 11.07.

Unter „Programmliste“ finden Sie 
alle Kurse dieses Heftes. Neben den 
entsprechenden Informationen kön-
nen Sie nun nach Registrierung Kurse 
buchen.

Bei einer Buchung wird Ihr Kind auf 
die jeweilige Wunschliste gesetzt. 
Für die folgende Verlosung spielt es 
keine Rolle, ob Sie früher oder später 
gebucht haben. 

K
U

R

S AUSW
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N3
am 12.07. 

Endlich ist es soweit. Ab nun küm-
mert sich ein Algorithmus um die 
Platzvergabe. Auf diese Regeln kön-
nen wir keinen Einfluss nehmen. Das 
Programm verhält sich allerdings so, 
dass es zu einer möglichst fairen und 
ausgewogenen Platzvergabe kommt. 
Für jeden gelten die gleichen Chan-
cen! Kurse, die nicht ausreichend ge-
bucht sind, können unter Umständen 
ausfallen.

V
E

R
LO

SUNG

4

Für die Buchung und nähere Informationen rufen Sie folgende Webseite auf
www.unser-ferienprogramm.de/oberdolling
Sie können auch einfach den nebenstehenden QR-Code scannen.
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Kindergarten St. Georg

Kirchplatz 7 - 85129 Oberdolling

KONTAKT

 0 84 04/92 91 30 
 kiga-st.georg@oberdolling.de
ÖFFNUNGSZEITEN

 07–16 Uhr MONTAG–FREITAG

ANSPRECHPARTNER

 Christine Sandrowski
BESUCHEN SIE

 kiga-oberdolling.de

70 Juli 2022
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Weltkindertag am 2. Juni 2022
An diesem Tag durften wir, der Kindergarten St. Georg, uns im Dorfladen ein Eis aussuchen.  
Draußen ließen wir uns das Eis auf der Zunge zergehen. Es war sehr lecker!

Wer will fleißige Hand-
werker sehen, der muss 
zu uns Grashüpfern 
gehen . . .
Fleißig gehämmert, genagelt und gesägt wird 
nun an unserer neuen Werkbank auf der Gras-
hüpfer-Terrasse. Die Kinder haben sehr viel Spaß 
damit. Vielen Dank an den Elternbeirat.



71Juli 2022

cc
ee hh
tt

SSUUCCHHEE „JJEESSUUSS BBRRIINNGGTT´SS“ -- MMUUSSIIKKEERR
jeden Alters

-- wweeiill zzaamm sscchhbbüünn sscchheennaa iiss --

MMeeiinn NNaammee iisstt SSiillvviiaa HHeeiinneenn uunndd iicchh sscchhrreeiibbee sseeiitt
ggeerraauummeerr ZZeeiitt JJeessuusslliieeddeerr.. -DDiiee kkoommmmeenn eeiinnffaacchh!!

z. B. - Weil Du mich ewig liebst
- In dunkler Nacht
- Jesus, Deine Gnade regne
- I love to give you all my heart
- Danndemmadohoo . . .

SSiiee hhaabbeenn LLuusstt ddiieessee LLiieeddeerr kkeennnneennzzuulleerrnneenn uunndd ssppiieelleenn
eeiinn IInnssttrruummeenntt?? Klavier, Gitarre, Akkordeon, Geige, Cajon,
Keyboard, Harfe, Cello, Hackbrett...?

DDaass 11.. mmuussiikkaalliisscchhee KKeennnneennlleerrnnttrreeffffeenn iisstt aamm DDiieennssttaagg,,
ddeenn 44.. OOkkttoobbeerr 22002222 uumm 1199 UUhhrr..
OOrrtt:: PPffaarrrrssaaaall OObbeerrddoolllliinngg,, HHaauuppttssttrraaßßee 11

Aus Vorbereitungsgrüünden, wie Noten, Räüumlichkeit, etc.,
vorher bitte anmelden!

0088440044 // 993388 772299

Bei Interesse können wir uns gern schon eher treffen.

HHeerrzzlliicchh,, IIhhrree

JJeessuuss mmuussiikkaalliisscchh nnäähheerr kkoommmmeenn,, IIhhmm nnaahhee sseeiinn

Diese Jesuslieder sind unkompliziert.

KKoommmm,, HHeeiillggeerr GGeeiisstt

Jesus, Herr, ich schau auf Dich

FFüürrcchhttee ddiicchh nniicchhtt:: VVeerrssiioonn MMaarriiaa,, VV.. JJeessuuss,, VV.. SScchhuuttzzeennggeell

Geh mit mir, Ewige Weisheit

TTrraauueerree nniicchhtt,, ttrraauu MMiirr

Jesus, herrsche Du

NNiimmmm mmiicchh hhiinn

For You, my Lord

FFrreeuu ddiicchh

Jesus, meine größte Liebe

HHeeiilluunngg iisstt ddaa

Lob, Dir Jesus

EEhhrree sseeii DDiirr

Jesus Christus, Du machst mich heil

JJeessuuss,, mmeeiinn JJeessuuss iinn mmeeiinneenn HHeerrzzeenn

Lachen (Heilige Beichte)

JJeessuuss,, DDuu bbiisstt ddiiee QQuueellllee mmeeiinneerr FFrreeuuddee

Get up

IIcchh ddaannkkee DDiirr ((LLiieedd ffüürr ddeenn WWeellttffrriieeddeenn))

Weil Ich dich so liebe

KKoommmm,, oo GGeeiisstt ddeerr HHeeiilliiggkkeeiitt ((BBeeiillnnggrriieesseerr AAllttööttttiinnggppiillggeerr))
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Einladung
Am Dienstag, dem 5. Juli 

um 18.00 Uhr Kirche  
für verstorbene Mitglieder  

Pfarrkirche Oberdolling

Im Anschluss

Jahreshauptversammlung
im Pfarrsaal Oberdolling

Tagesordnung:
1. Begrüßung 
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht der Schatzmeisterin
4. Termine 2021/22
5. Wünsche und Anregungen

Es lädt herzlichst ein das Vorstandsteam 
KDFB Oberdolling

VERANSTALTUNGSANZEIGEN | OBERDOLLING

Einladung
zum

Bittgang nach 
Mindelstetten  

zur  
Hl. Anna Schäffer

am
Mittwoch, dem 13. Juli 22

08:00 Uhr Abmarsch  
ehemals Fa. Amberger-Gelände

09:30 Uhr Andacht in der  
Anna-Schäffer-Kirche Mindelstetten

Es lädt ein das Vorstandsteam des  
KDFB Oberdolling



KIRCHE & GLAUBE | OBERDOLLING

Die Kommunionkinder/Helfer auf dem Foto  
von links nach rechts: Carmen v. Ölhafen,  

Tobias Schmalzl, Hannes Pfaller, Jakob Sonner,  
Hannah Seitz, Lena Kellerer,  

nicht auf dem Foto: Anna Weißberger

Prozession unter weiß-blauem Himmel

Die Pfarrei Oberdolling feierte nach zwei-
jähriger „Prozessionspause" bei herrli-

chem Wetter das Fronleichnamsfest. Nach 
dem Gottesdienst, der von Pfarrvikar Wolf-
gang Vogl zelebriert wurde, formierten sich 
Kreuz, Fahnenabordnungen, Vereine, Kom-
munionkinder, liturgischer Dienst, Pfarrer 
mit Allerheiligstem und den Gläubigen zur 
Prozession. Der Weg führte traditonsge-
mäß zum Kreuz an der St.-Georg-Straße. 
Hier wurde die 1. Station gebetet. Weiter 
ging es über die Tulpenstraße zur Würm-
ser Kapelle. Hier war der zweite Altar, fest-
lich geschmückt von den Frauen Hummel 
Irmgard, Hecker Elisabeth und Schneeber-
ger Helga. Über die Nelkenstraße führte der 
Weg zurück zur 1. Station, an der auch die 
dritte Station gebetet wurde. Der vierte Altar 
war dann in der Kirche. Kommunionkinder 
hatten ihr Thema von der 1. Hl Kommunion 
aufgegriffen und Fische mit Blumen gelegt.
Der große Blumenteppich war dem Thema 
Frieden gewidmet.
Mit Unterstützung der Kommunionkinder, 
die die Blumenblüten vorbereitet hatten, 
legten Frau Burgl und Sabine Forster, Frau 
Hermine Graf, Frau Rita Brechschmidt und 
Frau Rosi Gaul in der Garage des Pfarrhofes 
das Friedensmotiv. 
Die Platte wurde dann am Morgen des 
Fronleichnams an Ort und Stelle aufgebaut 
und noch fertiggestellt.

Weitere Helfer bei der Vorbereitung waren 
Familie Seitz mit den Ministranten Jakob, 
Stefan und Rosalie Heinen.
Organisiert hatte das Ganze Frau Marianne 
Weißberger. Durch die Blumenspenden der 
Gärtnereien Schwarz Großmehring, Fröschl 
Vohburg und dem Blumenladen Hubert 
und Elke Ingolstadt konnten die Blumen-
teppiche so schön gestaltet werden.
An sie und alle Beteiligten ein herzliches 
Vergelt‘s Gott. Ebenso Dank an die Gläubi-
gen, die sich am Gottesdienst und der Pro-
zession beteiligt hatten.
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www.kizzrock.de

Rock-Konzert

Konzertposter KIZZRock Blablabla.indd   1Konzertposter KIZZRock Blablabla.indd   1 25.06.21   07:1825.06.21   07:18
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VEREINE & VERBÄNDE | OBERDOLLING
Obst- und Gartenbauverein Oberdolling

Der Vielfaltsgarten im Juli

Stauden und Sommerblumen 

Die Staudenblüte ist in vollem Gange. Wenn sich Frauenmantel (Al-
chemilla mollis) zu stark selbst aussät, schneiden Sie ihn bodennah 
zurück. Dann treiben die Blätter auch wieder frisch und vital aus. 
Katzenminze, Rittersporn, Steppen-Salbei und einige Storchschna-
bel-Arten sind remontierende Stauden, sie bilden sogar noch eine 
zweite Blüte, wenn sie einen Rückschnitt bekommen.

Kräuter: 

Jetzt ist Zeit, den Kräutervorrat für den Winter anzulegen. Schnei-
den Sie Zweige Ihrer Lieblingskräuter kurz vor der Blüte ab, dann 
ist ihre Qualität meist am höchsten. Ideal ist es, wenn Sie morgens 
ernten, sobald der Tau abgetrocknet ist. Binden Sie die Stiele zu 
kleinen Bündeln zusammen und entfernen Sie alle welken oder be-
schädigten Blätter. Wichtig ist nun, die Kräuterbündel kopfüber auf-
zuhängen und trocknen zu lassen. Der beste Platz dafür ist draußen 
unter einem Dach, wo es luftig ist und die Sonne nicht direkt darauf 
scheint. Die Kräuter sollen möglichst schnell trocknen können. So-
bald sie „rascheln”, sind sie bereit zum Lagern. Dafür kommen sie 
in luftdicht verschließbare Gefäße und werden an einem kühlen, 
dunklen Ort aufbewahrt. Am besten bleiben die ätherischen Öle er-
halten, wenn die Blätter ganz bleiben. Deutlich weniger Platz brau-
chen die Kräuter aber, wenn die Blätter mit den Fingern von den 
Stielen gestreift und „gerebelt”, also zerbröselt werden.

Aussaaten:

Es ist immer noch Zeit, zweijährige Pflanzen, wie Bartnelken, Finger-
hut, Goldlack, Königskerzen, Stockmalven, Nachtkerzen und viele 
andere auszusäen.
Im Gemüsegarten: 
Wenn es heiß und trocken ist, dann braucht der Gemüsegarten re-
gelmäßig Wasser. Nur gut versorgte Gemüsepflanzen können sich 
gesund und robust entwickeln. Das gilt auch für Hochbeete. Unse-
re Tipps zum Wassersparen mit Mulchen und Gießen .
Tomaten: ausgeizen nicht vergessen, also die kleinen Triebe, die 
sich in den Blattachseln bilden, ausbrechen. Bei Busch-und Wild-
tomatensorten kann man allerdings darauf verzichten.
Noch ist Zeit zum Pflanzen und Säen, jetzt kann man gut Lücken im 
Gemüse- oder Hochbeet füllen:
Pflanzen: jetzt die Herbstsalate pflanzen: Eissalat, Endivien, Zucker-
hut, Radicchio oder Chinakohl.
Säen: Spinat, Feldsalat, Zuckerhut, Rote Bete, Pak Choi, Winterpor-
tulak
Zwiebeln ernten: Wann ist es soweit? Sobald sich das grüne Laub 
von selbst umlegt oder vergilbt, können die Zwiebeln raus aus dem 
Boden. Lassen Sie das Laub aber dran. Zum Ausreifen bleiben die 
Zwiebeln bei trockenem Wetter noch ein paar Tage auf dem Beet 
liegen (oder draußen unter einem Dach). Zum Aufbewahren flech-
ten Sie die Zwiebeln an dem vergilbten Kraut zu Zöpfen zusammen 
und hängen Sie dunkel und kühl auf.

Samen sammeln: 

Wer samenfeste Gemüse im Garten hat, lässt einige Pflanzen da-
von blühen und zur Samenreife kommen.

Balkon- und Kübelpflanzen

Gießen, gießen, gießen nicht vergessen, denn in Töpfen trocknet die 
Erde schneller aus. Wenn es doch mal passiert ist, dass die Pflanzen 
total schlapp im Topf hängen und die Erde ausgetrocknet ist, gibt es 

als Erste-Hilfe-Maßnahme ein Tauchbad: Den Topf in einen wasser-
gefüllten Eimer stellen und so lange drin lassen, bis sich die Erde 
wieder vollgesogen hat (bis es aufhört, zu blubbern). Dann aber so-
fort wieder aus dem Wasserbad rausnehmen.

Tiere im Garten: 

Auch Tiere haben Durst. Denken Sie daran, Schalen mit Wasser für In-
sekten und Vögel aufzustellen und legen Sie ein paar Steine mit dazu, 
damit die Tiere dort landen können. Quelle: Vielfaltsmacher, München

Davon haben wir ja das ganze Jahr geträumt, es wäschst, blüht, es fruchtet. 
Nichts wie rein ins Gartenglück, denn im Juli ist vor allem Genießen (und 
Gießen) angesagt. Was sonst noch zu tun ist? Hier ein kleiner Überblick. 
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Endlich wieder Auftritte!

Die Flotten Tönchen und Fancy Tones 
konnten in den letzten Wochen end-

lich wieder vor Publikum auftreten. Raus 
aus dem Pfarrsaal – rein in die Kirche und 
Rossschwemm!
Das erste Highlight war der feierliche Got-
tesdienst zur Weihe der renovierten Ober-
dollinger Kirche am 08.05.2022. Hier durf-
ten die Chöre die Kommunionausteilung 
mit dem Lied „Ein Licht in dir geborgen“ ru-
hig und emotional umrahmen.
Weiter ging´s dann am 21.05.2022. Zu die-
sem Anlass waren wir in geheimer Mission 
unterwegs. Der Gemeindereferent Martin 
Schwendner feierte seinen 30. Geburts-
tag und da durfte eine Überraschung als 
Dankeschön für seine tolle Arbeit von den 
Flotten Tönchen und Fancy Tones natürlich 

nicht fehlen. „Martin wird 30“ wurde laut-
stark auch vom Publikum mitgesungen. 
Begleitet wurden sie von den Dorfmädls 
Franziska Eitelhuber und Corinna Rasch, die 
auch den Text „Martin wird 30“ auf das Lied 
„Chöre“ von Mark Forster geschrieben ha-
ben. Als Abschluss überreichte jedes Kind 
eine Blume mit selbstgestaltetem Anhän-
ger. Eine wirklich gelungene Überraschung!
Weiter geht es mit den Auftritten im Juli: Am 
10.07.2022 findet das alljährliche Pfarrfest in 
Pförring statt. Dort treten die beiden Chöre 
nachmittags ab ca. 14 Uhr auf. Wir freuen 
uns auf euch!
Du hast Lust im neuen Schuljahr dabei zu 
sein? Schreib mir (Franziska Eitelhuber) ger-
ne eine Nachricht unter 0160/6727413 und 
komm ganz unverbindlich zu einer Probe.

VEREINE & VERBÄNDE | OBERDOLLING

Als Überraschungsgäste zum 30. Geburtstag von Martin SchwendnerDie Flotten Tönchen und Fancy Tones gemeinsam  
im Gottesdienst zur Weihe der Kirche Oberdolling.

Ein Blumenstrauß mit persönlichen Grußkarten 
der Flotten Tönchen und Fancy Tones als  

Geschenk für Martin Schwendner.

im
V
e
r
e
i n s z e n t r u m D o l l

i n
g

d’Ross.
Schwemm

Oldtimertreffen zum Laurenzimarkt
J E T Z T  A N M E L D E N

Einsendeschluss 31. Juli 2022 nicht verpassen

• Jeder Teilnehmer erhält zwei halbe Bier und ein Essen
• sichere Zufahrt / befestigter Untergrund

Anmeldung unter
0171 / 370 88 50 oder 

info@foerderverein-dolling.de

Bitte Name, Fahrzeugmodell und 
-klasse angeben

LAURENZIMARKT OBERDOLLING

14. AUGUST 2022
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Als Überraschungsgäste zum 30. Geburtstag von Martin Schwendner

Jahreshauptversammlung  
Freiwillige Feuerwehr Oberdolling

Die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr Ober-

dolling war nur mit 27 Teilnehmern in der 
Roßschwemm besucht, was wohl dem son-
nigen Sonntag geschuldet war. Neben dem 
1. Bürgermeister Josef Lohr, Vertreter des 
Gemeinderates besuchten auch die Kam-
meraden der Feuerwehr Unterdolling die 
Versammlung.
Der erste Vorsitzende Michael Schaller be-
richtete, dass die Mitgliederzahlen des Ver-
eins um 3 Mitglieder auf 316 gesunken sind. 
Davon sind 43 im aktiven Dienst der Wehr 
tätig. Auch konnten aufgrund der Corona-
Situation im Jahr 2021 keine Vereinsaktivi-
täten verkündet werden.
Der zweite Kommandant Thomas Mede-
rer stellt die Zahlen der Wehr vor. Im Jahr 
2021 wurde die Feuerwehr zu 144 Einsätzen 
alarmiert, wovon 117 First Responder, zehn 
Brandmeldeanlagen, neun technische Hil-
feleistungen und ein ABC-Einsatz. Erfreu-
lich wurde berichtet, dass die Übungsbe-

teiligung bei 42 Übungen im Jahr 2021 mit 
durchschnittlich 11 teilnehmenden Perso-
nen trotz der Pandemie recht positiv ist. Der 
Bericht des Leiters First Responders, Jonas 
Meier, war leider nicht erfreulich. Von den 
117 alarmierten Einsätzen, konnten nur noch 
43 Einsätze bedient werden. Dies ist das ers-
te Mal seit der Einführung des Dienstes, we-
niger als die Hälfte. Die Ursache ist schnell 
gefunden, Jonas Meier berichtet, dass der 
First Responder nur noch zwei aktive Fahrer 
zählt. Alle Versuche, den Dienst in den letz-
ten Jahren wieder attraktiver zu gestalten, 
waren leider ohne langfristigen Erfolg. Mi-
chael Pfaller und Jürgen Seitz die im Vorfeld 
die Kasse von Kassier Stefan Schels geprüft 
hatten, lobten die fachgerechte Kassenfüh-
rung und empfahlen die Vorstandschaft zu 
entlasten. Für das laufende Jahr 2022 sind 
noch einige Vereinsaktivitäten geplant. 
So soll wieder der Florianstag, ein aktiven 
Grillfest und ein Vereinsausflug stattfinden. 
Für die aktive Mannschaft ist im Herbst ein 

THL-Leistungsabzeichen geplant und in der 
Brandschutzwoche soll mit der Feuerwehr 
Unterdolling wieder eine größere Übung 
abgehalten werden.
Zum Ende der Versammlung bedankte sich 
der erste Bürgermeister Josef Lohr bei der 
Wehr für den geleisteten Einsatz, beson-
ders auch für die Unterstützung bei nicht 
alltäglichen Feuerwehraufgaben. Erfreulich 
ist auch, dass die Mannschaft immer wieder 
versucht neue Leute zu gewinnen und hier 
schon bei gemeinsamen Aktionen, wie „der 
Sauberen Landschaft“ mit dem Kindergar-
ten beginnt. Ein Appell richtete Lohr an die 
Anwesenden, dass gemeinsam Lösungen 
gefunden werden müssen den First Res-
ponder Dienst wieder attraktiver zu gestal-
ten, um diese wichtige Einrichtung für un-
sere Gemeinde nicht zu verlieren.
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen 
kamen, bedankte sich Herr Schaller bei al-
len Anwesenden und schloss offiziell die 
Versammlung.
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Oldtimertreffen zum Laurenzimarkt
J E T Z T  A N M E L D E N

Einsendeschluss 31. Juli 2022 nicht verpassen

• Jeder Teilnehmer erhält zwei halbe Bier und ein Essen
• sichere Zufahrt / befestigter Untergrund

Anmeldung unter
0171 / 370 88 50 oder 

info@foerderverein-dolling.de

Bitte Name, Fahrzeugmodell und 
-klasse angeben

LAURENZIMARKT OBERDOLLING

14. AUGUST 2022

Florianstag der Feuerwehr Oberdolling

Am Samstag, den 12. Juni, fand nach 2 Jahren Pause wieder unser Florianstag statt. Bei schöns-
tem Wetter konnten wir uns über zahlreiche Besucher freuen. Durch ein großes Kinderpro-

gramm kamen auch viele Familien mit Kinder. Die Kinder hatten auf den beiden Hüpfburgen 
sichtlich ihren Spaß. Auch bei den fahrbaren Elektro-Feuerwerfahrzeuge war reger Betrieb. Na-
türlich konnten auch die großen Einsatzfahrzeuge aus nächster Nähe begutachtet werden. Am 
späteren Abend fand man sich zum Ausklang in der Bar ein. Im Ganzen ein sehr gelungenes Fest, 
die Feuerwehr Oberdolling bedankt sich bei allen Besuchern.

EINLADUNG zur Jahreshauptversammlung der Abteilung Fußball
am 31.07.2022 um 18:00 Uhr in der Rossschwemm Dolling.

Tagesordnungspunkte:

• Begrüßung
• Bericht des 1. Abteilungsleiters
• Bericht des Kassiers

• Bericht Trainer 1. Mannschaft
• Bericht Jugendleiter
• Wünsche, Anträge, Sonstiges

Es lädt ein SV Dolling e.V. – Abteilung Fußball
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CW – Christliche Wählergemeinschaft
Dolling

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung

der CW – Dolling
Die Jahreshauptversammlung  

der Christlichen Wählergemeinschaft 
Dolling findet am Freitag,  

den 15.07.2022, um 19:00 Uhr im  
Vereinszentrum „D’Roßschwemm“ statt.

Die Tagesordnung lautet folgendermaßen:

1)  Tätigkeitsbericht des CW-Vorsitzenden  
Wolfgang Kawan 

2) Kassenbericht durch Annette Taddei
3) Diskussionsrunde mit den CW-Gemeinderäten
4) Neuwahlen
5) Wünsche und Anregungen 

Auf Ihr zahlreiches Erscheinen freut sich die  
Vorstandschaft der CW-Dolling

Im Nachgang an die JHV gibt es noch ein Essen,  
wozu die Vorstandschaft recht herzlich einlädt.

              
 

 

SStteelllleennaauusssscchhrreeiibbuunngg  
  

DDeerr  FFöörrddeerrvveerreeiinn  DDoolllliinngg  ee..VV..  ssuucchhtt  zzuumm  nnääcchhsstt  
mmöögglliicchheenn  TTeerrmmiinn  SSeerrvviicceekkrrääffttee  ffüürr::  

  

- KKüücchhee  
- AAuusssscchhaannkk  
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BBeeii  IInntteerreessssee  mmeellddeenn  SSiiee  ssiicchh  bbiittttee  uunntteerr  
00115522//5544997711999966 

  

  

Sonntag 10. Juli
10:00 Uhr Gottesdienst

anschließend Mittagstisch
am Feuerwehrhaus

Schaut‘s vorbei!

Koch- und Buntwäsche 90° 

Vereinszentrum D'Roßschwemm 2.10.22

Tickets: Vorverkauf: 19 € / Abendkasse: 24 €

zzgl. System-/VVK-Gebühr
weitere Informationen: www.foerderverein-dolling.de

Einlass: 18.30 Uhr / Beginn: 20 Uhr

Tholbather Weg 7, 85129 Oberdolling
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Präsentiert von kabarett-comedy-bayern.de
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Zeitmillionär
bayerisches            Typenkabarett

special Guest

SEPP Bumsinger

Markus 
Langer

Alle Live Termine, Infos 
und Eintrittskarten: 
www.markuslanger.de

Scan mich

�              +49 163 278 823 6    �         markuslanger_official    �         bumsinger_official   �        markuslangerkabarett     �         MarkusLudwigLanger supported by                  www.arschlecken350.com +49 163 278 823 6    �             �            �        markuslangerkabarett     �         MarkusLudwigLanger

22.10.22 - 20 Uhr - Oberdolling
Vereinszentrum D'Roßschwemm

Karten unter: www. foerderverein-dolling.de

1199..1111..22002222        2200..0033  UUhhrr      OObbeerrddoolllliinngg  
VVeerreeiinnsszzeennttrruumm  DD''RRooßßsscchhwweemmmm

TIckEts unTer: wWw.BinSerLivE.de

BinSer
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OObbeerrddoolllliinngg  --  0044..0022..22002233  --  2200  UUhhrr  

VVeerreeiinnsszzeennttrruumm  DD''RRooßßsscchhwweemmmm

KKaarrtteenn::  ffooeerrddeerrvveerreeiinn--ddoolllliinngg..ddee
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DIVERSES

Schönstattzentrum aktuell

Do. 30.06. – So. 03.07.   Exerzitien „Maria, Morgenröte einer 
neuen Zeit“*

  Referent: Mirco Agerde (Königin der 
Liebe, Schio)

Freitag, 01.07.2022   16.30 Uhr Friedens-Rosenkranz  
in der Gnadenkapelle

Freitag, 01.07.2022   Begegnungsabend „Maria besucht 
Elisabeth“

  18 Uhr Impuls „25 Jahre Pilgerheilig-
tum“ Schw. Hiltraude

  18.30 Uhr Hl. Messe vorm Tagungs-
haus, Rosen-Prozession

  danach gemütliches Beisammensein 
vorm Tagungshaus

Sonntag, 03.07.2022  14 – 17 Uhr Sonntagskaffee
Sonntag, 03.07.2022  18.30 Uhr Sonntag-Abend-Messe
  Zelebrant: Pfarrer Clemens Mennicken 

– Musik: Rhythmixx
Dienstag, 05.07.2022   19 – 20 Uhr Mütter beten für ihre  

Familien
Freitag, 08.07.2022   16.30 Uhr Friedens-Rosenkranz in der 

Gnadenkapelle
Sonntag, 10.07.2022  14 Uhr – 17 Uhr Sonntagskaffee
  15 – 16 Uhr Kinderprogramm der  

Zirkusfamilie Brumbach
  16.30 Uhr Kleine Gebetszeit mit  

Kinderüberraschung
Freitag, 15.07.2022   16.30 Uhr Friedens-Rosenkranz  

in der Gnadenkapelle

Sonntag, 17.07.2022  14 – 17 Uhr Sonntagskaffee
  15 Uhr Kasperltheater „Kasperl und 

der Waschlappen“
  durch die Märchenfeen der Kolpingsfa-

milie Pförring
  16.30 Uhr Kleine Gebetszeit mit  

Kinderüberraschung
Montag 18.07.2022  17 Uhr Liebesbündnisandacht,  

Gnadenkapelle
Dienstag, 19.07.2022   CÖNAKEL: Marianische Priesterbewe-

gung
  14 Uhr Rosenkranz, 14.30 Uhr Hl. Messe 

(Dp Rottler)
  anschl. gemütliches, gemeinsames 

Kaffeetrinken
Freitag, 22.07.2022   16.30 Uhr Friedens-Rosenkranz in der 

Gnadenkapelle
Sonntag, 24.07.2022   15 Uhr Bündnismesse,  

14.15 Uhr Rosenkranz
	 anschl.	Kaffee	und	Kuchen
 16.45 Uhr JHV Parallele e.V.
 18 Uhr Helfer-Fest – Grillabend
Sonntag, 24.07.2022  14 – 17 Uhr Sonntagskaffee
Freitag, 29.07.2022   16.30 Uhr Friedens-Rosenkranz in der 

Gnadenkapelle
Sonntag, 31.07.2022 14 – 17 Uhr Sonntagskaffee
  * Anmeldung erforderlich

Öffnungszeiten: Dienstag 9 bis 17 Uhr und Freitag 13 bis 17 Uhr

Schönstattzentrum beim Canisiushof   ▲   Josef-Kentenich-Weg 4   ▲   85092 Kösching-Kasing
kontakt@schoenstatt-ei.de   ▲			08404 / 9387070			▲   www.schoenstatt-ei.de

SEIDL
Fliesen-Design

Walter Seidl
Hadrianstr. 24
85104 Pförring

Telefon: 08403/939958
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Jetzt „clever-mieten!“
– Gabelstapler (Elektro, Diesel, Gas)
– Schwerlaststapler bis 16 to.
– Geländestapler
– Teleskopstapler
– Arbeitsbühnen
– Lagertechnik

www.ziegler-mietstapler.de

Käthe-Paulus-Str. 4a · 85092 Kösching
Tel. 08456/9239350

ingolstadt@ziegler-mietstapler.de

Haben alle Energiekrisen überlebt:

KÜCHENHERDE

heizen, kochen und backen
und alles ohne Strom!

Küchenherde von verschiedenen
Herstellern sofort verfügbar

– Pellet-/Scheitholzöfen und Herde
– Schmutzfreier Kaminanschluss
– Außenkamine – Kaminsanierungen
– Kachelofensanierung

Am Gewerbepark 2

85104 Pförring
08403/939500
info@r-e-n.org

Neustädter Straße 35 – 85104 Pförring
Tel. 0 84 03 /92 79 80 – www.fischer-landtechnik.com

Wir beraten Sie gerne:
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ÖFFNUNGSZEITEN
März–September

7.00–16.30 Uhr
Oktober–Februar

7.30–16.00 Uhr

ENTSORGUNG
Müll, Bauschutt, Papier, Holz,
Eternit, Wurzelstöcke, Gartenabfälle,
Asphalt, Aushub usw.

ANKAUF
Schrott &
Metalle

ALTAUTO
ENTSORGUNG

BÜRO
Wöhrgarten 6

FIRMENGELÄNDE
Mittersteigweg 16
85104 Pförring www.entsorgungsfachbetrieb-oblinger.de

KOMMUNIKATION
Telefon 08403/530
Telefax 08403/1386
info@entsorgungsfachbetrieb-oblinger.de

BÜRO
FIRMENGELÄNDE
Mittersteigweg 16
85104 Pförring

Müll, Bauschutt, Papier, Holz,
Eternit, Wurzelstöcke, Asphalt
usw.

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag–Freitag

7.30 – 12 Uhr und
13 – 16.30 Uhr
Anmeldeschluss

11.30 und 16 Uhr

Pellndorf 4 · 93155 Hemau · Tel. (09491) 953717 · bayerland-harmonika@web.de

Midi Einbaucenter und Vertrieb · www.bayerland-harmonika.de

BayerlandBayerland
Harmonika + Akkordeon

Große Auswahl!
Auch für den Normalverdiener

noch bezahlbar!

Hauser

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9–12 Uhr, 14–18 Uhr
Samstag 9–12 Uhr, Mittwoch geschlossen!

Herzog-Ludwig-Str. 7 · 93333 Neustadt/Donau · Tel. 09445/2859

TEXTIL ·BETTEN · WÄSCHE- UND MIEDERBOUTIQUE
BETTFEDERNREINIGUNG · BETTENWASCHANLAGE

BETTENREINIGUNG JEDEN DIENSTAG
– ANMELDUNG ERFORDERLICH –

Abverkauf von Kurzwaren, Knöpfen,
Stick- und Nähzubehör bis zu 70% reduziert!

Hofladen Schäringer
Bei uns erhalten Sie:

◗ saisonales Gemüse – täglich frisch geerntet
ohne chemische Pflanzenschutzmittel / ungespritzt

◗ verschiedene Gemüsejungpflanzen
aller Art

◗ Eier, Nudeln und Mehl aus der Region

Familie Schäringer
Ingolstädter Str. 45 · 85088 Menning
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr

Sa. 8.00 – 13.00 Uhr

Wir freuen uns auf euren Besuch!

Weitere Auskünfte erhalten Sie bei:

Bäuml Reisen GmbH & Co. KG
Am Westring 1, 85104 Lobsing, Tel. (08403) 92900, Fax (08403) 929011

E-Mail: info@baeuml-reisen.de, Internet: www.baeuml-reisen.de

Reise 2022
Hamburg 25. – 28. 8. 2022 4 Tg. 535,00 €
Südtirol 08. – 11. 9. 2022 4 Tg. 495,00 €

Zukunft
beginnt
mit

GerneberatenwirSie:

Hauptstr. 10
93349Mindelstetten
Telefon084043050172

CarmenLudwig
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@pro_lebensfreude

@prolebensfreude

24 Stunden Rufbereitschaft

Hausnotrufsystem

Pflegesachleistungen

Häusliche Krankenpflege

Haushaltshilfe wegen Schwangerschaft

und Entbindung

Verhinderungspflege

Beratungseinsatz

Hilfe bei Antragstellung

Zusätzliche Betreuungsleistung

kostenlose Erstberatung

Garten- und Landschaftspflege

Leistungen

Niederlassung

Kirchplatz 2

93333 Neustadt an der Donau

KONTAKT:

Pro Lebensfreude GmbH
Telefon:

Fax:

Email:

+49 9445 205417-0
+49 9445 205417-1

info@pro-lebensfreude.com

Mehr Zeit für den Mensc
he
n

Bürozeiten:
Montag bis Freitag

09:00 Uhr - 12:00 Uhr

und nach Vereinbarung

Ihr ambulanter
Pflegedienst

für mehr Lebensfreude im Allt
ag

www.pro-lebensfreude.com

Hauptniederlassung: Ingolstädter Straße 10, 85098 Großmehring

Kubitzky
Frischemärkte

Kubitzky
Frischemärkte

Altmannstein • Pförring

93336 Altmannstein, Galgenbergring 19, Tel.: 0 9446/918547
85104 Pförring, Max-Pollin-Str. 4, Tel.: 0 8403/938639

Bei uns können Sie auch Ihre
Schambachtaler Gutscheine einlösen!

Bei uns können Sie auch Ihre 

URLAUBS-CHECK
SICHER UNTERWEGS MIT DER FAMILIE

9,95

Wir kontrollieren:

€

RABATT-GUTSCHEIN

Gutschein ausschneiden und gleich einlösen!

Bremsen, Kühlsystem, Luftfilter, Ölstand,
Batterie, Keilriemen, Wischblätter,
Hupe, Reifen, Beleuchtung,
Abgasanlage, Stoßdämpfer

Gültig bis 30.08.2022
zzgl. Teile und Zusatzarbeiten statt 14,95 Euro

Max-Pollin-Str. 2 · 85104 Pförring
Tel. 08403 92780
www.autohausbusch.de

Autohaus · Werkstatt
Waschcenter · Tankstelle

autohausbusch
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Julia Riedel Messeveranstaltungen
Tel. 0176 71785207 | info@energetika.de | www.energetika.de

22. Juli 14.00 - 19.00 Uhr
23. Juli 10.00 - 18.00 Uhr
24. Juli 11.00 - 18.00 Uhr

Offen von

22. - 24. Juli

ENERGETIKA
Messe Vorträge Workshops

GESUNDHEIT
FREUDE AM LEBEN

D-85098 Großmehring, Dammweg 1

Nibelungenhalle
GROSSMEHRING

INGOLSTADT

Energetika Gesundheitsmesse in Großmehring 22. – 24. Juli 22
Gesund bleiben und das Leben genießen

Immer mehr Menschen suchen nach neuen Wegen
der Gesundung. Sie besinnen sich darauf, dass Krank-
heiten nicht nur durch bestimmte Symptome ge-
kennzeichnet sind, sondern dass sie auch Ausdruck
für ein inneres Ungleichgewicht sind. Der Trend be-
wegt sich weg von der reinen Symptom-Behandlung
von Krankheiten hin zu ganzheitlichen Heilverfahren.
Körper, Geist und Seele werden dabei als Einheit be-
trachtet und man versucht, diese drei Elemente mit-
einander in Einklang zu bringen. Der ganzheitliche
Ansatz alternativer Therapien legt besondere Beto-
nung auf die Eigenverantwortung jedes Menschen
für seine Gesundheit und zeigt Wege zur Selbsthilfe
sowohl bei der Vorbeugung als auch bei der Heilung.

Einmal über den Tellerrand schauen, Alternativen zu
konventionellen Behandlungsmethoden erkunden
und erspüren. Ob Naturheilkunde, Akupunktur oder
Homöopathie: Die alternative Medizin kann die
Schulmedizin sinnvoll ergänzen.

Bei der ENERGETIKA GESUNDHEITSMESSE erfahren
Sie viel über alternative Therapien, wie die einzelnen
Behandlungsmethoden wirken und welche positiven
Auswirkungen sie auf Ihre Gesundheit und Ihr Wohl-
ergehen haben können.

Öffnungszeiten:
Fr. 14.00 – 19.00 Uhr | Sa. 10.00 – 18.00 Uhr |
So. 11.00 – 18.00 Uhr | Eintritt EUR 5.00

PFLASTER UND NATURSTEINE
SEHEN. FÜHLEN. ERLEBEN.

Bauzentrum Mayer | Siemensstraße 12 | 85055 Ingolstadt | HausGartenPark | www.bauzentrum-mayer.de
Montag bis Freitag 9 - 18 Uhr | Samstag 9 - 13 Uhr | Jeden Sonntag SchauSonntag von 13 - 17 Uhr (außer an Feiertagen), keine Beratung, kein Verkauf

k
o

stenlo
s

Wohnung Haus

Grundstück Miete
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Perfekter Schallschutz mit
natürlichen Ziegelbaustoffen

Lärm
aus

Pförring | Tel. (08403) 92 94-0 | www.turber.de

Unser THERMOPOR TV9.
Gefüllt mit Steinwolle für perfekten
Schallschutz im Geschosswohnungsbau.

Bestattungen Adamczyk
Tradition mit Würde seit 1987

24-Std.-Tel.24-Std.-Tel.
09446 56109446 561

· Erd-, Feuer-, alternative Bestattungen
· Überführungen weltweit
· Tag und Nacht dienstbereit
· Bestattungsvorsorge
Tettenwang · Schulstraße 12
Kelheim · Ludwigstraße 8
Riedenburg · Mühlstraße 20

Minibaggerarbeiten
Betonstemmarbeiten

Mario Kölbl
Fischerweg 34
85104 Pförring

Tel.: 0171-1492025
E-Mail: koelblmario11@gmail.comWirhabenalles,wasSie für

Ihren schönenGartenundeine
ß www raibay de

Weitere Infos:info raibay.de

Wirhabenalles,wasSie für
Ihren schönenGartenundeine
heißeGrillpartybrauchen.
RAIFFEISEN WAREN GMBH HALLERTAU-JURA

www.raibay.de
Weitere Infos:

Terminvereinbarung
unter 08457 9296-0

Klima Service
Anlage evakuieren,
reinigen & befüllen

Allgemeine Sichtprüfung
durchführen

49,- € zzgl. Material

RVIC

Regensburger Straße 30 85088 Vohburg Tel. 08457/ 9296-0
www.vohburger-autohaus.de



Herzlichen Glückwunsch zum 20- und 10-jährigen Firmenjubiläum!
Wir gratulieren unseren langjährigen Mitarbeitern für Ihre Treue und die engagierte Zusammenarbeit

und freuen uns auf viele weitere Jahre.

Auto Ruhfass GmbH · Gewerbestr. 27 · 85088 Vohburg
Tel.: 08457/9141 · www.auto-ruhfass.de · info@auto-ruhfass.de
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